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Ortsreportage

Molln
ab Seite 10

Schmankerl Der Kulturaus-
schuss der Gemeinde Steinbach an der 
Steyr lädt zur „Steinbacher Schman-
kerlroas“ am Freitag, 26. Oktober, ab 
11.30 Uhr ein. Seite 48 / Foto: T-Man

Tips ist weiter die 
Nummer 1* in OÖ Seite 2 

*Quelle: ARGE Media-Analyse MA 17/18

Qualllitääät
in Auuuussssicht
Nutzen Sie Erfahhhrung, Qualllität und
erstklassigeeee Monnntage von Ihhhrem
Fensterfachhhpartnnner Walter GGGruber.

Kremsmünnnster
Tel. 07583 / 82 5552 www.wgfffenster.aaat

Hochzeitswelt Brautpaaren aus dem Bezirk Kirchdorf gelingt das Heiraten bei einem Besuch der „Hochzeits-
welt“ am 20. und 21. Oktober im Europacenter der Messe Wels. www.hochzeitswelt.at Foto: Hochzeitswelt / Anzeige

Dorfplatz 1 I 4565 Inzersdorf
neumair@dorfstubn.co.at
07582/83090
www.dorfstubn.co.at

 

Wild 
auf Wild

Wir freuen uns auf Sie!

Ab sofort

mit Potenzial in
jede Richtung

Open House am Sa. 20. Okt. 10 -12 Uhr
4552 Wartberg, Hauptstr. 16, ca. 120m²
Wfl, bis 412m² Nfl, 561m² Gfl, HWB 315/G

www.remax.at

Kirchdorf
07582/61267

Grassegger GmbH

2255.. –– 2288.. OOKKTT..
DO 17.00 bis 01.00 Uhr • FR + SA 14.00 bis 01.00 Uhr • SO 14.00 bis 22.00 Uhr

HALLE 21
MESSE WELS
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MedIa-anaLYSe

Tips bleibt die Nummer 1* in OÖ, 
über 800.000* Leser greifen zu Tips  
OBeRÖSteRRe ICH .  Tips 
bleibt laut aktueller Media-
Analyse wiederholt die Num-
mer 1 in OÖ* und freut sich 
über ein weiteres Wachstum 
in NÖ. 801.000* regelmäßige 
Leser in OÖ und 342.000* in 
NÖ zeigen, dass regionale Be-
richterstattung von regionalen 
Redaktionen beim Leser am 
besten ankommt.

„Seit wir die Tips auf das Kon-
zept ‚total regional‘ umgestellt 
haben, eilen wir von Erfolg zu 
Erfolg. Ich freue mich und bin 
natürlich sehr stolz darauf, dass 
wir mit unseren 16 oö. Tips-Regi-
onalausgaben seit über zehn Jah-
ren als meistgelesene Zeitung die 
klare Nummer eins in Oberöster-
reich sind und bedanke mich sehr 
herzlich bei meinem engagierten 
Team“, freut sich Tips-Geschäfts-
führer und Chefredakteur Josef 
Gruber über das ausgezeichnete 
Ergebnis. „Schlägt man Tips auf 
oder informiert sich online unter 
www.tips.at, findet man alles 
Wissenswerte aus der Region“, 
so Gruber. Die Media-Analyse ist 
die größte Studie zur Erhebung 
von Printmedienreichweiten in 
Österreich und garantiert mit 
einer hohen Anzahl an geführ-
ten Interviews ein aussagekräfti-
ges Ergebnis.

Regionale nachrichten   
treffen den Zeitgeist
Qualitative, regionale Bericht-
erstattung wird von den Lesern 
geschätzt. Die Tips-Redakteure 
arbeiten direkt in der Region und 
produzieren Nachrichten aus ers-
ter Hand für Leser aus der Re-
gion. 
Die Berichte und Service-Infor-
mationen � nden die Leser jede 
Woche in der Zeitung, die direkt 
zu ihnen nach Hause zugestellt 

wird. Darüber hinaus werden 
Berichte aus den Regionen aktu-
ell auf der Webseite www.tips.at 
sowie über Facebook und Insta-
gram veröffentlicht. Ein Service, 
das von den Lesern mit deutlich 
wachsendem Interesse in An-
spruch genommen wird. 
Mit starken Eigenaktionen wie 
dem Sympathicus gelingt es re-
gelmäßig, regionale Besonder-
heiten zu unterstreichen und jene 
Organisationen vor den Vorhang 
zu holen, die in der Region wich-
tige Leistungen erbringen und 
den Zusammenhalt stärken.

Regionaler Partner
Tips ist der beste Partner für die 
Werbewirtschaft und hat mit 
der 100 Prozent Postver-
teilung einen weiteren 
Vorteil zu bieten. „Die 
aktuelle Media-Analyse 
bestätigt erneut, dass 
unser Produkt hervor-
ragend funktioniert und 
von den Lesern sehr gut 
angenommen wird. Mit 
Tips erreichen unsere 
Partner nicht nur die meis-
ten Leser in Oberösterreich, 
wir bieten auch punktgenaue, 
regionale Treffsicherheit“, so 
Tips-Verkaufsleiter Moritz 
Walcherberger.

auch online ganz nah 
dran
Tips ist auch online und in den 
sozialen Netzwerken als regi-
onales Newsportal in Oberös-
terreich und Niederösterreich 
total.aktiv. Bestehend aus Tips.
at, regionaljobs.at, vereine.tips.
at, marktplatz.tips.at, immobi-

lien.tips.at und 4more.at ist Tips.
at die Dachmarke eines Online-
Netzwerkes, in welchem sich die 
User neben regionalen News di-
rekt aus der Umgebung noch viel 
Zusatzangebot und Nutzen holen 
können. Der wöchentliche News-
letter mit zirka 90.500 Empfän-
gern ergänzt die Palette. Durch 
laufende Innovationen werden 
den Tips-Usern ständig neue In-
halte und Möglichkeiten geboten. 
B e s o n - ders beliebt 

sind die zahlreichen Gewinnspie-
le, das Tips-ePaper und die Mög-
lichkeit, als registrierter Tips-User 
eigenen Content online zu stellen.
Auch zahlreiche beliebte Leser-
aktionen wie die Suche nach dem 
Traumpaar oder dem süßesten 
Baby erreichen durch die Unter-
stützung im Online-Bereich und 
die Tips-Social-Media-Kanäle 
eine große Resonanz. 

*Quelle: ARGE Media 
Analysen MA 17/18: Feld-

arbeit Durchführung 
GFK Austria, IFES, 

01.07.2017-30.06.2018. 
Ungewichtete Fälle: 
2.421 in OÖ, 2.347 

in NÖ, max. Schwan-
kungsbreite +/- 1,9 %.

Tips-Geschäftsführer Josef Gruber 
(links) und Verkaufsleiter Moritz 
Walcherberger freuen sich über den 
anhaltenden Erfolg. 
 Foto: Seyringer/Ebersmüller
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aSYL

Mahnwache mit rund 150 Personen für
abgeschobene sechsköpfi ge Familie in Wartberg
WaRtBeRG. Die Abschiebung 
einer sechsköpfigen Familie 
sorgte in Wartberg für solch gro-
ßen Unmut, dass eine Mahnwa-
che mit rund 150 Personen ab-
gehalten wurde. 

von CARINA KERBL

Eine sechsköpfige Familie aus 
Tschetschenien beantragte 2014 
in Österreich Asyl. Nach zwei 
negativen Asylbescheiden wurde 
entschieden, dass die Familie das 
Land verlassen muss. Daraufhin 
suchten sie bei der Caritas um 
Rückkehrhilfe in ihr Heimatland 
an. Diese wurde auch bewilligt. 
Doch zur sicheren Heimkehr kam 
es nicht mehr. In einer „Nacht-
und-Nebel-Aktion“ wurde die Fa-
milie, mit der gerade im sechsten 

Monat schwangeren Mutter, von 
der Polizei ohne Vorwarnung im 
Caritas Gästehaus in Wartberg 
abgeholt und nach Wien gebracht. 
Von dort aus mussten sie in den 
Flieger nach Moskau steigen. 
„Das Recht ist einzuhalten und 
am Rechtssaat ist nichts zu rütteln. 
Warum sie trotz geplanter freiwil-
liger Rückkehr dennoch abgeholt 
wurden, muss noch hinterfragt 

werden“, so Bürgermeister Franz 
Karlhuber (ÖVP). Nach dieser 
Abschiebung initiierten rund 150 
Bürger eine Mahnwache, um auf 
diese Vorgehensweise aufmerk-
sam zu machen. „Wir möchten 
mit unseren Mahnwachen auf den 
Verstoß gegen Menschenrechte 
aufmerksam machen und auch, 
wenn die auffallend häufigen 
negativen Bescheide der letzten 

Zeit mit den Gesetzen vereinbar 
sind, können wir nicht verstehen 
,warum gelungene Integration 
beim Ansuchen um Asyl keiner-
lei Rolle spielt“, kritisiert Anke 
Bähr von der Plattform „Vielfalt 
für Wartberg“.  Die zweite Mahn-
wache � ndet am Donnerstag, 25. 
Oktober, von 17 bis 18 Uhr vor 
dem Caritas Gästehaus in Wart-
berg statt.

Die Bürger kritisieren die Vorgehensweise der Abschiebung. Fotos: F. Strasser

Dies war eines der Schilder, die bei 
der Mahnwache zu sehen waren.

4550 Kremsmünster
Bad Haller Straße 19
Telefon +43 7583 6529

1) Der Gesamtbonus setzt sich zusammen aus Jubiläumsbonus, Porsche
Bank Bonus u. Versicherungsbonus. Bis zu € 3.000,– Jubiläumsbonus (für
ausgewählteModelle) bei Kauf eines neuenVolkswagen fürVWFahrer
od. bei Eintausch eines Gebrauchtwagens. Gültig bei Kauf u. Zulassung
bis 30.12.18 (DatumKaufvertrag). Die Aktion ist limitiert u. kann pro
Käufer nur 1x in Anspruch genommenwerden. Nur für Privatkunden. Bis
zu € 1.000,– (für ausgewählteModelle) bei Finanzierung über die Porsche
Bank u. € 500,– Versicherungsbonus bei Abschluss einer vollKASKOVersi-
cherung über die PorscheVersicherung. Ausgen. Sonderkalk. für Flottenk.
u. Behörden. Gültig bis 30.12.18 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). Preise u.
Boni sind unverbindl. empf., nicht kartell. Richtpreise inkl. NoVAu. MwSt.
Preisnachlässewerden vom unverbindl. empf., nicht kartell. Listenpreis
abgezogen. Solange derVorrat reicht. Nur bei teilnehmendenVWBetrie-
ben. Nähere Informationen unterwww.volkswagen.at. Stand 09/2018.
Kraftstoffverbrauch: 4,3 – 6,6 l/100 km.
CO2-Emission: 113 – 173 g/km. Symbolfoto.

Jetzt bis zu € 4.500,–1) Gesamtbonus bei Kauf eines neuen Volkswagen.

Die Herbstangebote von Volkswagen.
Denken Sie an die Zukunft Ihres Kindes.
Mit der Helvetia Kindervorsorge.

CleVestino –
Die fondsgebundene 
Lebensversicherung
•  Flexible Veranlagungsmöglichkeiten
•  Große Fondsauswahl (inkl. Sicherungs-  
 konto sowie gemanagten Portfolios)
•  Höhere Renditechancen

Helvetia ganz privat –
Die Unfallversicherung für Kinder
• Leistung schon bei leichten Verletzungen
• Umfangreiche Grunddeckung
 • Individuelle Zusatzbausteine

Helvetia Versicherungen AG
Außenstelle Kirchdorf/Krems

4560 Kirchdorf/Krems, Dr. Wayand Ring 43c
www.helvetia.at

Gerhard Th. Gruber
T 0676 966 27 35
gerhard.gruber@helvetia.at

Kirchdorf

Petra Maurhart
T 0676 940 74 20
petra.maurhart@helvetia.at

Grünburg

Hermann Auinger
T 0660 563 17 93
hermann.auinger@helvetia.at

Hinterstoder

InklusiveC-QUADRAT ARTSTOTAL RETURN GARANTmit 80%iger Höchststandsgarantie
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Spielend Russisch lernen Bei der österreichischen Regionalrunde des 
Russischturniers holten Kerstin Kern (l.) und Marlene Landl (r.) vom Stiftsgym-
nasium Schlierbach den vierten Platz. Foto: Deutsch-Russisches Forum

KIndeRGaRten

Berufe und Hobbys
KIRCHdORF. Die Kinder des 
Kindergartens Hellerwiese bege-
ben sich in diesem Kindergarten-
jahr auf Entdeckungsreise durch 
die verschiedenen Berufe und 
Hobbys ihrer Bezugspersonen. 
So gab es großes Staunen beim 
Familienausflug an den Segel-
� ugplatz Micheldorf.

Nehat Mullabazi mit seinem Sohn 
Safi r am Flugplatz

ehrung Der Pensionistenverband Micheldorf ehrte 47 Mitglieder für ihre 
Treue. So auch Franz (2. v. r.) und Hannelore Gressenbauer (3. v. r.). Da Vorstand 
Albert Ettenfellner krank war, begrüßte Ilse Radner 120 Mitglieder, Ehrengäste 
und Vizebürgermeister Werner Radinger (1. v. r.) (SPÖ).      Foto: Pensionistenverband

Selbstständigkeit im Direktvertrieb

 * seit einem halben Jahrhundert bewährte Geschäftsmöglichkeit
 * Flexible Arbeitszeiten, leistungsgerechtes Einkommen
 * hochwertige Produkte
 * niedrige Kosten, geringes Risiko
 * keine Lagerhaltung erforderlich
 * keine Mindestabnahme

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

 Amway Beratung und Vertrieb
   Susanne und Peter Frühwirth
        4582 Spital am Pyhrn 
        Hammerherrenweg 6
         0043 676 9121402  
www.amway.at/user/supfruehwirth

JuBILÄuM

Gesunde Gemeinde
ROSSLeItHen. Am 29. Sep-
tember 1998 wurde die Gesunde 
Gemeinde Roßleithen gegründet. 
Als Dankeschön für die lang-
jährige Mitarbeit lud Arbeits-
kreisleiter Josef Stummer sein 
Team zu einer Genussreise in 
die Südost-Steiermark ein. Die 
Teilnehmer besuchten die Zotter 
Erlebniswelt, den essbaren Tier-
garten in Riegersburg und die 
Bio-Lavendelmanufaktur Wun-
sum in Kitzeck im Sausal. Zum 
Abschluss kehrten die Reisenden 

im Gasthof Eberhard in St. Mi-
chael ein.
„Wir sind stolz auf das, was wir 
in den vergangenen 20 Jahren 
auf die Beine gestellt haben. 
Danke allen, die in dieser Zeit 
im Arbeitskreis mitgearbeitet 
haben, die uns seitens der Ge-
meinde unterstützt und die an 
unseren unzähligen Vorträgen, 
Veranstaltungen und unserem 
Aktivprogramm teilgenommen 
haben“, blickt Arbeitskreisleiter 
Josef Stummer bewegt zurück.

Mitglieder des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde Roßleithen mit Arbeitskreislei-
ter Josef Stummer (r.) im essbaren Tiergarten  Foto: Josef Stummer

FeIeR

Bundespräsident
eröffnete Grüne Erde
PettenBaCH. Bei einem Fest 
für Mitarbeiter und Freunde des 
Hauses feierte die Grüne Erde mit 
den Ehrengästen Bundespräsident 
Alexander Van der Bellen und sei-
ner Gattin Doris Schmidauer die 
Realisierung eines Herzenspro-
jektes. Ein von den Eigentümern 
Reinhard Kepplinger und Kuno 
Haas geführter Rundgang durch 
die neue Grüne Erde-Welt war Be-

ginn der Feierlichkeiten. „Konse-
quentes ökologisches Denken 
und Handeln in der Wirtschaft 
hat Zukunft. Denn die Zukunft 
ist umweltfreundlich, nachhaltig, 
sozial. Davon bin ich überzeugt“, 
erklärte Van der Bellen in seiner 
Eröffnungsrede.

Eigentümer Kuno Haas, Doris Schmidauer, Bundespräsident Alexander Van der 
Bellen und Eigentümer Reinhard Kepplinger (v. l.) Foto: HBF / Karlovits

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/442479
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KIRCHe

Ein Barockjuwel erhält Segen
MICHeLdORF. Über 200 Inter-
essierte kamen bei strahlendem 
Sonnenschein in die Krems zur 
feierlichen Segnung der Pulver-
macherkapelle durch Pater Flo-
rian Kiniger. Die Kapelle war 
seit 2014 mustergültig restauriert 

worden. Für eine würdige musi-
kalische Umrahmung sorgte die 
Marktmusikkapelle Micheldorf 
und um das leibliche Wohl  der 
Gäste kümmerte sich die Gold-
hauben-, Kopftuch- und Hutgrup-
pe Micheldorf.

Restauratorin Andrea Gruber aus 
Molln erläuterte die wesentlichen 
Schritte der Sanierung, Martin 
Osen vom OÖ Sensenschmie-
demuseum präsentierte neue Er-
kenntnisse zur Geschichte der 
Kapelle.Die Pulvermacherkapelle

Foto: J. Haijes

FeueRWeHR

29 bestandene
Prüfungen
KReMSMÜnSteR. Vier Grup-
pen der Freiwilligen Feuer-
wehr Kremsmünster traten zur 
Branddienstleistungsprüfung in 
der Leistungsstufe Bronze an. 
29 Feuerwehrkameraden haben 
dieses Abzeichen mit Bravour 
bestanden. Nach wochenlangem 
Training waren alle vier Gruppen 
bestens für das bevorstehende 
Branddienstleistungsabzeichen 
vorbereitet. Die Prüfung wurde 
am Parkplatz der Firma Medi-
scan abgehalten. Das Bewerter-
Team mit Klaus Humer an der 
Spitze nahm die Prüfungen ab. 
Nach der Gerätekunde, bei der 
die Position der mitgeführten 
Geräte in den Fahrzeugen ge-
zeigt werden musste, erging der 
Angriffsbefehl durch den Grup-
penkommandanten. Bei dem 
Branddienstleistungsabzeichen 
stellt sich die Gruppe einem vor-
gegebenen Brand. Ziel ist es, das 
Ganze zügig, jedoch sicher und 
fehlerfrei durchzuführen.

Die Feuerwehrkameraden legten die 
Branddienstleistungsprüfung ab.

Foto: FF Kremsmünster

Möchten Sie demnächst Ihre 
Zimmerdecke neugestalten, 
weil sie Risse oder Flecken auf-
weist, oder weil sie nicht mehr 
zur Einrichtung passt?

Die neuartige Plameco Spanndecken, 
auch mit integrierter LED-Beleuchtung, 
verleiht Ihrem Raum eine völlig neue 
Ausstrahlung. Die Decke kann innerhalb 
eines Tages montiert werden, ohne 
dass das Zimmer ausgeräumt werden 
muss.
Eine PLAMECO-Decke besteht aus einem 
hochwertigen Kunststoff. Sie ist in weit 
über 100 Farben und Varianten, mit 
oder ohne Verzierung erhältlich. Pas-
send zu jedem Wohnstil, ob klassisch 
oder supermodern. Stimmungsvolle Ak-
zente setzt eine nach Ihren Wünschen 
installierte Beleuchtung (komplett und 
aus einer Hand!).
Weitere Vorteile dieser Designer-De-
cken liegen in der Beschaffenheit des 
Materials, denn PLAMECO-Decken sind 
hygienisch, staubdicht, antistatisch und 
pflegeleicht.

Als besonders wichtig für den Einsatz 
in Küche oder Badezimmer erweist 
sich, dass jede Decke auch schimmel-
abweisend, sowie algen- und bakte-
rienfrei ist. Weiterhin ist das Material 
unempfindlich gegenüber Hitze, Kälte, 
Feuchtigkeit oder Trockenheit. Die viel-
seitigen Anwendungsmöglichkeiten der 
PLAMECO-Spanndecken sind die ideale 
langlebige Lösung für Ihre Zimmerde-
cke.
Für weitere Informationen besuchen Sie 
am besten unsere Ausstellung in der 
Neuhofenstraße 10 in 4521 Schiedlberg, 

Deckenschau bei der Firma Kaiblinger, in Schiedlberg
Neue Zimmerdecke, an einem Tag montiert!

geöffnet Montag bis Freitag von 9.00 
bis 18.00 Uhr und Samstag von 9.00 bis 
16.00 Uhr.                                Anzeige

Plameco-Fachbetrieb
Van Voordenpark 20, 5301 KP Zaltbommel
www.plameco.de

NEUE (T)RAUMDECKE
an nur einem Tag!

Einladung zur
NEUERÖFFNUNG
Samstag 01.09.
Sonntag 02.09.

09:00 - 17:00 Uhr

Beratung vor Ort?
Dann gleich anrufen!
03222 109 18 14

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Einladung
DECK

Sams
Son

09:

NEUE ZIMMERDECKE
nie mehr eichen!

Berat
Dann
03222

Einladung zur 
DECKENSCHAU

PLAMECO-Fachbetrieb Kaiblinger
Neuhofenstr. 10, 4521 Schiedlberg
www.plameco.at

Freitag 19.10.
Samstag 20.10.
Sonntag 21.10.
10:00 – 16:00 Uhr
Beratung vor Ort?
Dann gleich anrufen!
07251 / 226605

NEUE ZIMMERDECKE
nie mehr streichen!
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StIFtSKeLLeR

Abschluss des Umbaus
KReMSMÜnSteR. Bei einer 
internen Einweihungsfeier prä-
sentierten Kellermeister Pater 
Siegfried Eder und seine bei-
den Mitarbeiter die renovierten 
Räumlichkeiten der Weinkel-
lerei den Patres und Stiftsmit-
arbeitern. Den Höhepunkt des 
Nachmittags bildete die Seg-
nung durch Abt Ambros Ebhart. 
Die Umbauarbeiten gestalteten 
sich in zwei Phasen. Begonnen 

wurde damit im Frühjahr 2017. 
Am Freitag, 26. Oktober, stehen 
die Räumlichkeiten beim „Tag 
der offenen Kellertür“ allen 
Besuchern offen. Dieser Tag 
beginnt um 10 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der Stiftskirche, 
den die Europäische Weinritter-
schaft gestaltet.

Segnung der renovierten Räumlichkeiten durch Abt Ambros Ebhart

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/442616

Foto: Stift Kremsmünster

#glaubandich#glaubandich www.sparkasse-ooe.at

Josef Sob
Kommerzkundenbetreuer
Innviertel-Niederbayern

Josef Sob
Kommerzkundenbetreuer
Innviertel-Niederbayern

KaMeRadSCHaFtSBund

215-jähriges Bestehen
RIed IM tRaunKReIS. Der 
Kameradschaftsbund Ried im 
Traunkreis feierte sein 215-jäh-
riges Bestehen mit einem Grün-
dungsfest. Dieser wurde im Jahre 
1803 unter dem Namen Schüt-
zenkorps gegründet und diente 
als Ortswache in den damals sehr 
unsicheren Zeiten. An Stelle des 
1938 aufgelösten Bürgerkorps 
wurde im Jahre 1958 der Ka-
meradschaftsbund neu gegrün-

det. Daher wurde diese Feier mit 
einem würdigen Festakt mit der 
Segnung des neu restaurierten 
Kriegerdenkmals begangen. Der 
Einladung von Obmann Herbert 
Glinsner und seiner Kameraden 
folgten Verbände, Ehrengäste, 
wie Landeshauptmann außer 
Dienst Josef Pühringer und Bür-
germeister Helmut Hechwarter 
(ÖVP) sowie die Musikkapellen 
Ried und Voitsdorf.

Der Kameradschaftsbund wurde 1803 als Schützenkorps gegründet.
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GÜteRWeGe

Stärkung bioregionaler 
Landwirtschaft
KIRCHdORF. Unter dem Motto 
„Ich kenne meine Kuh – und du?“ 
werden vom Verein GüterWeGe 
Kirchdorf (Lebensmittelkoope-
rative/FoodCoop) Speisereisen zu 
regionalen Bio-Produzent/innen 
veranstaltet. Ziel des Vereins ist, 
bioregionale Landwirte bei der 
Direktvermarktung zu unterstüt-
zen sowie die Ernährungssouve-
ränität jedes Einzelnen (Mitbe-
stimmung statt passiver Konsum) 

zu fördern. Die vergangene Spei-
sereise ging zur Familie Pern-
egger in Obergrünburg, einem 
Bio-Austria-zertifizierten Kuh-
milchbetrieb. Interessierte können 
den Verein jeden Freitag zwischen 
16 und 18 Uhr besuchen.

Der Verein GüterWeGe besuchte Familie Pernegger in Obergrünburg.

Verein GüterWeGe
Bahnhofstr. 16b, 4560 Kirchdorf
0650/4160516
www.gueterwege.at

Foto: D. Reichsthaler

digitoll.energieag.at
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Wir denken an morgen

Für alles, was nicht in die Mülltonne reingeht:
Der Containerdienst der Energie AG sorgt dafür,
dass Sie Ihre Abfälle einfach loswerden.
Ob Renovieren, Entrümpeln oder Gartenarbeiten:
www.containerdienst24.at hat die perfekte
Entsorgungslösung. Ganz einfach,
wann und wo Sie wollen.

*Energggiepreisgarantie für Strom (für Kunden der Energie AG Oberösterreich Vertrieb GmbH & Co KG
im Unttternehmensverbund der ENAMO) bis 1.1.2020 für Standardpreisprodukte (ausgen. FLOAT).

Andreeea Limbacher, Ski-Cross-Weltmeisterin und
Mendddy Swoboda, Paralympics Zweiter Kanu

Müllentsorgung
einfach per Klick.
containerdienst24.at finden wir #digitoll.

FeueRWeHR

Übung in Inzersdorf
InZeRSdORF IM KReMStaL. 
Die Freiwillige Feuerwehr In-
zersdorf führte eine Pflichtbe-
reichsübung bei Reingruber-
Schulmilch im Inzersdorfer 
Ortsteil Unterm Berg durch. 
Gemeinsam mit den Freiwilli-
gen Feuerwehren Lauterbach, 
Magdalenaberg, Micheldorf und 

Kirchdorf wurde eine zirka 1,8 
Kilometer lange Zubringerlei-
tung zum Übungsobjekt für die 
Wasserversorgung verlegt. In 
künstlich erzeugtem Nebel wur-
den zwei Übungspuppen mittels 
Wärmebildkamera gesucht und 
mit schwerem Atemschutz ge-
rettet.

Die Feuerwehr führte in Inzersdorf eine Pfl ichtbereichsübung durch. Foto: FF Inzersdorf
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LandWIRtSCHaFt

Versuch mit Begrünungen zum Schutz von 
Boden und Wasser in Inzersdorf gestartet
InZeRSdORF. Landwirt And-
reas Ottendorfer aus Inzersdorf 
hat gemeinsam mit der Boden.
Wasser.Schutz.Beratung des 
Landes Oberösterreich einen 
Versuch für den landwirt-
schaftlichen Begrünungsanbau 
angelegt.

Eine der wichtigsten Maßnah-
men zum Schutz von Boden und 
Wasser stellt der Begrünungsan-
bau dar. Durch die Verlängerung 
der Zeitspanne, in welcher der 
Boden aktiv durchwurzelt und 
mit P  anzen bedeckt ist, entste-
hen positive Wirkungen. Boden-
nährstoffe werden gespeichert 
und neu aufgeschlossen, die Bo-
denstruktur verbessert sich, das 
Bodenleben wird gefördert, das 

Erosionsrisiko und der Nährstoff-
austrag ins Grundwasser werden 
minimiert. Mit dem richtigen 
Management leistet der Begrü-
nungsanbau seinen Beitrag zum 
Erhalt von Boden- und Wasser-
qualität.

Versuch gestartet
Die Boden.Wasser.Schutz.Bera-
tung des Landes OÖ und And-
reas Ottendorfer haben deshalb 
einen Versuch gestartet. Insge-
samt wurden 22 unterschiedli-
che Mischungen auf mehreren 

Feldern in Inzersdorf angebaut. 
Damit soll herausgefunden 
werden, unter welchen Bedin-
gungen der Boden maximal 
geschützt werden kann und 
die Nährstoff eintragungen ins 
Grundwasser vermieden werden 
können. Weiters trägt der Bie-
nenschutz eine wesentliche Rolle 
in den Versuchen. Ziel ist es, Ge-
wässer und Boden zu schützen, 
um die Fruchtbarkeit der Böden 
zu erhalten und somit einen 
Beitrag zum Umweltschutz zu 
leisten.
Alle Versuche sind beschildert 
und frei zugänglich. Der Ver-
suchsstandort ist in der Nähe 
des Kreisverkehres Inzersdorf in 
Fahrtrichtung Kirchdorf auf der 
linken Seite (gegenüber dem Blu-
menfachgeschäft Blümchen).

Der Versuch in Inzersdorf ist für Interessierte frei zugänglich.  Foto: Ottendorfer

InZeRSdORF

GeBuRt: 
Pola, 
Eltern: Anna 
& Przemyslaw 
Pieniak;
 Foto: babysmile24

GOLdene HOCHZeIt: 
Heidelinde & Kurt Kaltenbrunner; 

eISeRne HOCHZeIt: 
theresia & Josef Staudinger; 

KIRCHdORF

tOdeSFaLL: 
Ivan Gavrić, 
im 26. Lebensjahr;
 Foto: privat

KReMSMÜnSteR
GeBuRt: 
Michaela, Eltern: Ingrid Garsleitner & 
Thomas Gundendorfer;

tOdeSFaLL: Pater 
Benno Wintersteller, 
im 78. Lebensjahr;
 Foto: Weissenbrunner

MICHeLdORF
GeBuRtStaG: 
dkfm. Lucia Haussteiner (82);
theresia diensthuber (91);
Karl Stummer (87);
Karl Bamminger (60); 

VORdeRStOdeR

GeBuRt: 
tanja, 
Eltern: Stefanie 
Berger & Stefan 
Reingruber;
 Foto: babysmile24

 

SCHOn GeHÖRt

Gemeldet aus den 
Gemeinden

SCHuLe

Eröffnung Volksschule
PettenBaCH. Die Volksschule 
Pettenbach wurde nach Sanie-
rung und Neubau nun feierlich er-
öffnet. Auch Landeshauptmann 
(LH) Thomas Stelzer (ÖVP), 
Bürgermeister Leopold Bimmin-
ger (ÖVP), Vizebürgermeisterin 
Sigrid Grubmair (ÖVP), Vizebür-
germeister Rudolf Platzer (FPÖ), 
Landtagsabgeordneter Micha-
el Gruber (FPÖ) und Christian 
Dörfel (ÖVP) sowie Abt Amb-
ros Ebhart waren bei der Feier-

lichkeit anwesend. Nach rund 80 
Jahren Schulbetrieb wurde be-
reits im Zuge der Sanierung der 
Neuen Mittelschule auch von 
der Sanierung der Volksschule 
gesprochen. Um einen möglichst 
störungsfreien Unterricht zu ge-
währleisten, erfolgte gleichzeitig 
eine Anmietung von zusätzlich 
erforderlichen Klassen wäh-
rend der Bauzeit in den Räum-
lichkeiten der Firma Fronius im 
Ortszentrum.

LH Thomas Stelzer (1. Reihe, 4. v. l.) war zur Eröffnungsfeier gekommen. 
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auSZeICHnunG

Kulturmedaille für
Wolfgang Weixlbaumer
KIRCHdORF. Große Freude 
herrscht bei den Pfad� ndern aus 
dem Kremstal, da auf ihren Vor-
schlag hin Alt-Obmann Wolf-
gang Weixlbaumer von Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer 
(ÖVP) die Kulturmedaille des 
Landes Oberösterreich über-
reicht wurde. In seine Funktion 
als Kulturstadtrat von Kirchdorf 

� el die Erneuerung und Revita-
lisierung von Neupernstein. Er 
war auch einer der Initiatoren 
der Veranstaltungsreihe „Kul-
tur im Zementwerk“, vor allem 
aber war er der Hauptmotor für 
die  Sanierung sowie Revitali-
sierung des Schmiedhauses im 
Ensemble des Sensenschmiede-
museums.

Wolfgang Weixlbaumer (5. v. r.) bekam die Kulturmedaille.

Luxus-Safari
gewinnen!

Gewinnen Sie mit den OÖNachrichten eine
von 2 Luxus-Safaris für je 2 Personen
und entdecken Sie die exklusive Welt des
H12-Hotels in Kenia! Zusätzlich können
Sie einen von 15 Gutscheinen von sedda
Polstermöbel im Wert von je € 1.000,- und
eine exquisite Bulgari-Uhr gewinnen!
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Jetzt

mitspielen auf

nachrichten.at/

safari

JuGend

Große Sozialaktion
BeZIRK. Am Donnerstag, 17. 
Oktober, ist es wieder so weit: 
Tausende Mädchen und Bur-
schen machen österreichweit bei 
„72 Stunden ohne Kompromiss“, 
Österreichs größter Jugendsozi-
alaktion, mit. Auch im Bezirk 
Kirchdorf werden Jugendliche 
bei zwei Einsatzstellen soziales 
Engagement beweisen und So-
lidarität in die Tat umsetzen. Es 
ist ein Projekt der Katholischen 
Jugend in Zusammenarbeit mit 
youngCaritas und Hitradio Ö3. 

Im Stift Kremsmünster werden 
die Jugendlichen das Jugend-
impulszentrum j@m in neuem 
Glanz erstrahlen lassen. In 
Kremsmünster streichen sie das 
Holzspielhaus des Pfarrcaritas-
Kindergartens Kremsegg.  Heuer 
stellen die Jugendlichen ihr so-
ziales Engagement unter dem 
Motto „Challenge your Limits“ 
unter Beweis. Sie blicken dabei 
über den Tellerrand und lernen 
neue Menschen und Lebenswel-
ten kennen.

Jugendliche machen bei Österreichs größter Jugendsozialaktion mit. Foto: youngCaritas
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Fläche: 191,4 km2

Höhe: 442 m
Einwohner: 4.090

Bürgermeister:
Friedrich Reinisch (ÖVP)

Mandate im Gemeinderat:
8 SPÖ, 7 ÖVP, 5 BIM, 5 FPÖ

Homepage:
www.molln.at

Gemeindeamt:
Tel.: 07584/2255

Öffnungszeiten
Bürgerservice:
Montag - Freitag: 8-12 Uhr
Montag u. Donnerstag: 14-18 Uhr

Veranstaltungshighlights:
27. Oktober: Oktoberfest im 
Rahmen des Simoni-Kirtages, 9 
bis 16 Uhr, Gemeindevorplatz

8. und 9. November: Konzert von 
Ina Regen, 20 Uhr, Nationalpark 
Zentrum, Veranstalter: Lions-Club 
Steyrtal (9.11. ausverkauft)

17. November: Herbstkonzert des 
Musikvereines Molln, 20 Uhr, 
Atrium Nationalpark-Zentrum

1. Dezember: Mollner Advent, 
ab 14 Uhr, im Dorf und am 
Gemeindevorplatz

1. Dezember: Kabarett von 
Isabella Woldrich „Hormonge-
steuert“, Einlass: 19 Uhr, Atrium 
Nationalpark-Zentrum

8. Dezember: Wunschkonzert des 
MV Breitenau, 20 Uhr, Gasthof 
Wirt im Dorf

Molln

IntERVIEW

Kirtage beleben den Ortsplatz
Molln. Bürgermeister Fritz 
Reinisch sprach mit Tips über 
aktuelle Projekte und Zu-
kunftspläne in der Marktge-
meinde Molln.

von SUSANNE WINTER

Tips: Was tut sich in Molln?

Fritz Reinisch: Die Straße im Be-
reich des Hoisnhauses wird ver-
breitert und ein Gehsteig errichtet. 
Damit sollen der Kreuzungsbe-
reich und der Schulweg vieler 
Kinder sicherer werden. Das Pro-
jekt soll heuer noch starten.

Tips: Wird derzeit etwas gebaut?

Reinisch: Im Jänner eröffnet die 
Wohnungsgenossenschaft „Fa-
milie“ 21 neue Mietwohnungen. 

Damit wird leistbares Wohnen für 
junge Familien geschaffen. 17 der 
Wohnungen sind bereits vergeben. 

Tips: Woran wird gearbeitet?

Reinisch: Wir überarbeiten den 
Flächenwidmungsplan, da wir 
mehrere Anfragen von Bauträgern 
haben und ein Grundbesitzer eine 
Fläche von über 50.000 Quadrat-
metern gegenüber dem Bauhof 
umwidmen lassen möchte. 

Tips: Warum ist die Schaffung von 
Wohnraum ein großes Thema?

Reinisch: Die Mollner Unter-
nehmen brauchen Fachpersonal, 
das wiederum ein entsprechendes 
Wohnangebot vorfi nden möchte. 
Zudem ist Molln eine lebenswer-
te Gemeinde und verzeichnet seit 
den vergangenen Jahren einen Be-
völkerungszuwachs. 

Tips: Woran liegt das?

Reinisch: Das Kinderbetreuungs-
angebot ist sehr gut. Wir haben ei-
nen der besten Kindergärten, nur 
die Finanzierung ist zurzeit durch 
die Gemeindefi nanzierung NEU 
ein Problem.

Tips: Wie sieht die Situation im 
Kindergarten aus?

Reinisch: Der Bedarf für 
2018/19 ist gedeckt. Der Kin-
dergarten gehört zu den attrak-
tivsten Betreuungseinrichtungen 
im Bezirk und ist nur 19 Tage 
im Jahr geschlossen. Demnächst 
soll auch die Krabbelgruppe in 
das Gebäude des Kindergartens 
übersiedeln. Wir streben ein 
Gesamtprojekt der Kinderbe-
treuung unter einem Dach an. 
In diesem Jahr wurde der Hort 
in die Nachmittagsbetreuung 
der Volksschule integriert. Trotz 
dieser Veränderung gibt es nicht 
weniger Anmeldungen. Derzeit 
besuchen 37 Kinder diese Nach-
mittagsbetreuung und es liegen 
weitere Anmeldungen vor.

Tips: Molln veranstaltet 2020 
das Fest der Volkskultur. Wie 
stellen Sie sich dieses Fest vor?

Reinisch: Es soll kein Fest der 
Gemeindepolitik werden, son-
dern ein Fest der Vereine. Wir ha-
ben derzeit 64 Vereine in Molln. 
Die Infrastruktur stellt natürlich 
die Gemeinde zur Verfügung. 
Der Wanderschuh als sichtbares 
Zeichen bleibt bis 2020 in Molln 
und wird dann an die nächste 
Gemeinde übergeben. Mir ist es 
zudem ein großes Anliegen, mit 
den vier Kirtagen im Jahr den 
Gemeindevorplatz  zu nutzen.

Viermal im Jahr fi ndet am Gemeindevorplatz in Molln ein Kirtag statt. Foto: Marktgemeinde Molln

Bürgermeister Fritz Reinisch
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LESERAKTION

Kreative Fotos aus Molln
Tips-Leser haben uns ihre Sel� es 
aus Molln geschickt. Für sie und 

alle anderen, die uns ein Sel� e 
übermittelt haben, liegt in der 

Geschäftsstelle in Kirchdorf ein 
Überraschungssackerl bereit.

Gerti Maier schickte ein Foto von 
einer Wanderung in Molln.

Motorradliebhaber Markus Hase-
nauer aus Molln sendete ein Foto 
von sich und der Tips-Zeitung auf 
seinem Oldtimer.

Lara Brandner aus Molln schickte 
uns ein Foto mit der Tips-Zeitung, 
auf dem sie zeigt, wie beweglich 
sie ist.

Leona Hackl nutzte das schöne 
Herbstwetter aus, um uns ein 
Selfi e aus dem sonnigen Molln zu 
schicken.

Geschäftsstelle in Kirchdorf ein 

Elias Brandner angelte in seinem 
Garten in Molln nach der Tips-
Zeitung und sendete uns dieses 
kreative Foto.

HAT EINEN NAMEN
HERAUSRAGENDE QUALITÄT

Sie legen Wert auf Qualitätsgarantie beim Fischeinkauf?
EISVOGEL bietet das nachhaltige und verantwortungsvolle

Fischsortiment in bester Qualität und Frische.

Garantiert Natur
Bester EISVOGEL Fisch entspringt den Fischteichen im Nationalpark Kalkalpen

sowie im Naturschutzgebiet der Region Friaul-Julisch-Venetien.

Garantiert Heimat
Die Veredelung von EISVOGEL Fisch findet ausschließlich in der

Produktionsstätte Molln statt. Die Wertschöpfung bleibt in Österreich.

Garantiert frisch
Sämtliche Süßwasserfische werden erst nach Eingang

der Bestellung aus demWasser geholt, veredelt und verpackt.

Garantiert nachhaltig
Modernste Fischzucht Europas. Verantwortungsvoller Umgang

mit Natur und Wasser ist für EISVOGEL oberstes Gebot.

Garantiert zertifiziert
International anerkannte Zertifizierungen IFS, BIO, MSC,
Global GAP und ASC garantieren erstklassige Qualität.

ENTSPRINGT
AUS REINSTER NATUR
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VEREIn

ETMO unterstützt soziale Projekte
Molln. Der Mollner Verein 
ETMO (Entwicklungstransfer 
Molln) unterstützt sinnvolle, 
vertrauenswürdige Projekte in 
Tansania und Peru, die Hilfe 
zur Selbsthilfe bieten.

Erst kürzlich traf sich Pfarrer 
Franz Windischhofer mit Ver-
einsmitgliedern in Molln und 
berichtete über seine vielfältigen 
Sozialprojekte im peruanischen 
Hochland, die von ETMO unter-
stützt werden. Er brachte Strick-
waren aus wertvoller Alpaka-
wolle mit, die der Verein beim 
Mollner Adventmarkt neben 
weihnachtlichen Kleinigkeiten 
anbieten wird. Der Erlös kommt 
den � eißigen Strickerinnen zu-
gute.
ETMO trug wesentlich zum Bau 
einer höheren Mädcheninternats-

schule in Kahama (Tansania) bei 
und unterstützt seit dem Unter-
richtsbeginn 2006 bedürftige 
Schülerinnen, einerseits durch 
Sponsoren und andererseits durch 
Basare und kulturelle Veranstal-

tungen. Eine dieser Schülerinnen 
ist Rose Clement Sabuni, die bald 
ihr Medizinstudium abschließen 
wird und dann ihren Landsleuten 
in Tansania helfen kann. Es sind 
auch schon Krankenschwestern 

und Lehrerinnen aus der Schule 
hervorgegangen. 
ETMO hofft, durch seine Aktivi-
täten das Leben einiger Familien 
in den Projektländern erleichtern 
zu können.

Der Verein ETMO möchte mit seinen Aktivitäten einigen Kindern, Frauen und 
Männern in armen Regionen ein besseres Leben ermöglichen.

Rose Clement Sabuni wird bald ihr 
Medizinstudium abschließen.

Angie‘s  Fußpflege
Zinken 35
4591 Molln

0660/7646356
angelique.stummer@gmail.com

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
Termine nach Vereinbarung

fusspflege

Gartenstrasse 2, 4591 Molln, www.tierarzt-molln.at

Ganzheitliche Tierarztpraxis für 
Kleinti ere und Pferde

Öff nungszeiten: MO 17-19 Uhr, MI + DO 9-11 Uhr
Sowie nach telefonischer Vereinbarung

Infos u. Kontakt: +43 699 11218382
info@pferde-physiotherapie.at

DR. MED.VET. 
ANDREA WÜSTENHAGEN

Osteopathie, Physiotherapie, Akupunktur, TCM, Laser, 
Homöopathie, Kräuter, Kinesiologie, Radionik

WindhagerBerggasthof KO R E S 
P E T R A

Breitenau 46 
MOLLN

warme Speisen

MITTWOCH RUHETAG I TEL 07584/2112

· im Oktober jeden Sonntag Wildgerichte
· ab November jeden Sonntag Gansl auf Bestellung

Windhager MOLLN

im Oktober jeden Sonntag Wildgerichte
ganztägig warme Speisen

MESSER-SCHWARZ-MOLLN
Jagdmesser und Bestecke mit Hirsch-, Edelholz und Kunststoffgriffen

www.messer-schwarz.at
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Einst und jetzt: Der Vergleich der Fotos von einst und heute zeigt, 
wie sich das Ortsgebiet von Molln im Laufe der Jahre vergrößert hat. Die 
Ortsparkanlage (am Foto oben) ist dem Gemeindevorplatz, als nunmehriges 
Veranstaltungszentrum gewichen.

Einst und jetzt: Der Vergleich der Fotos von einst und heute zeigt, 

1958

heute

Foto: Hans-Georg Pucalka

Foto: Oth EUCHARISTIEFEIER

Byzantinischer Ritus
MOLLN. Die Pfarre Molln lädt 
am Montag, 22. Oktober, um 
19.30 Uhr, zu einer Heiligen 
Messe im byzantinischen Ritus 
mit Pfarrer Boutros aus Syrien 
herzlich ein.

Pfarrer Boutros gehört der mel-
kitisch-katholischen Kirche an. 
Die melkitisch-katholische Kir-
che ist in Syrien und im Libanon 
verbreitet. Die Liturgie wird im 
byzantinischen (östlichen) Ritus 
nach dem heiligen Johannes 
Chrysostomus gefeiert. Ikonen 
nehmen in der Verehrung einen 
großen Raum ein.
Um der Liturgie besser folgen zu 
können, � ndet ab 18.30 Uhr für 
Interessierte eine Einführung im 
Pfarrhof statt. Nach der Heiligen 
Messe lädt die Pfarre Molln zu 
einer Agape und zur Begegnung 
ein. Die Pfarrkirche von Molln
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tRaDItIon

Herbstschießen des Mollner Schützenvereins 
anlässlich 40 Jahre Markterhebung Molln
Molln. Die Mollner Schüt-
zen widmeten ihr Herbstschie-
ßen bei der Feuerschießstätte 
Raml dem Jubiläum „40 Jahre 
Markterhebung Molln“ und 
sorgten für gemütliches Bei-
sammensein sowie fürs leibli-
che Wohl. 

Molln feiert im Jahr 2018 40 Jahre 
Wiederverleihung des Markt-
rechtes. Der ehemalige Mollner 
Bürgermeister Hans Krennmayr 
konnte dank der Recherchen des 
Heimatforschers Franz Kirch-
ner der Gemeinde Molln im Jahr 
1978 zur Wiederverleihung des 
Marktrechtes verhelfen. Die ur-
sprüngliche, im Lauf der Zeit 
verschollene Marktrechtsurkun-
de wurde von Kirchner entdeckt 

und damit die neuerliche Markt-
erhebung ermöglicht.

Gemalte Jubiläumsscheibe
Geschossen wurde auf eine Dis-
tanz von 100 Metern mit Klein-

kalibergewehren auf eine von 
Romana Hörzing gemalte Jubi-
läumsscheibe. Die Ehrenscheibe 
enthielt ein verdecktes Ziel – bis 
knapp vor der Siegerehrung nur 
der Künstlerin bekannt. Somit 

hatte jeder eine Chance, beim 
Ehrenscheibenschießen zu ge-
winnen. Das Ziel am nächsten 
getroffen und damit gewonnen 
hat Barbara Schmidberger. Auch 
auf die Fuchs- und Kreisscheibe 
wurde kombiniert geschossen. 
Dabei konnte sich Georg Innreit-
her als Sieger behaupten.

neue Schützen willkommen
Für den Schützenverein beginnt 
nach dem Herbstschießen im 
Schützenheim die Wintersaison 
mit den Luftwaffen. Dort kann 
jeder am Zielsport oder an den 
Prangerschützen Interessierte 
immer freitags ab 18 Uhr (Mitte 
Oktober bis vor Palmsonntag) 
seine Trefferquote testen. Der 
Verein freut sich über Neuzu-
gänge.

Die Gewinnerin Barbara Schmidberger (3.v.l.) mit Bürgermeister Fritz Reinisch, Bür-
germeisterin außer Dienst Renate Rettenegger, Künstlerin Romana Hörzing, Schüt-
zenobmann August Kerbl und Bürgermeister außer Dienst Hans Krennmayr (v.l.)
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Mit einem lachenden und einem 
weinendem Auge möchte ich Sie 
liebe Gäste vom Gasthaus Steiner Kraml 
darüber informieren, das ich mit 
23.12.2018 schließen werde.
Etwaige Gutscheine sind noch bis 
zum 23.12.2018 einlösbar, wobei wir 
vom 1.11.2018 bis 16.11.2018 Betriebsurlaub haben.

Ein herzliches Dankeschön gebührt meiner Familie, die mich die 
letzten 18 Monate tatkräftig unterstützt haben. Ohne sie wäre es nicht 
machbar gewesen. Allen voran Heidi, Konsch meine Oma und natür-
lich meine Mutter Traudi.

Aber vor allem möchte ich mich bei Euch liebe Gäste für das entge-
gengebrachte Vertrauen und die vielen netten Bekanntschaften aus 
denen zum Teil auch echte Freundschaften wurden bedanken.

Euer Robert

Gasthaus Steiner Kraml 

vom 1.11.2018 bis 16.11.2018 Betriebsurlaub haben.

Gasthof

28. Okt. 2018 Wild ab 11.00 h
1. bis 4. Nov. 2018 Wild ab 11.00 h

11. Nov. 2018 Wild und Ganslessen ab 11:00 h

Wildspezialitäten
Vom Hirsch , Reh u. Wildschwein

Stefaniebrücke
Buseckerstraße 2

4591 Molln
Vorbestellung unter

0676 620 4410

www.ats-records.com

Retten sie ihre alten Videos 
und Musikkassetten.

Überspielung, Digitalisierung von 
VHS Videokassetten und anderer 
alter Videobänder, Musikkassetten 
und Schallplatten auf CD, DVD, 
Blu-Ray Disc oder Festplatte.  

Herbst Winter Aktion!
30 Jahre im Dienste des guten Tons. 

ATS-Records - Aktiv Tonstudio 
4591 Molln, Breitenau 7, Tel.: 07584-2454 www.ats-records.com
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KUltUR

„Musik verbindet die Völker“:
ein Leben für die Maultrommel 
Molln. Ein echtes Mollner Ori-
ginal ist nicht nur die Maultrom-
mel, sondern auch deren Her-
steller Franz Wimmer. Wer eine 
Frage hat, besucht den 80-Jähri-
gen in seinem Schaubetrieb. Der 
Maultrommelerzeuger gibt gerne 
sein Wissen weiter.

von SUSANNE WINTER

Besucher aus aller Welt erleben 
in der Werkstatt von Franz Wim-
mer die Maultrommelerzeugung. 
Mit alten Bildern und Werkzeu-
gen sowie mit seinen lebhaften 
Erzählungen hält der 80-Jährige 
die Tradition lebendig. Berühm-
te Besucher waren beispielswei-
se Bergsteiger Reinhold Messner 
und TV-Wahlhochrechner Ger-
hart Bruckmann. 2002 war sogar 
der Dalai Lama gemeinsam mit 
Völkerkundler Heinrich Harrer 
auf Besuch in der Werkstatt. Er 
schenkte dem Mollner eine Lhasa-
Maultrommel und die Gebetsmüh-
le seines Urgroßvaters.

Molln ist weltweit bekannt
„Viele wissen nicht, dass Molln 
als Maultrommelhochburg welt-

weit bekannt ist. Es vergeht keine 
Woche ohne ausländische Gäste in 
meiner Werkstatt. Vor drei Wochen 
waren vier Indios aus Venezuela 
hier und haben auf der Bambus-
maultrommel gespielt,“ berichtet 
Franz Wimmer: „Man kann sagen, 
Musik verbindet die Völker.“ Dem 
neugierigen Mollner gefällt der 
Erfahrungsaustausch und er gibt 
gerne sein Wissen weiter.

Mollner Familienbetrieb
Der Schaubetrieb Wimmer-Bades 
ist ein Familienbetrieb und wird in 

der zwölften Generation von Franz 
Wimmers Tochter Ilse Bades ge-
führt. Jährlich werden 40.000 bis 
60.000 Maultrommeln maschinell 
gefertigt und in der ganzen Welt 
verkauft. Auf Anfrage wird das In-
strument auch in rund einer Stunde 
Arbeitszeit handgefertigt.
„Die Maultrommelerzeugung 
ist eine Liebhaberei, die mich in 
den Bann gezogen hat“, so Franz 
Wimmer: „Ich bin sehr verbunden 
damit, da sie eine lange Familien-
tradition hat und es erfüllt mich mit 
Stolz, wenn diese erhalten bleibt.“ 

Maultrommeln aus 80 ländern
Seit 1998 ist die Werkstatt ein 
Schaubetrieb, mit dem Ziel, Molln 
für den Tourismus noch bekann-
ter zu machen. Besucher erleben 
die Herstellung der Instrumente 
und können auch Maultrommeln 
aus anderen Ländern bestaunen. 
Franz Wimmer besitzt rund 170 
Maultrommeln aus 80 Ländern. 
„Solange mir der liebe Gott gesun-
de Jahre schenkt, werde ich arbei-
ten und kein Kapital daraus schla-
gen“, betont der Pensionist, der sein 
Handwerk kostenlos zeigt.

Franz Wimmer zeigt auf der Landkarte die 62 Länder, in welche die Maultrommeln des Schaubetriebes Wimmer-Bades 
exportiert werden (l.); der Dalai Lama schenkte ihm eine Lhasa-Maultrommel und eine Gebetsmühle (r.) Fotos: Winter

original

aus

Molln

leserfoto Die Begeisterung für 
Bienen und das Imkern kennt keine 
Altersgrenzen. Familie Russmann 
aus Molln sendete dieses Foto 
von ihrem kleinen Imker Lukas mit 
seinem Opa. Foto: Russmann

Das Team des 
Raiffeisen-

Beratungszentrums 
Molln-Leonstein 

freut sich auf Ihren 
Besuch während der 

Raiffeisen-
Spartage 

vom 29.-31. Oktober 
in der 

Bankstelle Molln 

www.rbregionkirchdorf.atwww.rbregionkirchdorf.at
.com/raiffeisenooei Region Kirchdorf
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lEICHtatHlEtIK-ClUB

Alles läuft in Molln
Molln. An allen Tagen und fast 
zu allen Zeiten sieht man auf den 
vielen schönen Laufstrecken in 
Molln Läufer. Der Verein Leicht-
athletik-Club (LAC) Nationalpark 
Molln ist seit bald 25 Jahren der 
Ankerpunkt für alle, die gerne lau-
fen und walken und auch bei Ver-
anstaltungen teilnehmen. Auf In-
itiative von Hans Blaas gegründet 
gibt es heute ein breites Spektrum 
an Aktivitäten. Das Angebot reicht 
von Kindertraining über Lauftreff, 
Ortslauf, Olympia für Kids, Läu-
ferstammtisch, Vereinsaus� ug bis 

zur Teilnahme an verschiedenen 
Läufen sowie Starts bei Landes- 
und Staatsmeisterschaften, Du-
athlons und Triathlons. Mit dem 
beliebten Mollner Ortslauf beim 
Standerlmarkt wird zu Beginn 
der Sommerferien durchgestartet.
Der ganze Zusammenhalt des 
Vereins zeigt sich beim jährlichen 
Crosslaufcup in Neuhofen, wo der 
LAC unter mehr als 50 Vereinen 
aktuell zweimal Rang drei holte. 
Der Verein freut sich immer auf 
neue Läufer und Interessierte aller 
Alters- und Leistungsklassen.

Molln bietet viele attraktive und abwechslungsreiche Lauf- und Radstrecken.
Foto: Andreas Maier

WEItERBIlDUnG

Piesslinger Akademie
Molln. Die Piesslinger Akade-
mie der Firma Piesslinger startet 
dieses Jahr in die dritte Runde. 
Diese Akademie bietet Mitarbei-
tern die Möglichkeit, sich fachlich 
und persönlich weiterzubilden. Im 
vergangenen Jahr nahmen insge-
samt über 200 Mitarbeiter an 56 
Kursen teil. Mittlerweile hat die 
Piesslinger Akademie zwölf inter-
ne Trainer, die von Herbst bis ins 
Frühjahr Kurse im Haus abhalten. 
Diese Kurse bestehen aus Basis-
kursen, um Grundlagen über die 
Abläufe und Abteilungen kennen-

zulernen, sowie auch Vertiefungs-
kurse für die Weiterbildung. Die 
Piesslinger Akademie bietet auch 
Freizeitkurse, wie Rückengym-
nastik, Englisch, Deutsch, Erste-
Hilfe und den Staplerkurs an.
Das Steckenpferd der Akademie 
ist das Führungskräfte-Seminar. 
Das Programm startet mit einem 
Lehrlingsausbilder-Kurs, denn 
die Mollner Firma nimmt jedes 
Jahr zehn neue Lehrlinge auf. 
Bis nächstes Jahr be� nden sich 
insgesamt 62 Lehrlingsausbilder 
im Haus. Anzeige

Die Lehrlingsausbilder der Mollner Firma Piesslinger



www.tips.at Anzeigen 17total Molln

WanDERn

Die Schönheit der Natur in Molln erleben
Molln. Herbstzeit ist Wan-
derzeit und Molln bietet als 
Tor zum Nationalpark zahlrei-
che Möglichkeiten, die Natur zu 
erleben.

Zwei landschaftlich eindrucks-
volle Talschlüsse im Mollner 
Becken führen ins Herz des 1997 
unter tatkräftiger Mithilfe des 
„Mollner Kreises“ gegründeten 
Nationalpark Kalkalpen. Über 
den Bodinggraben gelangt der 
Wanderer vom Parkplatz Scheib-
lingau zum Ensemble Forsthaus, 
Jagahäusl samt Annakapelle. Das 
stattliche Forsthaus wurde frü-
her als Ausgangspunkt der adli-
gen Jagdzüge genutzt. Mehrere 
Varianten sind vom Jagahäusl 
aus möglich. So kann entlang 
des Bodingbaches auf die Eben-
forstalm, über den Trämpl zur 
Schaumberg alm und wieder zum 

Jagahäusl gewandert werden. Ein 
weiterer schöner Steig führt auf 
den Steyrsteg und weiter über 
Haslersgatterl bis nach Windisch-
garsten oder am Steyrsteg links 
haltend auf den Größtenberg. Der 
Wanderweg vom Jagahäusl rechts 
ins Tal führt entlang des Blötten-
baches auf die Blumau- und wei-
ter auf die Feichtaualm sowie auf 
den Hohen Nock (1963 Meter). 

Feichtauer Seen
Über den Ortsteil Ramsau er-
schließt sich der Nationalpark 
über den Talschluss Hop� ng – 
vielen bekannt durch den Schieß-
platz des Bundesheeres. Von dort 
geht’s ebenfalls auf die Feichtau, 
zu den beiden Feichtauer Seen 
und weiter auf die Gipfel des 
20 Kilometer langen Sengsenge-
birges.

Schutzgebiet Steyrschlucht
Neben dem Nationalpark mit sei-
nen UNESCO Naturerbe-Bu-
chenwäldern hat Molln weitere 
Naturhighlights zu bieten. Das 
Naturschutzgebiet Steyrschlucht 
schützt seit 2016 die letzten frei-
¢ ießenden Flusskilometer der Steyr 
zwischen Kraftwerk Agonitz und 
Haunoldmühlbrücke sowie den 
Unterlauf der Krummen Steyrling. 
Über drei Schluchtwegvarianten 
können die einzigartige, bis zu 50 
Meter tiefe Konglomeratschlucht 
sowie die Kalktuffquelle Rinnen-
de Mauer erwandert werden.

Buckel- und Magerwiesen
Einzigartige Buckel- sowie arten-
reiche Magerwiesen und Trocken-
rasen, die mittlerweile europaweit 
zu den gefährdeten Lebensraumty-
pen zählen, werden ebenfalls seit 
2016 im Naturschutzgebiet Jaid-
haus in der Breitenau geschützt.

Überhängende Felsen in der Konglomeratschlucht der Steyr  Foto: Franz Stöger

Wirt im Dorf
Fam.R.Steinbichler

Im Dorf 1, 4591 Molln
Tel. 07584 40215 

Mobil:0664 28 38 88
www.wirt-im-dorf.at 

gasthof@wirt-im-dorf.at
LANDESTHEATER LINZ 

zu Gast beim Wirt im Dorf  
mit dem Stück  

„Der Weibsteufel“ 
Fr, 16.Nov. 2018 um 19:30, nur € 10,-- 

Kartenverkauf - Reservierungen unter 
0664 28 38 880

„Kunsteishalle“ ab 18.Dez. 2018 in Betriebab 18.Dez. 2018 in Betrieb

www.wanderlama.atderlama

Tierische Freizeitaktivitäten
mit Lamas, in der

Nationalparkgemeinde Molln

Sarah Neubauer, MSc.
Wander- Schneeschuh- & Lamaführerin
Breitenau 74 | 4591 Molln | +43 664 45 27 249
info@wanderlama.at | wanderlama.at

.com/wanderlamas
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» Molln hat kulturell 
sehr viel zu bieten. Das 
Museum, die Maultrom-
melproduzenten und 
die unzähligen Vereine 
werden sich am Fest der 
Volkskultur 2020 sicher 
von ihrer besten Seite 
präsentieren. Für Molln 
sehe ich die Chance zu 
zeigen, dass alle gemein-
sam etwas Großartiges 
erreichen können!«

Armin Steiner

» Molln hat ein reges 
Kulturleben, verschie-
denste Vereine machen 
sich darum verdient. Beim 
Fest sollte es gelingen, die 
Besonderheiten unseres 
Ortes hervorzuheben. Ich 
hoffe, dass alle Mollner 
an einem Strang ziehen, 
dass unsere Gemein-
schaft gefördert wird und 
sich alle Volksgruppen 
präsentieren können.«

Waltraud Steiner

» Durch die Maultrommel 
und das Schmiede-
handwerk ist Molln sehr 
bekannt. Die Volkskultur 
fi ndet bei uns in der 
Region Anerkennung 
und hat sich ständig 
weiterentwickelt. Das 
Fest der Volkskultur ist 
eine einzigartige Chance, 
die geschichtliche Vergan-
genheit von Molln noch 
besser darzustellen.«

Fritz Kammerhuber

UMFRAGE 

Meinungen aus Molln
Molln veranstaltet im Jahr 2020 das Fest der Volkskultur, bei dem 
bis zu 10.000 Besucher zu erwarten sind. Tips fragte drei Mollner, 
was sie vom kulturellen Angebot in der Gemeinde halten und 
welche Chance, ihrer Meinung nach, das Fest für Molln bietet.
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Austrasse 3 – 4591 Molln 
  0664 / 73439829 
office@stoeger-metall.at 

 
Ihr Ansprechpartner für  
Metallbaumontagen, 
Konstruktionen und Designarbeiten aus 
Stahl und Nirosta für den Innen- und 
Außenbereich: 
 

 Treppen  
 Geländer 
 Dach- und  
 Fassadenkonstruktionen 

Wir stellen ein: Bauschlosser für den Montagebereich 

HOISN-HAUS

Lebendiges Denkmal
MOLLN. Das Hoisn-Haus in 
Molln, einst die größte Maultrom-
melschmiede im Ort, wurde vor 
zehn Jahren vom Verein „Freun-
de des Hoisn Hauses“ saniert. 
Heute fi nden darin einzigartige 
Veranstaltungen statt.

Als Besucher des Hoisn-Hauses 
taucht man in die Zeit von da-
mals ein und erlebt, wie anders die 
Werte und Lebensbedingungen 
waren. Auf engstem Raum lebten 
und arbeiteten in der Blütezeit der 
Maultrommel bis zu 15 Personen in 
diesem Haus. Freizeit gab es keine.
Der Verein „Freunde des Hoisn-
Hauses“ sieht seine Aufgabe darin, 
den heutigen Lebensstil und die 
Ansprüche an ein „gutes Leben“ zu 
hinterfragen. Daher geht es bei allen 
Veranstaltungen des Vereines nicht 
nur darum, mit Essen und Trinken 
Geld für die Erhaltungskosten des 

Hauses zu sammeln. Vielmehr sol-
len die Besucher die Zeit, Gemüt-
lichkeit, Freundschaftsp� ege und 
Einfachheit erleben. Mit den Ver-
anstaltungen wird das Hoisn-Haus 
zu einem lebendigen Denkmal rund 
um die Maultrommel.
Die Freunde des Hoisn-Hauses 
freuen sich auf Besucher. Anfra-
gen für Führungen bei Obmann 
Johannes Brandl (0664/4410607, 
brandl@spes.co.at)

Maiandacht 2012 im Hoisn-Haus

Foto: Hoins-Haus-Archiv

Johann & GeorG
SchmidberGer oG
SchmiedStraSSe 16, a-4591 molln
tel: 0650/5210029 oder 0650/9854034
Fax: 07584/3073
www.schmiede-schmidberger.at
office@schmiede-schmidberger.at
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Molln. Ende Juli wurden in 
New York die Nominierungen 
für die diesjährigen „Emmy 
Awards“, dem renommiertesten 
Fernsehpreis der Welt, bekannt-
gegeben. Die bereits mehrfach 
ausgezeichnete Dokumentation 
„Zurück zum Urwald – Natio-
nalpark Kalkalpen“ („Forest of 
the Lynx“) von Rita und Mi-
chael Schlamberger in New 
York wurde für die diesjährigen 
„Emmy Awards“ in der Kate-
gorie „Dokumentation“ für die 
„Beste Kamera“ nominiert.

Porträt über nationalpark
Wie erfolgreich das Porträt über 
den Nationalpark Kalkalpen ist, 
zeigen die weltweiten Verkäufe 
an mehr als 30 Sender. Der Film 
hat bereits mehr als 30 nationale 
und internationale Auszeichnun-
gen gewonnen und ist somit eine 
der erfolgreichsten ScienceVisi-
on Produktionen aus dem Hause 
Schlamberger.

Der Film von Rita und Michael 
Schlamberger über den Nationalpark 
Kalkalpen wurde für den „Emmy 
Award“ nominiert. Foto: Rita Schlamberger

natIonalPaRK

Film für Emmy 
nominiert

SIMonI-KIRtaG

Oktoberfest in Molln
Molln. Im Rahmen des dies-
jährigen „Simoni-Kirtages“ am 
Samstag, 27. Oktober, fi ndet am 
Gemeindevorplatz ein Oktober-
fest statt. 

Um 10.30 Uhr führt Bürgermeis-
ter Fritz Reinisch ganz traditio-
nell den Bieranstich durch. An-
schließend spielt der Musikverein 
Molln ein Platzkonzert und sorgt 
für die musikalische Unterhal-

tung der Besucher. Weißwurst, 
Brezen und köstliches Oktober-
bier stehen unter anderem auf 
dem Genusszettel. 
Auch sonst gibt es wie bei jedem 
Kirtag ein vielfältiges Ange-
bot der Aussteller. Die Mollner 
„Kirtag-Aktivisten“ laden herz-
lich zu dieser Traditionsveran-
staltung ein.

Die Mollner „Kirtag-Aktivisten“ v. l.: Brigitte Steinbichler, Bernhard Werner, 
Christian Kowarschek (vorne), Robert Steinbichler, Fritz Kammerhuber, Robert 
Steinbichler jr. (vorne) und Christine Schmidthaler  Foto: Alfred Spannring

Samstag, 27. Oktober / 9-16 Uhr
Gemeindevorplatz Molln

GEDEnKEn

100. Todestag 
Johann Daxner
Molln. Johann Daxner war ein an-
erkannter Förster in Molln, der am 
17. Oktober 1918 von einem Wil-
derer, der bis heute nicht bekannt 
ist, erschossen wurde. Beim Tatort 
beim Wölhau-Holzplatz in der In-
nerbreitenau erinnert ein Marterl an 
die Tat. Der grä¢ ich Lambergsche 
Förster war 56 Jahre alt, verheiratet 
und Vater von zehn Kindern. Seine 
letzte Ruhestätte be¥ ndet sich am 
Friedhof in Molln.

Ein Kreuz beim Tatort erinnert an die 
Ermordung von Johann Daxner vor 
100 Jahren in Molln.  Fotos: Kammerhuber

Das Grab am Mollner Friedhof
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SoZIal

Hilfe bei der Gründung 
einer Bergrettung in Bhutan
Molln/WInDISCHGaRStEn. 
Jakob Ebner aus Molln reist ge-
meinsam mit Siegfried Wasser-
bauer aus Windischgarsten von 
4. bis 16. November nach Bhu-
tan (Himalaya), um dort ehren-
amtlich bei der Gründung einer 
Bergrettung für Einheimische 
zu helfen. 

Im Rahmen des Projektes des 
Bergrettungsdienstes Oberöster-
reich (BRD OÖ) werden Berg-
rettungsarzt Jakob Ebner und 
Bergrettungsausbildner Siegfried 
Wasserbauer einen siebentägigen 
Kurs abhalten und 20 Einheimi-
sche in Erster Hilfe und Seiltech-
nik ausbilden, damit verunfallte 
Bergsteiger versorgt und abtrans-

portiert werden können. Dafür 
spendet die OÖ Bergrettung Ma-
terial, welches nicht mehr be-
nötigt wird, unter anderem eine 
spezielle Gebirgstrage, Seile und 
Karabiner. 
Bhutan ist ein sehr armes Land 
und die Mittel sind begrenzt. Für 

die Kosten des Materialtranspor-
tes benötigen Ebner und Wasser-
bauer daher finanzielle Unter-
stützung und bitten um Mithilfe. 
„Jeder Euro hilft uns dabei, ein 
effektives Bergrettungstraining 
durchführen zu können. Unter 
anderem wurde von uns auch ei-
gens ein Ausbildungsskript auf 
Englisch verfasst, eine große Her-
ausforderung stellt auch die große 
Höhenlage in Bhutan dar, auf der 
das Training statt� nden wird“, er-
klärt Jakob Ebner, Bergrettungs-
arzt der Ortsstelle Molln und As-
sistenzarzt im LKH Kirchdorf.

Die Bergretter Siegfried Wasserbauer (l.)
und Jakob Ebner (r.) reisen nach Bhutan.

Spenden

Raiffeisenbank Region Kirchdorf
IBAN: AT43 3438 0000 0814 4818
BIC: RZOOAT2L380

Jagahäusl

Ein junges dynamisches Pärchen verwöhnt sie mit regionaler 
Küche und Tiroler Schmankerln im idyllischen Jagahäusl, Bodinggraben. 

Auf sie warten am
25.10.2018  Wein Verkostung vom Preisinger
8.-9.12.2018  Wald Weihnachtsmarkt
14.12.2018  Whiskey Verkostung mit Bu� e� 
21.12.2018  Whiskey Verkostung mit Bu� e� 
5.01.2019  Wild Candle light Dinner in winterlicher 

Atmosphäre bei o� enem Feuer
Das Jagahäusl be� ndet sich in ruhiger Lage im Herzen des Nationalparks Kalkalpen. 

15 km nach Molln vom Scheiblingau Parkplatz sind es gemütliche 20 Minuten im 
Natur belassenen Nationalpark. Anschliessend bietet das Jagahäusl ein gemütliches 

Beisammensein. 
Bei 110 Sitzplätzen im Innenbereich bietet das Jagahäusl genügend Platz 

für Familien-, Geburtstags- sowie Weihnachtsfeiern. 
Auf euer Kommen freuen sich Karin und Julian

Reservierungen bi� e unter 0664 1375594
Jagahäusl im Bodinggraben 

Bodinggraben 2, 4591 Molln - Rosenau

●  zwei Kegelbahnen für Bewegung
 und Sport in Verbindung mit 
 stimmungsvollen Abenden z.B. 
 Geburtstagsfeiern, Familienfeiern,
 Ripperlessen,…
●  Großräumiger Saal, gemütliches
 Stüberl oder Gastzimmer bieten
 Platz für jeden Anlass

Austraße 13, 4591 Molln, Tel. 07584/2303

Wir suchen eine/n Koch/Köchin 
zum sofortigen Eintritt!

Austraße 13, 4591 Molln, Tel. 07584/2303

Molln. Der Briefmarken- und 
Ansichtskartensammler-Verein 
Molln hat die alten und neuen 
Ansichtskarten von Molln in 
zwei Büchern dokumentiert. 
Band 1 ist restlos ausverkauft. 
Band 2 ist noch beim Postpart-
ner, der Tra� k und beim Dorfwirt 
um 26,- Euro erhältlich. Die An-
sichtskartensammler treffen sich 
jeden ersten Mittwoch im Monat 
um 19 Uhr beim Dorfwirt und 
freuen sich über Gäste.

anSICHtSKaRtEn

Molln in alten 
Ansichten

Von Band 2 sind noch 380 Bücher, bei 
einer Aufl age von 770, erhältlich.
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EiNBrUchsPrÄVENtioN

Experten geben hilfreiche Tipps
gegen ungebetene Gäste im Eigenheim
kirchDorf. Im Schloss Neu-
pernstein in Kirchdorf gaben 
Experten rund 85 interessierten 
Zuhörern wertvolle Tipps, um 
sich gegen potentielle Einbre-
cher zu schützen.

Einer der Vortragenden des 
Abends war der langjährige Lei-
ter der Kriminalprävention OÖ, 
Anton Wachsenegger. Er erklärte 
den Gästen, mit welch einfachen  
Werkzeugen, wie einem Schrau-
benzieher, Einbrecher in ein Haus 
oder eine Wohnung gelangen.

Einladungen für Einbrecher
Ein voller Briefkasten, eine feh-
lende Schneeräumung und stän-
dig geschlossene Rollläden laden 

Einbrecher geradezu ein. Licht 
allerdings signalisiert dem poten-
tiellen Täter die Anwesenheit der 
Bewohner. Einbrüche geschehen 
meist tagsüber oder in der Däm-

merungszeit. Grundsätzlich soll-
te man es einem Einbrecher so 
schwer wie möglich machen in das 
Eigenheim  zu gelangen. Um nach 
einem potentiellen Einbruch eine 

Versicherungsleistung zu bekom-
men, muss der Versicherungsneh-
mer bestimmte Sorgfaltsp� ichten 
erfüllen. Darunter fallen unter an-
derem, dass in seiner Abwesenheit 
alle Fenster geschlossen und die 
Eingangstüren versperrt sein müs-
sen. Für die Versicherung ist es 
auch hilfreich, wenn nach einem 
Einbruch, ein Wertverzeichnis der 
Wertgegenstände vorliegt.

Verschiedene alarmanlagen
Weiters erklärte Roland Eder 
von HFE Sicherheitstechnik aus 
Scharnstein den Besuchern die 
verschiedensten Modelle von 
Alarmanlagensystemen. Anmel-
dungen und weitere Termine sind 
unter aktionsicheresheim.at ab-
rufbar.

Die Experten Roland Eder, Anton Wachsenegger, Gerold Grasböck und Thomas 
Geistberger gaben wichtige Tipps zur Einbruchsprävention. Foto: Carina Kerbl

Welt, bleib wach.

Fantasie lernt 
man in keinem 
YouTube-Tutorial.
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rEGioNalitÄt

Thomas Höfer betreibt seit elf Jahren sein
Lebensmittelgeschäft in Schlierbach
schliErBach. Tips und der 
oberösterreichische Lebensmit-
telhandel widmen sich in den 
kommenden Wochen der Kam-
pagne „Mein Kaufmann vor 
Ort“.

von CARINA KERBL

Bei der Kampagne „Mein Kauf-
mann vor Ort“ stehen regionale 
und selbstständige Lebensmit-
telhändler bzw. Nahversorger im 
Mittelpunkt. Einer von ihnen ist 
Thomas Höfer aus Schlierbach. Er 
betreibt seit 2007 das Lebensmit-
telgeschäft „ADEG Höfer“, wel-
ches er von seinen Eltern über-
nommen hat. Dieses wurde vor 
85 Jahren, 1933 von seinen Groß-
eltern Auguste und Felix Höfer 
mit einer Verkaufs� äche von 15 

Quadratmetern gegründet. Da-
mals fuhr seine Großmutter noch 
jeden Tag mit dem Fahrrad zum 
Großhandel nach Kremsmünster, 
um die Produkte für das Geschäft 
einzukaufen. Während des zwei-
ten Weltkrieges betrieb Augus-
te Höfer das Geschäft mit ihren 
zwei Söhnen alleine. Heute führt 

Thomas Höfer das Geschäft mit 
dem Fokus auf regionale Pro-
dukte. Dies schätzen auch seine 
Kunden, denn vermehrt kaufen 
auch seit einigen Jahren wieder 
mehr Familien bei ihm als regio-
nalen Nahversorger ein. „Bei uns 
gibt es Lebensmittel, die es sonst 
nur beim Produzenten gibt und 

das schätzen die Leute“, so Höfer 
und er erklärt, warum es gewisse 
Produkte nicht in großen Super-
märkten gibt: „Manche Bauern 
produzieren nicht jene umfangrei-
che Menge, um in das Sortiment 
von Supermarktketten aufgenom-
men zu werden.“ Zudem verkauft 
Höfer noch das beliebte 
„Bschoad Binkerl“ 
und wird von vie-
len Men- s c h e n 
d e swe - gen als 
„Mister Bscho-
ad Binkerl“ bezeich-
net.

Bei „ADEG Höfer“ wurde anlässlich des Firmenjubiläums eine Auslage gestaltet.

Thomas Höfer

UPPEr aUstria laDiEs liNZ

Tips lud Bürgermeister zu Tennis-Großevent
liNZ. Die Upper Austria Ladies 
Linz sind das größte Damen-
sportereignis Österreichs. Zu 
diesem Event lud Tips die Bür-
germeister der oberösterreichi-
schen Gemeinden ein. 

In der Tips Arena kämpften von 
7. bis 14. Oktober die besten Ten-
nisspielerinnen der Welt um den 
Sieg. Mit dabei auch Tips und 52 
Bürgermeister, die auf Tips-Ein-
ladung einen Tag Tennis-Action 
erleben konnten. „Es freut mich, 
dass die Regionalzeitung Tips uns 
unterstützt und den Bürgermeis-
tern ermöglicht, hier dabei zu 
ein“, zeigte sich Turnierdirektorin 
Sandra Reichel begeistert. Nach 
einem Empfang und der Begrü-
ßung der Ortschefs durch Turnier-
Botschafterin Barbara Schett, 
Dominic Thiem Freundin Kris-
tina Mladenovic, Sandra Reichel 

sowie Tips-Geschäftsführer Josef 
Gruber und Tips-Marketing- und 
Verkaufsleiter Moritz Walcher-
berger verfolgten die Bürgermeis-
ter am Center-Court die Partie 
zwischen Lokalmatadorin Barba-
ra Haas und der Niederländerin 
Kiki Bertens sowie das Duell der 
Top-Gesetzten Deutschen Julia 

Görges mit ihrer Landsfrau An-
drea Petkovic. Für die Gemeinde-
vertreter gab es schließlich auch 
noch etwas zu gewinnen. Bei 
der abschließenden Verlosung 
des Gewinnspiels durfte sich die 
Gemeinde Offenhausen (Wels-
Land) über den ersten Preis, einen 
Scheck über 1.000 Euro zur För-

derung des Mädchensports in der 
Gemeinde, freuen. Die Fahrt mit 
dem Tips Heißluftballon ging an 
die Gemeinde Krenglbach (Wels-
Land). Das  Brau Union Package, 
bestehend aus 100 Liter Freibier 
für eine Gemeindeparty, erhielt 
die Gemeinde St. Florian (Linz-
Land).

Einen Tag voll Tennis-Action erlebten die Bürgermeister der oberösterreichischen Gemeinden. Hier bei der Begrüßung mit 
Barbara Schett, Sandra Reichl, Kristina Mladenovic, Josef Gruber und Moritz Walcherberger  Foto: GEPA Pictures
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EiNZiGartiGE aktioN

Josko startet tollen „Smart-Rabatt“ auf  
Fenster-Türen-Boden-Kombinationen
WEls. Bis 31. Dezember Fens-
ter, Türen und Naturholzböden 
von Josko kombinieren und 
vom „Josko-Smart-Rabatt“ 
profi tieren!

Josko ist bekannt für hochwertige 
Holz/Alu-Fenster. Beim oberös-
terreichischen Hersteller gibt es 
aber auch Türen und Naturholz-
böden, die harmonisch aufeinan-
der abgestimmt sind.

Bis 31. Dezember: „Josko-
smart-rabatt“ sichern!
Immer mehr Österreicher ent-
scheiden sich nicht nur für 
hochwertige Fenster von Josko, 
sondern kombinieren diese auch 
gleich mit harmonisch abge-

stimmten Haus und Innentüren 
sowie Naturholzböden.
Im JOSKO Center Wels bei 
Karlheinz Kliemstein bekommt 
man alles aus einer Hand. Ein 

Plus für das Josko Kunden jetzt 
weniger zahlen: Denn je mehr 
Produkte Sie kombinieren, 
desto mehr sparen Sie – mit 
dem Josko-Smart-Rabatt!

Mehr Info: JOSKO Center Wels 
bei Karlheinz Kliemstein, Poll-
heimerstraße 7, Tel: 07242/55355 
oder unter www.josko.at. 
 Anzeige

Karlheinz Kliemstein: „Wenn das Design von Fenster, Haustü ren, Innentüren und Naturholzböden harmonisch aufeinander 
abgestimmt wird, sieht das gleich um Klassen besser aus. Zusätzlich gibt’s für alle, die sich bis Ende Dezember für eine Kom-
bination aus Fenster, Haustüren, Innentüren und Naturholzböden von Josko entscheiden, den Josko-Smart-Rabatt!“

WEGschaiDEr

Hausgemachte
Knödel-Spezialitäten
oÖ. Außen flaumiger Kartof-
felteig, innen frisches Haschee, 
würziger Mühlviertler Speck 
oder knusprige Grammeln: Das 
sind Wegschaiders hausgemach-
te und mehrfach ausgezeichnete 
Haschee-, Speck- und Grammel-
knödel. Mit Herz und von Hand 
gefertigt, sind sie das ideale Essen 
für zwei Personen und können 
bereits nach einer Kochzeit von 

zehn bis 15 Minuten – in leicht 
gesalzenem, kochendem Wasser 
– genossen werden. Frisch zube-
reitet und gleich verpackt lassen 
sie sich ideal im Kühlschrank 
aufbewahren oder aber auch gut 
einfrieren. Erhältlich in der prak-
tischen 4-Stück-Packung im gut 
sortierten Kühlregal. Mehr Infos 
unter www.wegschaider.com
 Anzeige

Wegschaiders mehrfach ausgezeichnete Haschee-, Speck- und Grammelknödel

sPEckstEiNlaND

Öfen aus Speckstein
MichElDorf. Ein Speckstein-
ofen passt immer – selbst für 
eine Ganzhausheizung. Öfen aus 
Speckstein verfügen über ein 
hohes Wärmespeichervermö-
gen und geben diese als gesun-
de Strahlungswärme über viele 
Stunden langsam ab. Speck-
steinland ist Generalimporteur 

für Österreich, plant individuell 
und versetzt professionell.
Weitere Infos unter office@
specksteinland.at und online 
unter www.specksteinland.at
 Anzeige

Knödelfreude für
KKKKnnnnnöööödddddeeeelllllffffrrrreeeeeeunde
Knödelfreude für
Knödelfreunde
hausgggemachttte Hasccchee-, Spppppeck- und Grammmmelknödeeel

Erhältlich in unseren Filialen und im gut sortierten Fachhandel!
www.wegschaider.com I www.facebook.com/fleisch.wurst.wegschaider
Erhältlich in unseren Filialen und im gut sortierten Fachhandel!

Frisch verpackt

für Ihren

Kühlschrank!
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Dämmerungseinbrüche: 
Vorsicht statt Nachsicht

Ein Einbruch in den eigenen vier 
Wänden ist schon ärgerlich genug 
und verursacht neben dem Sach-
schaden auch persönliches Unbe-
hagen. Wenn dann auch noch die 
Versicherung aussteigt, wird der 
Verlust noch schmerzlicher.

Um den Versicherungsanspruch 
nicht zu verlieren, ist es unerläss-
lich, alle Fenster zu schließen, 
betont Martin Kirchmayr, Obmann 
der oö. Versicherungsagenten. 
Dringen die Einbrecher durch ein 
gekipptes Fenster ein, verweigern 
viele Versicherer die Zahlung. 

Wenn man die Tür beim Verlassen 
einfach ins Schloss fallen lässt, 
ohne die Tür aktiv zu versperren, 
ist die Tür de facto unversperrt und 
kann zu einem Verlust der Versi-
cherungsleistung führen, so Martin 
Kirchmayr. Es gibt unterschiedliche 
Varianten von Sicherheitstüren, die 
es erschweren, in die Wohnung 
oder in das Haus einzubrechen. 
Bei Wertgegenständen empfi ehlt 
der Obmann der oö. Versiche-
rungsagenten, diese in einem Safe 
einzuschließen, damit die Versi-
cherung in Anspruch genommen 
werden kann. Bei Fragen rund um 
das Thema Sicherheit und Versi-
cherungsleistungen informieren 
die oö. Versicherungsagenten 
gerne. 

Martin Kirchmayr, Obmann
der Versicherungsagenten in 
der WKO Oberösterreich
www.dieversicherungsagenten.at

Anzeige

VERSICHERUNGS-
TIPP

von
Martin
Kirchmayr

VERSICHERUNGS- GTECH

Juniors am Ball der Technik
RIED IM TRAUNKREIS/MI-
CHELDORF. GTech Automa-
tisierungstechnik aus Ried 
im Traunkreis übernimmt die 
Patenschaft der Micheldorfer 
Fußballjugend.

Mit der Übernahme der Paten-
schaft der Nachwuchsmann-
schaften und die Unterstützung 
der 1B Kampfmannschaft von 
Grün Weiß Micheldorf positio-
niert sich GTech in der regiona-
len Fußballszene. Hand in Hand 
mit den neuen Dressen gibt es 
auch einen neuen Namen für die 
jungen Sportler „GTech Juniors 
Grün Weiß Micheldorf.“ „Mit 
der Patenschaft für die regiona-
len Nachwuchstalente leisten wir 
einen Beitrag zur Freude an der 
Bewegung. Die Förderung der 
Gesundheit und des Teamplays 

der Kinder und Jugendlichen in 
der Region ist unserem Unterneh-
men ein großes Anliegen“, sagt 
Eigentümer Josef Gebeshuber. 
Gesamt werden 190 Sportler mit 
einheitlichen Dressen neu ausge-

stattet. Das Rieder Unternehmen 
investiert auch in die Optimie-
rung der Trainingsbedingun-
gen, Abläufe, Infrastruktur und 
die Aus- und Weiterbildung der 
Trainer.

Die GTech-Geschäftsführer Markus Wolfesberger, Geschäftsführer Josef Ge-
beshuber sowie Sabrina Gebeshuber (Marketing und Kommunikation) inmitten 
der jungen Kicker aus Micheldorf Foto: Thomas Brunner Photography/Thomas Brunner

WEINKOST

Winzer im Haid Center
HAID. Am 19. und 20. Oktober 
präsentieren Winzer aus ganz 
Österreich ihre Spitzenweine im 
Haid Center. Weinfreunde und 
Genießer kommen dann im Haid 
Center voll auf ihre Kosten. 18 
österreichische Winzer präsen-
tieren am Freitag, von 14 bis 20 
Uhr, und am Samstag, von 11 bis 
18 Uhr, ihre erlesenen Erzeugnis-
se im Center. Die kulinarische 

Reise führt durch Österreichs 
beste Weinbaugebiete – von der 
Südsteiermark über das Burgen-
land und den Neusiedlersee bis 
ins Weinviertel. Grüner Veltliner, 
Muskateller, Sauvignon Blanc & 
Co. laden zu einer genüsslichen 
Shoppingpause vorm Maxi-
markt-Eingang ein. Pfandgläser 
sind am Eingang Nord erhältlich. 
www.haidcenter.at Anzeige

Am 19. und 20. Oktober fi ndet die Weinkost im Haid Center statt.     Foto: Haid Center

KIRCHDORF/KREMSMÜNS-
TER. Anlässlich des Besuches 
der Obfrau der Initiative Frei-
heitlicher Frauen Oberösterreich 
Rosa Ecker (FPÖ) hat diese ge-
meinsam mit Landtagsabgeord-
neten Michael Gruber (FPÖ)
und der Bezirksfrauengruppe 
die Märkte in Kirchdorf sowie 
Kremsmünster besucht und dort 
über aktuelle frauenpolitische 
Themen informiert.

Rosa Ecker (1. v. l.) und Michael 
Gruber (hinten) mit Mitgliedern der 
Initiative „Freiheitlicher Frauen Bezirk 
Kirchdorf“ Foto: FPÖ

FPÖ

Besuch von
Rosa Ecker
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lEhrliNGs-aktioN

Industriebetriebe im Bezirk
suchen motivierte Lehrlinge
BEZirk. Tips und die Sparte 
Industrie der Wirtschaftskam-
mer Oberösterreich stellen im 
Rahmen der Serie „Traumberuf 
Industrie“ Betriebe aus der Re-
gion vor, die auf die Ausbildung 
von Lehrlingen setzen.

Gut ausgebildete Arbeitskräfte 
sind in Oberösterreich ein be-
deutender Wirtschaftsfaktor. 
Der Zulauf Jugendlicher in tech-
nische Berufe ist weiterhin unge-
brochen. Eine Lehre sorgt dafür, 
dass auch in Zukunft im Wirt-
schaftsraum Bezirk Kirchdorf 
genügend quali� zierte Fachkräf-
te zur Verfügung stehen.

Bernegger Gmbh
Die Bernegger GmbH mit ihrer 
Firmenzentrale in Molln be-
schäftigt neben 700 Mitarbeitern 
auch 25 Lehrlinge. Jährlich wer-
den zehn weitere aufgenommen. 
Das Unternehmen ist auf den 
Betrieb von Kies- und Schotter-
werken spezialisiert. Heute ist die 
Berneg ger Gruppe erfolgreich in 
den drei Geschäftsbereichen Bau-
wirtschaft, Rohstof� ndustrie und 

Umwelttechnik. Sehr stolz sind 
sie auf ihre Wurzeln als boden-
ständiges Familienunternehmen. 
Lehrlinge werden unter anderem 
in den Berufen Bürokauffrau 
bzw. -mann, Speditionslogistiker, 
Vermessungstechniker, bautech-
nischer Zeichner, Tiefbauer, Me-
talltechniker, Elektrotechniker 
oder Kraftfahrzeuglenker und in 
vielen weiteren ausgebildet. 

EBG Gmbh & co kG
Zirka 20 neue Lehrlinge nimmt 
die EBG GmbH & Co KG jähr-
lich auf. Das Unternehmen be-
schäftigt 450 Mitarbeiter und 
71 Lehrlinge. Als Gebäudetech-
nikunternehmen decken sie die 
komplette technische Gebäude-
ausstattung von Krankenhäu-
sern, Büroobjekten, Einkaufszen-
tren, Produktionsstätten, Hotels, 
Sportstadien, Wohnbauten uvm. 
ab. Sowohl bei der Einrichtung 
als auch bei der Modernisierung 
von Gebäuden ist der Betrieb 
für die Bereiche Elektrotech-
nik, Kommunikation- und Si-
cherheitstechnik sowie Heizung, 
Klima, Lüftung und Sanitär zu-
ständig. Lehrlinge werden in den 

Bereichen Elektro- sowie Instal-
lations- und Gebäudetechnik aus-
gebildet.

Mark Metallwarenfabrik 
Gmbh
MARK aus Spital am Pyhrn 
ist ein international erfolgrei-
cher Automobilzulieferer. Das 
Unternehmen fertigt hochprä-
zise Tiefziehteile, die etwa im 
Bremssystem oder im Airbag 
verbaut werden. Jedes europäi-
sche Auto fährt mit ca. 150 Teilen 
von MARK. Das Unternehmen 
beschäftigt 400 Mitarbeiter und 
35 Lehrlinge. Jährlich werden 
zehn neue aufgenommen. Auf-
grund der guten Auftragslage 
hat MARK seinen Standort Spi-
tal am Pyhrn direkt an der Auto-
bahn verdoppelt. Im Zuge des Er-
weiterungsprojektes wurde auch 
die Lehrwerkstätte erneuert und 
um das Vierfache vergrößert. Die 
Lehrlinge können nun in einem 
neuen, modernen Umfeld ihre 
Fähigkeiten und Fertigkeiten aus-
bauen. Außerdem wird die Lehr-
werkstätte in ein Technikum in-
tegriert, um immer am neuesten 
Stand der Technologie zu bleiben.

Piesslinger Gmbh
Mit 460 Beschäftigten und 15 
Lehrlingen ist die Piesslinger 
GmbH aus Molln Spezialist im 
Bereich Ober� ächentechnik für 
Aluminium, wie Pulverbeschich-
ten, Eloxieren, Polieren, Schleifen 
und Strahlen. Zusätzlich haben 
sie Bereiche für Aluminium-
Zerspanung, Stanzen, Prägen, 
Schweißen. Im eigenen Werk-
zeugbau fertigen sie Vorrichtun-
gen für den internen und externen 

Bedarf an. Lehrlinge werden in 
den Bereich Ober� ächen-, Pro-
duktions-, Zerspanungs-, Werk-
zeugbau-, Druck- sowie Mecha-
tronik-Fertigungstechnik und 
Betriebslogistik ausgebildet.

Vetropack austria Gmbh
Die Vetropack Austria GmbH 
produziert Glasverpackungen 
in Österreich, verkauft und ver-
treibt sie im Inland sowie auf 
ausgewählten Exportmärkten. 
Die Standorte be� nden sich in 
Pöchlarn (Niederösterreich) und 
Kremsmünster. Insgesamt arbei-
ten an beiden Standorten 668 Mit-
arbeiter. Am Standort in Krems-
münster arbeiten 29 Lehrlinge 
und es werden jährlich fünf wei-
tere dazugenommen. Glasverfah-
renstechniker ist ein neuer Lehr-
beruf mit Perspektive. Vetropack 
begleitet die Lehrlinge auf dem 
Weg zum Glasverfahrens-Spezi-
alisten. Kompetente Glasverfah-
renstechniker überwachen und 
steuern die Produktionssysteme: 
von den Schmelzwannen über 
die Glasblasmaschinen bis zu 
den Inspektions- und Packma-
schinen.

Bei regionalen Unternehmen können Lehrlinge Karrierechancen nutzen.

Eine 
Kooperation

von

Anzeige

traum-

beruf

industrie

Im Lehrstellenfolder der 
sparte.industrie sind rund 
200 Firmen vertreten, die eine 
attraktive Lehrlingsausbildung in 
der Industrie anbieten.

Teilnehmende Firmen sind unter 
anderem:
Bernegger, Molln
BMW Motoren, Steyr
Engel Austria, Dietach
MAN Truck & Bus, Steyr

Foto: M. Rußmann
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LEHRE
Metalltechnik/Werkzeugbautechnik
Metalltechnik/Zerspanungstechnik
Elektrotechnik/Anlagen- und Betriebstechnik

LEHREMITHTL-MATURA (KTLA)
Lehrlingsentschädigung (brutto pro Monat): 1. Lehrjahr € 670,
2. Lehrjahr € 876, 3. Lehrjahr € 1.164, 4. Lehrjahr € 1.556.

Gleinkerau 23
4582 Spital am Pyhrn
facebook.com/einteilvonmark

MARKMetallwarenfabrik GmbH
Angela Maurer
lehre@mark.at
Tel 07563 8002-0
www.mark.at

Im September 2019 starten wir wieder
unser Ausbildungsprogramm:

wwwww.die-lehre.at

SSStttttehhhsttt du aaauf
Errrfolggg immm LLLLeeebbbeeennnnn???

DIE LEHRE.

JUBilÄUM

Zehn Jahre Bschoad 
Binkerl gefeiert
SCHLIERBACH. Das „Bschoad 
Binkerl“ feierte seinen zehn-
ten Geburtstag. Die 32 Koope-
rationspartner des Bschoad 
Binkerls erhielten zudem als 
äußeres Zeichen der Zusam-
menarbeit eine „Glaskunst-
Tafel“.

Im Vorfeld der Landesausstellung 
„Mahlzeit“ im Stift Schlierbach 
haben sich im Herbst 2008 neun 
Lebensmittelproduzenten aus 
dem Gewerbe und der Landwirt-
schaft zusammengefunden, um 
Pläne für eine regionale Genuss-
box zu schmieden. Entstanden 
ist daraus das Bschoad Binkerl, 
befüllt mit Lebensmitteln aus der 
Region. Rund 9.000 davon wur-

den im Vorjahr von Privaten, 
offiziellen Organisationen und 
Unternehmen verschenkt. Mitt-
lerweile kann das Bschoad Bin-
kerl mit 221 Produkten von Le-
bensmittelproduzenten aus ganz 
Oberösterreich in 15 Varianten 
befüllt werden. „Vor allem in den 
ersten Jahren war viel Überzeu-
gungsarbeit notwendig, aber von 
Anfang an wurde eine Gemein-
schaft gebildet, die entsprechend 
motiviert war“, so Thomas Höfer 
vom Kaufhaus Höfer in Schlier-
bach, der sich als Sprecher der 
ARGE intensiv um die Vermark-
tung, Weiterentwicklung und das 
Organisatorische kümmert.

Siegfried Pramhas, Josef Lehner, Thomas Höfer, Christian Dörfel, Angelika Sery-
Froschauer, Klaus Aitzetmüller, Katharina Seebacher, Franz Karlhuber (v. l.)  Foto: WKO

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/442706

GElD

Mehr
Privatkonkurse
BEZirk. Laut Zahlen des Kredit-
schutzverbandes ergeben sich für 
das erste bis dritte Quartal diesen 
Jahres folgende Unternehmensin-
solvenzen und Privatkonkurse: 
Die Zahl der Privatkonkurse 
stieg von 14 Fällen 2017 auf 36 
Fälle 2018. Acht eröffnete und 
sieben nicht eröffnete (man-
gels Kostendeckung) Unterneh-
mensinsolvenzen verzeichnet der 
Bezirk. Im Vorjahr waren es elf 
eröffnete Insolvenzen.
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ENtWicklUNG

Tourismusverband für die Region 
Steyr-Kirchdorf nimmt Form an
stEYr/kirchDorf. Die zu-
künftige Tourismusregion wird 
den Verbandsnamen „Steyr – 
Bad Hall – Eisenwurzen“ tragen.

Nach der Agenturpräsentation 
für den künftigen Marktauftritt 
des neuen Tourismusverbandes in 
Steyr-Kirchdorf und der anschlie-
ßenden Sitzung des Steuerungs-
boards zeigen sich die Verantwort-
lichen der Tourismusverbände 
Nationalparkregion Ennstal, Na-
tionalparkregion Steyrtal, Oberes 
Kremstal, Steyr und Tourismus-
region Bad Hall Kremsmünster 
zufrieden.
Für die zukünftige Tourismusregi-
on wurde mit dem Verbandsnamen 
„Steyr – Bad Hall – Eisenwurzen“ 
eine Bezeichnung gefunden, die 

sich eindeutig geografisch zu-
ordnen lässt. Für die Marktkom-
munikation werden die gemein-
sam de� nierten Kernversprechen 
„Bewegung und Naturerlebnis“, 
„Gesundheit und Wohlbe� nden“ 
sowie Stadt- und Kulturerlebnis 
in den Mittelpunkt gerückt.
In einem nächsten Schritt soll die-
ser Kommunikationsauftritt mit 

der ausgewählten Agentur und 
dem Oberösterreich Tourismus vi-
suell ansprechend umgesetzt wer-
den. Vorbehaltlich der Beschlüsse 
in den jeweiligen Vorständen der 
noch bestehenden Tourismusver-
bände und der Zustimmung der 
Landesregierung ist der Weg nun 
frei für eine Errichtung des Tou-
rismusverbandes mit 1.1.2019.

Georg Blasl (Obmann TV Ennstal), Jürgen Armbrüster (Obmann TV Steyr), Georg 
Baumgartner, LH Stv. Michael Strugl, Manfred Rabko (Obmann TV Bad Hall – Krems-
münster), Christian Finner (Obmann TV Steyrtal), Andreas Winkelhofer (Dir. OÖ Touris-
mus), LAbg. Christian Dörfel, Franz Rettenbacher (Obmann TV Oberes Kremstal, v. l.)

Foto: Kainrad

schliErBach. Der oberöster-
reichische Werkzeug- und For-
menbauer WIHO Hofbauer mit 
Sitz in Schlierbach wurde erneut 
als österreichischer Leitbetrieb 
zertifiziert. Die Geschäftsfüh-
rer Walter und Helga Hofbauer 
nahmen die Auszeichnung von 
Leitbetriebe-Austria-Geschäfts-
führerin Monica Rintersbacher 
bei einer feierlichen Zeremonie 
entgegen.

Helga und Walter Hofbauer sowie 
Monica Rintersbacher (v. l.) Foto: S. Klimpt

hofBaUEr

Zertifi zierung

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/442437
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Bieten: Aufgaben, die nach
Kopf, Herz und Bauch verlangen.

Ihr Ansprechpartner:
Josef Artmayr
M +43 676 8252 2022
josef.artmayr@generali.com

Unter den Flügeln des Löwen.

generali.at/karriere

Suchen: KundenbetreuerIn für
den Außendienst

Mit den Besten in die Zukunft. Als KundenbetreuerIn der
Generali.

Wir suchen für unseren Standort in Kirchdorf und
Umgebung leistungsorientierte und verkaufsstarke
KundenbetreuerInnen für den Außendienst.

Zu den Hauptaufgaben zählen:
- Aufbau, Ausbau und Weiterentwicklung von Kunden-

beziehungen
- Persönliche Beratung und Betreuung der Kunden vor

Ort
- Bedarfsgerechter Verkauf von modernen, innovativen

Versicherungs- und Vorsorgelösungen

Wir erwarten von Ihnen:
- Kontaktfreudigkeit, Kundenorientierung, Einsatz-

bereitschaft
- Selbstbewusstes Auftreten und ein hohes Maß an

Eigenverantwortung
- Freude am Verkauf, Lernbereitschaft und Selbst-

motivation

Wir bieten Ihnen:
- Selbstständiges Arbeiten mit attraktiver Zeiteinteilung
- Überdurchschnittliche Aus- und Weiterbildungs-

möglichkeiten
- Sozialleistungen und Benefits
- Ein leistungsbezogenes, nach oben hin unlimitiertes

Einkommen mit einem Bruttoeinstiegsgehalt von
jährlich mindestens € 22.575,70.

Haben Sie Interesse an dieser Stelle?
Wir freuen uns über Ihre Online-Bewerbung auf der
Generali Website unter generali.at/karriere.

kliNikUM

Spitäler fusionieren
kirchDorf/stEYr. In einer 
Aufsichtsratssitzung hat die Ge-
schäftsführung der Oö. Gesund-
heits- und Spitals-AG (gespag) 
ihre Pläne zur Zusammenführung 
der beiden Spitäler in Steyr und 
Kirchdorf zum „Pyhrn-Eisenwur-
zen Klinikum Steyr Kirchdorf“ 
präsentiert und dafür die Zu-

stimmung erhalten. Die Zusam-
menführung zu einem Klinikum 
mit zwei Standorten wird mit 1. 
Jänner 2020 umgesetzt, bis dahin 
läuft das Projekt zur Vorbereitung 
und Umsetzung. Das neue Pyhrn-
Eisenwurzen Klinikum wird über 
860 Betten verfügen und rund 
2.300 Mitarbeiter beschäftigen.

Die beiden Spitalsstandorte Steyr (oben) und Kirchdorf (unten) fusionieren.  Foto: gespag

schUlE

Neue Pfl ege-Ausbildung
kirchDorf. Nach intensiver Vor-
bereitungszeit startete an der Schu-
le für Gesundheits- und Kranken-
pflege (GuKPS) Kirchdorf der 
erste Ausbildungsjahrgang der 
neuen Pflegefachassistenz-Aus-
bildung. 23 Damen und Herren 
absolvierten erfolgreich das Auf-
nahmeverfahren. Mit dieser neuen 
Ausbildung erwerben sie das Dip-
lom der P� egefachassistenz (PFA) 
in zwei Jahren. Nach erfolgrei-
chem PFA-Abschluss erwartet die 

Absolventen ein abwechslungsrei-
cher, herausfordernder Beruf in 
der Gesundheits- und Kranken-
p� ege, der den täglichen Umgang 
mit Menschen und eine Zusam-
menarbeit mit anderen Berufs-
gruppen des Gesundheitswesens 
bietet. „Die Ausbildung ist so ge-
staltet, dass sie neben dem Erwerb 
der theoretischen Basis das laufen-
de Umsetzen des Erlernten in die 
Praxis liefert“, erläutert Standort-
leiterin Edith Felbermair.

Diese 23 Damen und Herren, die von Standortleiterin Edith Felbermair (l.) 
begrüßt wurden, sind die ersten an der Schule für Gesundheits- und Kranken-
pfl ege Kirchdorf mit der neuen Ausbildung „Pfl egefachassistenz“.  Foto: gespag
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SYMPoSIuM

Zukunftsvisionen: Reparieren,
Sanieren und räumlich Erneuern
oÖ/LInZ. Bereits zum vierten 
Mal lud die Ziviltechnikerkam-
mer zum Symposium „Wohnen 
im Herbst IV“. Neun interna-
tionale Experten diskutierten 
dabei das Thema „Reparieren, 
Sanieren und räumlich Erneu-
ern“ anhand von gelungenen ar-
chitektonischen Konzeptionen.

Es muss nicht immer ein Neubau 
sein. Auch bestehende Bauten 
können zeitgemäß renoviert und 
adaptiert werden. „Österreich 
ist schon gebaut“, ist Buchautor 
und Blogger Daniel Fuhrhop aus 
Oldenburg der Ansicht. „Repa-
rieren, Sanieren und räumliches 
Erneuern ist eine der großen ge-
sellschaftspolitischen und volks-
wirtschaftlichen Herausforderun-
gen der nächsten Jahre. Daher ist 
es für uns Ziviltechniker wichtig, 
dieses Thema zu thematisieren, zu 
diskutieren und vor den Vorhang 
zu holen“, so der Vorsitzende der 
Architekten Heinz Plöderl in sei-
ner Begrüßung. Dementsprechend 

wurden bei dem Symposium weg-
weisende Projekte diskutiert, die 
auf unterschiedlichste Art und 
Weise zeigen, wie Bestand neu 
genutzt werden kann.

Vierkanter umnutzen
„In Ober- und Niederösterreich 
gibt es zahlreiche Vierkanthöfe. 
Es wird jedoch oft nicht darüber 
nachgedacht, solchen Objekten 
eine neue Nutzung zu geben“, er-
klärt Architekt Fritz Matzinger. 
Einer von ihnen war der denkmal-
geschützte Bischofshof „Mayr in 
der Wim“ in Garsten. Dort wurde 
die Idee des gemeinschaftlichen 
Wohnens aufgegriffen: Das vor-
mals landwirtschaftliche Gut ist 
Heimat für 20 Familien gewor-
den. Mit der Glasüberdachung 
des Innenhofes entstand im Her-
zen des Hauses ein 450 Quadrat-
meter großer Gemeinschaftsraum 
für die Bewohner. Aufgrund der 
nachhaltigen Bauweise wurde das 
Projekt beim Energy Globe Aus-
tria in der Kategorie „Erde“ als 
Sieger gekürt.

Moderner Wohnbau
Unter dem Titel „Menschen statt 
Pferde“ zeigte Architekt Max Luger 
aus Wels, wie die ehemalig denk-
malgeschützte Dragonerkaserne 
neu und vielseitig genutzt werden 
kann. Um 17 Millionen Euro hat 
die WAG Wohnanlagen GmbH 
aus Linz die ehemalige Kaserne 
revitalisiert. Dort, wo einst Solda-
ten und Pferde sich aufhielten und 
die Maschinen der Straßenmeis-
terei des Landes geparkt waren, 
wird jetzt getanzt, trainiert und in 
attraktiver Umgebung gewohnt.

So wurden die Stallungen in Miet-
wohnungen zwischen 50 und 100 
Quadratmeter umgenutzt. Zudem 
gibt es auch Platz für kleinere und 
mittlere Gewerbebetriebe bis hin 
zur exklusiven Tanzschule.
Architekt Franz Riepl sprach über 
Projekte des sozialen Wohnbaus 

und präsentierte dabei ein aktuelles 
Projekt, wo eine Wohnanlage der 
WAG am Bindermichl moderni-
siert und aufgestockt wird.
Doch auch internationale Vorzei-
geprojekte wurden präsentiert, 
unter anderem das Hochhaus Klei-
burg, welches im Rahmen in Ams-
terdam 1971 errichtet wurde. Das 
400 Meter lange und 11 Stockwer-
ke hohe Wohngebäude war bereits 
für den Abbruch freigegeben. Den-
noch kam es zu einer ungewöhnli-
chen Revitalisierung, die Architekt 
Xander Vermeulen Windsant aus 
den Niederlanden vorstellte: Das 
Konzept überzeugte nicht nur 500 
neue Bewohner, sondern auch die 
Jury des Mies van der Rohe Award 
gleichermaßen. Carsten Venus aus 
Hamburg lieferte in seinem Vor-
trag neue Impulse über urbane 
Chancen durch die Flexibilität der 
Umnutzung. Hierbei wurde an-
hand von realisierten Projekten ge-
zeigt, wie beispielsweise aus alten 
und nicht mehr marktgängigen 
Bürogebäuden neuer Wohnraum 
entstehen kann.

Heinz Plöderl, Franz Riepl, Max Luger, Hans 
Gangoly, Daniel Fuhrhop, Fritz Matzinger, 
Julia Kick Foto: ZT: OÖ und Sbg

Im Innenhof des Vierkanters „Mayr in der Wim“ 
entstand ein mit Glas überdachter Gemein-
schaftsraum. Foto: Architekturbüro Matzinger

Das Hochhaus Kleiburg in Amsterdam wurde mit 
einem neuen überzeugenden Freiraumkonzept 
saniert. Foto: Stijn Poelstra

Österreich ist schon gebaut.

DANIEL FUHRHOP

»Sie sehen aus, als
hätten Ihre Fenster eine
Wartung nötig.«
hätten Ihre Fenster eine 

www.1stfensterservice.at

Kostenlose Servicenummer:
0800 / 21 55 00

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at
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FuTuRe LIVInG PaRK

Blick auf die Zukunft des Wohnens
TuMeLTShaM/oÖ. Im „Future 
Living Park“ in Tumeltsham 
(Bezirk Ried im Innkreis) wer-
den sowohl zukünftige Wohn-
modelle zu sehen sein als auch 
Antworten auf Herausforde-
rungen wie demografischer 
Wandel und verändertes Mo-
bilitätsverhalten im Bezug auf 
neue Wohnformen geliefert.

Für Häuselbauer, Bauunterneh-
men und das Baunebengewerbe 
entsteht so eine neue Anlauf- 
und Infostelle. Der neue Park in 
Tumeltsham soll Antworten auf 
die großen Herausforderungen 
liefern, denen sich unsere Ge-
sellschaft in den nächsten Jahren 
stellen muss: „Demografischer 
Wandel, Energiewende und 
verändertes Mobilitätsverhal-
ten erfordern neue Formen des 

Wohnens, die durch die rasanten 
technischen Entwicklungen der 
letzten Jahre greifbar geworden 
sind“, erklärt der zukünftige Be-

treiber Manuel Ungar. Im Future 
Living Park werden  Technologi-
en und Konzepte erarbeitet, die 
das Wohnen energieef� zienter, 

smarter und dadurch nachhalti-
ger für den Kunden machen sol-
len. Vor allem das Thema grüne 
Energie wird dabei großge-
schrieben. Egal ob Wasserkraft, 
Windkraft oder Sonnenenergie – 
die Betreiber versprechen einen 
Einblick in individuelle Lösun-
gen. Diese strategische Ausrich-
tung des Parks soll sich auch von 
herkömmlichen Musterhausparks 
abheben.

„Schwebendes“ Zentrum
Ein hochmodernes Baukompe-
tenz-Zentrum bildet als schwe-
bende Basis eine der Haupt-
attraktionen der Anlage. Der 
Future Living Park steht bereits 
in engsten Verhandlungen mit 
diversen großen Fertigteilhaus-
� rmen. Einige wenige Parzellen 
sind noch frei, danach soll mit 
dem Bau begonnen werden. 

Der Future Living Park wird von der BSS-Immo GmbH betrieben.              Grafi k: FLP

EDER Vollwertziegel
sind pure Biomagie
Nach den Wohnwünschen von heute haben wir den Ziegel von
morgen entwickelt. Mit den gefüllten EDER Vollwertziegel zu
bauen, heißt dreimal so gut Wohnen. www.eder.co.at

EDER V50 und V38

WÄRME
DÄMMUNG

SCHALL
KOMFORT

NATÜRLICH
WOHNEN

ERFÜLLT
IHNEN DREI
WÜNSCHE

Zukunft Bauen.
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Lediglich Trittsicherheit wird im 
felsigen Gipfelbereich abverlangt, 
ansonst birgt die gut markierte 
AV-Route auf den Schabenreit-
nerstein keine Schwierigkeiten 
und ist auch von Kindern in 1 ½ 
Stunden leicht zu bewältigen. Wer 
nicht auf gleichem Weg wieder ab-
steigen möchte, der folgt dem aus-
sichtsreichen Kammweg hinüber 
auf den touristisch unbekannten 
Thurnhamberg und nimmt am 
Rückweg durch die Waldeinsam-
keit noch das Gipfelkreuz vom sa-
genumwobenen Schellenstein mit.

von MICHAEL WASNER

Den Güterweg am Grassnerkreuz 
vorbei aufwärts zum Grassnergut 
und rechts in die abgeschrankte 
Forststraße Stuhan einschwenken 
(Holzschild). Eine Kehre wird links 
anhand der rotweißroten Markie-
rung zur nächsten Kurve abgekürzt. 
Weiter aufwärts und durch den neu 
angelegten Stufenweg ein Almge-
lände samt Hütte umgehen. In 980 m
Seehöhe Wegteilung Gradnalm-
Schabenreitnerstein, der nun im 
mäßigen Waldanstieg und zuletzt 
am Grat in einer schwachen halben 
Stunde angepeilt wird. Am kreuz-
geschmückten Gipfel (1.143 m – 
1 ½ Std.) laden Bankerl zur Rast 
und zum Ausblick ein. Hier endet 
auch die AV-Markierung. Wer nicht 
auf gleichem Weg wieder absteigen 

möchte und zudem einen guten 
Orientierungssinn besitzt, dem 
sei der folgende Kammweg über 
den Thurnhamberg zu empfehlen. 
Hiefür verlassen wir den Schaben-
reitnerstein beim unteren Gipfelban-
kerl, steigen zum Waldboden ab und 
folgen dem Grat weiter in östlicher 
Richtung (Stoamandl). Der Grat 
wird breiter, der Pfad deutlicher. 
Nach kurzem Gegenanstieg gelan-
gen wir auf eine freie Kuppe mit 
Prachtblick auf das Kremstal. Nach 
einem Flachstück geht der Pfad in 
einen steinigen Ziehweg über, der 
nun am nahezu freien Kamm ab-
wärts führt und fortwährend die 
schönsten Ausblicke in die Bergwelt 
des Hinter- und Sengsengebirges 
liefert. Inmitten des Kammverlau-
fes lädt eine Holzbank zum geruh-
samen Ausschauhalten ein. Nach 
rechts führt ein Forstweg ins Tal. 
Wir bleiben jedoch weiter am steini-
gen Kammweg, der bald darauf vor 
einem Wald endet. Ein Steinmann 
beim Einstieg sowie rote Markie-
rungspunkte im Wald helfen, den 
nun wieder schmalen Kammpfad 
weiter beizubehalten und den schüt-
ter bewachsenen Thurnhamberg-
rücken (984 m – 1 Std. vom Scha-
benreitnerstein) zu überschreiten. 
Beim Holzbock links die Einzäu-
nung entlang und am abfallenden 
Waldsporn, einen Forstweg que-
rend, steil abwärts auf eine Forst-

straße, in die links eingeschwenkt 
wird. Sie führt vorerst sanft abfal-
lend, durch die steile Nord� anke 
des Thurnhamberges und beginnt 
nach ca. 10 Gehminuten leicht an-
zusteigen. Nach weiteren 5 Gehmi-
nuten markiert ein „Stoamandl“ den 
Einstieg zum Schellenstein (760 m 
– ¾ Std. vom Thurnhamberg). Ein 
Steig leitet über den Waldsporn hi-
naus zur Felskanzel, welche seil-
versichert zu bezwingen ist. Oben 
warten ein kleines Gipfelkreuz und 
ein großartiger Ausblick über das 
Kirchdorfer Becken. Einst soll hier 
Burg Schellenstein gestanden sein, 
die einem Bruder des Burgherrn 
von Altpernstein gehört hat. Der 
Sage nach waren die beiden Brü-
der einander so spinnefeind, dass 
der Pernsteiner während einer von 
ihm inszenierten Versöhnungsfei-
er, Schellenstein anzünden ließ und 
seinen Bruder persönlich aus einem 
Fenster der Burg Altpernstein warf. 
Schellenstein ist nach dem Brand 
nicht mehr aufgebaut worden. Al-
leine die Zisterne blieb erhalten und 
ist heute noch zu sehen.
Zurück an der Forststraße, wird 
dieser bis an ihr Ende gefolgt. Die 
Richtung beibehaltend auf leicht 
verwachsenem Ziehweg, dann 
durch Wald abwärts zur Hunde-
pension und am Güterweg zurück 
zum Grassnerkreuz.

ANFAHRT:
A9 Abfahrt Kirchdorf , B136 Michel-
dorf und 1. Ampel rechts Richtung 
Steinbach

AUSGANGSPUNKT:
Ziehbergstraße L553 am Ziehberg-
sattel (noch vor Steinbach) bei 
Str.-km 5,8 (Bushaltestelle Grass-
nerkreuz, Parkplatz, Wandertafeln 
– 680 m).

GEHZEIT:
4 ¼ Stunden

ANSTIEGE: ca. 500 m

WEGBESCHAFFENHEIT:
Güter-, Forst- und Ziehwege, Wald-
pfade; nicht durchgehend markiert.

Wandertipps zum Downloaden:
www.tips.at/tests-tips/wandern

STeInbACH AM ZIeHbeRG

Auf den Schabenreitnerstein

Blick auf Kirchdorf, links davor der Schellenstein

Schellenstein

Thurnhamberg

Schabenreitnerstein

Grassnergut

Ziehbergsattel

n. Micheldorf

n. Steinbach

Grassnerkreuz

Ziehbergstraße L553
Tierpension

Kammweg

Gradnalm
445

445

443

Steinbach am Ziehberg

Wander

Tips
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beRTA

Zweite Übergangswohnung für
Frauen im Bezirk eröffnet
KIRCHDORF. Mit Beharrlich-
keit und großem Engagement 
ist es der Frauenberatungsstelle 
BERTA in Kirchdorf gelungen, 
das frauenspezifi sche Angebot 
im Bezirk Kirchdorf mit einer 
zweite Übergangswohnung für 
Frauen zu erweitern.

Bei einem Festakt im Schloss 
Neupernstein wurde im Beisein 
von Landesrätin Birgit Gerstorfer 
(SPÖ), Bürgermeister Wolfgang 
Veitz (SPÖ), Landtagsabgeord-
neten, Vertretern der Bezirks-
hauptmannschaft, Gemeinden 
und Sozialeinrichtungen feierlich 
die zweite Übergangswohnung 
eröffnet. 
Der Frauenberatungsstel le 

BERTA ist es aufgrund ihrer 
bisherigen Sensibilisierungs- 
und Gewaltpräventionsarbeit im 
Bezirk Kirchdorf und mit � nan-
zieller Unterstützung des Lan-
des OÖ (Sozialabteilung), dem 
Sozialhilfeverband-Kirchdorf 
und Spendengeber/innen er-

folgreich gelungen, das Projekt 
„Übergangswohnung für Frauen“ 
zu erweitern. Bei der Talkrunde 
„Fortschritt? Rückschritt? Was 
braucht eine zukunftsorientierte 
Frauenpolitik ?“ diskutierten Po-
litiker aller im Landtag vertrete-
nen Parteien. Landesrätin Birgit 

Gerstorfer (SPÖ) betonte, dass 
jede Frau ein Recht auf Schutz 
hat, und sie bedankte sich bei der 
Frauenberatungsstelle BERTA 
für das großartige Engagement 
und für die Sensibilisierung und 
langjährige Beharrlichkeit im 
Gewaltpräventionsbereich.

Sozialrätin Birgit Gerstorfer, Ursula Forster und Vizebürgermeisterin Vera Pramberger Bürgermeister Wolfgang Veitz 

Foto: O. Lehner Foto: O. Lehner

JETZT 
MITRATEN 
UND 
GEWINNEN!

An welchem „Wasser“ 

zum Genießen sind Tips und 

Maximarkt hier ganz nah dran?

Jede Woche eine neue Gewinnchance!

Gewinne zur Ver fü-
gung gestellt von

Wöchentlich: 4 x €100,- Maximarkt-Geschenkkarten!
Hauptpreis: E-Bike Nakita Boost 5.5 Hybrid 27,5’’ im Wert von €2.399,-

Jede Woche eine neue Gewinnchance!Jede Woche eine neue Gewinnchance!

Jetzt
teilnehmen auf

www.tips.at
/ganznahdran
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PRÄVENTION

Dämmerungseinbrüche 
und wie man sich schützt
REGION. Alle Jahre wieder, wenn 
sich der Sommer dem Ende neigt, 
beginnt für Dämmerungseinbre-
cher die aktivste Jahreszeit. Wie 
man sich am besten dagegen schüt-
zen kann, verrät der ehemalige 
Präventionskoordinator der Lan-
despolizeidirektion OÖ,  Brigadier 
Anton Wachsenegger.  

Alle wissen es, die wenigsten aber 
glauben, es könnte sie selbst erwi-
schen: Haus- und Wohnungsein-
brüche haben im Herbst Hauptsai-
son, weshalb es vor allem zu dieser 
Jahreszeit ratsam wäre, nicht zu 
sorglos mit der eigenen Sicherheit 
umzugehen. Laut Wachsenegger sei 
das nämlich einer der Hauptgründe, 
warum es Tätern oft sehr leicht ge-
macht wird, sich Zutritt zu fremden 
Heimen zu verschaffen. „Wenn man 
Fenster oder die Balkontüre gekippt 

lässt, den Haustürschlüssel unter 
Fußmatten versteckt oder das Post-
fach übergeht, wenn man sich im 
Urlaub be� ndet, dann nutzen das die 
Täter schamlos aus. Sie suchen sich 
immer jene Objekte aus, die ihnen 
am wenigsten gesichert erscheinen“, 
so der Experte, der im Jahr 1998 eine 
dreimonatige Ausbildung beim FBI 
genoss. 

Kriminalität in Oberösterreich
Laut Kriminalstatistik Austria ver-
zeichnet Oberösterreich in den ers-
ten sechs Monaten des Jahres 2018 
einen massiven Anstieg an Einbrü-
chen in Wohnungen und Häuser. 
In Zahlen bedeutet das ein Plus 
von 52,2 Prozent im Vergleich zum 
Vorjahr. „Darum ist Prävention so 
wichtig. Man muss sein Eigenheim 
nicht gleich in Ford Knox verwan-
deln, es reicht, wenn man sich da-
rüber im Klaren ist, dass man auch 

selbst Opfer eines 
Einbruchs wer-
den kann, ohne 
dabei in Panik zu 
verfallen wohlge-
merkt. Die eine 
oder andere Maß-
nahme kann dazu 

beitragen, dass Täter schnell von 
einem Objekt ablassen, wenn ihnen 
das Risiko zu groß ist“, so Wachsen-
egger, der auch betont, dass die Kri-
minalität insgesamt aber rückläu� g 
sei. Laut eines Berichts vom „Insti-
tut for Economics & Peace“, be� n-
det sich Österreich auf der Liste der 
sichersten Länder weltweit auf dem 
dritten Platz. 

Anton Wachsenegger gibt Tipps, wie man das Risiko, Opfer eines Dämmerungseinbruches zu werden, minimiert.

Anton Wachseneggers Tipps
• Anwesenheit signalisieren 

(Zeitschaltuhren)
• Außenbeleuchtung installieren 

(Bewegungsmelder)
• keine Abwesenheitssignale 

(Facebook, voller Postkasten, 
Schneeräumung)

• Fenster und Türen immer 
versperren

• Eine gute Nachbarschaft pfl egen
• Hilfsmittel für Einbrüche nicht 

griffbereit ablegen (Aufstiegshil-
fen, Werkzeuge)

• Auffälligkeiten im Wohnumfeld 
notieren (unbekannte Personen 
und Fahrzeuge)

• bei schlechtem Gefühl die Polizei 
rufen

• Werteverzeichnis anlegen
• Einfache Verstecke für Woh-

nungsschlüssel meiden

Das subjektive Sicherheits-
gefühl in der Bevölkerung 

ist paradoxerweise weniger 
geworden. 

ANTON WACHSENEGGER
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Ziel: Veränderung.
Und dann?  

Seit längerer Zeit schon denken Sie 
vielleicht über eine Veränderung 
Ihrer Lebenssituation nach. Das 
kann eine erhoffte örtliche oder be-
rufl iche Veränderung sein. Vielleicht 
wünschen Sie sich einen neuen 
Partner. Oder das genaue Gegenteil, 
nämlich wieder frei zu sein. Dieses 
neue Ziel liegt funkelnd vor Ihnen. 
Sie bewegen sich hochmotiviert 
darauf zu. Besichtigen Wohnungen, 
führen Bewerbungsgespräche oder 
leiten andere Veränderungen Ihrer 
Lebensumstände ein. Sie sind voller 
Energie und tun alles, um Ihr Ziel 
zu erreichen. Denn danach wird Ihr 
Leben viel besser und glücklicher 
sein. Und dann ist es so weit. Sie 
beziehen Ihr neues Heim. Sie star-
ten einen spannenden Job. Sie sind 
wieder frei. Begeistert baden Sie in 
der Euphorie dieses Neubeginns. 
Jedoch, nach einigen Wochen 
kommt Katerstimmung auf. Sie 
werden sich der negativen Seiten 
Ihrer neuen Situation bewusst. 
Zweifel ob dieser Entscheidung 
setzen ein, die rosarote Brille be-
kommt graue Schlieren. Das vorher 
so begeistert ausschlagende Pendel 
geht nun in Richtung dunklerer 
Gedanken. Das ist normal! Bleiben 
Sie gelassen und setzen Sie diesen 
einmal eingeschlagenen Weg mit 
hoher Selbstführung fort. Diese 
emotionale Befi ndlichkeit ist eine 
notwendige Begleiterscheinung 
jeglicher Veränderung. Sobald Sie 
diese Phase hinter sich haben, 
wird es Ihnen gelingen, das neue 
Leben positiv realistisch und ohne 
überzogene Erwartungen freudig 
anzunehmen. 

Richard Gappmayer ist 
Wirtschaftscoach und Selbstfüh-
rungsexperte in Kirchdorf.
Die Kolumne „persönliche Ressour-
cen“ erscheint  in regelmäßigen 
Abständen in Ihrer Tips.

Leharstraße 2/5
4560 Kirchdorf an der Krems
Tel.:  0664/4560147, E-Mail:
offi ce@gappmayer-trainings.at
www.gappmayer-trainings.at

PERSÖNLICHKEITS-
TIPP

von
Richard
Gappmayer

PERSÖNLICHKEITS-
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DOnAUSTeIG

Indian Summer am Donausteig – 
wandern zur goldenen Jahreszeit
OÖ. Wandern im Herbst hat 
einen besonderen Reiz. Bunt 
gefärbte Blätter, warmes Licht – 
der Herbst taucht das bayerisch-
oberösterreichische Donautal in 
eine wunderschöne Farbpalette. 
Die goldene Jahreszeit ist mit-
unter auch die schönste Zeit, 
seine Wanderschuhe zu schnü-
ren, den Rucksack zu packen 
und den Weitwanderweg Do-
nausteig zu erkunden. 

Der Wanderweg Donausteig 
führt von der Drei-Flüsse-Stadt 
Passau über die pulsierende Kul-
turstadt Linz bis ins romantische 
Städtchen Grein, der Perle des 
Strudengaus. Dazwischen � nden 
Wanderer herrliche naturbelasse-
ne Landschaften, handwerkliche 
Kostbarkeiten und kulinarische 
Köstlichkeiten, die sich sehen 

lassen können. Höhepunkt der 
Strecke ist zweifellos die Do-
nauschlinge in Schlögen. Hier hat 
sich die Donau am harten Schlö-
gener Gestein regelrecht den 
feuchten Zahn ausgebissen und 
wurde im Laufe der Zeit zu zwei 
spektakulären Richtungswech-
seln gezwungen. Der Blick von 
oben auf die Donauschlinge lässt 
jedes Wanderherz höherschlagen.

Tips-Donausteig Wanderbuch
Die einzelnen Etappen lassen 
sich wunderbar bei einer Zwei-
Tages-Tour erwandern. Wer es 

ausprobieren möchte, kann sich 
vom Tips Donausteig-Wander-
buch inspirieren lassen. Das 
Wanderbuch ist mit zehn Touren-
vorschlägen für je Zwei-Tages-
Wanderungen und vier Rund-
routen gespickt. Denn nicht nur 
Etappenwanderer kommen am 

Donausteig auf 
ihre Kosten – 
für Kurzurlaube 
oder Tagesaus-
� üge mit Fami-
lie oder Freun-
d e n  e i g n e n 
sich auch die 

49 Donausteig-
Runden,  d ie 
von der Haupt-
route ins Um-
land der Donau 
abzweigen und 
am Ende wie-
der zum Aus-

gangspunkt zurückführen. Die 
bayerisch-oberösterreichische 
Donauregion ist reich an Ge-
heimtipps, die den Entdecker in 
Staunen versetzen. 

Die Schlögener Schlinge bietet mit ihrer zweifachen Richtungsänderung einen Höhepunkt am Donausteig. Foto: WGD Donau Oberösterreich Tourismus GmbH-Hochhauser

Eine tolle Wanderung, herrliche 
Aussichten, naturbelassene Stei-

ge und wunderbares Wetter.

ALOISIA PRAMER WANDERTE VON 
ENGELHARTSZELL NACH ASCHACH

Buch-Tipp:
Donausteig-Wanderbuch: 
Wandertouren von Passau 
über Linz bis Grein 
ISBN: 978-3-85358-022-6 
Preis: 14,90 Euro 
Erhältlich: in allen Tips-Geschäfts-
stellen, auf www.donaushop.at,
im Buchhandel sowie unter buch@
tips.at

Für Genusswanderer wie wir 
es sind, eine gemütliche Wan-

derung.

CAREN UND BERND GILBERT WAN-
DERTEN VON ST. NIKOLA NACH 

WALDHAUSEN
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Leben mit dem mond

Mondkalender von Siegrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

mi, 17. Oktober
bis 09:40 Uhr Steinbock –  
aufsteigender Mond  

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen und Sommersachen verstauen; lüf-
ten; Massagen; Kosmetik; Reisen

Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gar-
tenarbeiten

do, 18. Oktober
aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Siehe gestern

Fr, 19. Oktober
ab 22:20 Uhr Fische – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen und Sommersachen verstauen; lüf-
ten; Massagen; Kosmetik; Reisen

Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gar-
tenarbeiten

Sa, 20. Oktober
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern; Komposthaufen bearbeiten; Rasen 
mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; 
Schlachttag; Salben herstellen; Bewerbungsge-
spräche; hohe Wirksamkeit von Medikamenten

Ungünstig: Obstbäume schneiden; Maler-
arbeiten

So, 21. Oktober
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern; Komposthaufen bearbeiten; Rasen 
mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; 
Schlachttag; Salben herstellen; Bewerbungsge-
spräche; hohe Wirksamkeit von Medikamenten

Ungünstig: Obstbäume schneiden; Maler-
arbeiten

mo, 22. Oktober
bis 08:50 Uhr Fische – aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 

Günstig: Dahlien aus der Erde nehmen; 
Winterquartier für Kübelpflanzen vorbereiten, 
eventuell (nach Witterung) bereits beziehen; 
Bodenpflege; Konservieren von Lebensmitteln 
und Obst (Marmelade); Brot backen; guter 
Schlachttag; gute Wirkung von Medikamenten

Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

di, 23. Oktober
aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren – Siehe gestern

mi, 24. Oktober
(18:45 Uhr), bis 16:30 Widder –  
aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  

Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 

Günstig: Mit dem Abstillen beginnen; Quel-
len suchen und fassen lassen; Hochzeitstag; 
Geburten; Erfolg in Geldangelegenheiten; 
Wohnung nur kurz lüften; heilsame Salben 
herstellen; Pflanzen düngen 

Ungünstig: Gehölzeschnitt; Operationen; 
einkochen

do, 25. Oktober
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln

Günstig: alle Zwiebeln stecken und setzen; 
Bäume, Hecken, Büsche setzen; Kompost 
umsetzen; Wurzelgemüse säen oder setzen 
(Glashaus); Hausarbeit; Hausputz; Schuhe 
putzen; Schimmel beseitigen; chemische Rei-
nigung; Malerarbeiten; guter Hochzeitstag

Ungünstig: Malerarbeiten; Haare schnei-
den; Wurzeln sammeln; Zahnbehandlungen

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 21.10.2018, um 20 Uhr.

Infrarotkabine SSC NF 150, Abmessungen außen: 150 x 120 x 209 cm, Ausstattung: 
tischlermäßig gefertigt in Nordischer Fichte, die Innen einrichtung ist aus astfreiem, 
gerundetem Abachi-Weichholz, Entlüftungssystem, Sicherheitsglastüre, 
Infrarotstrahler: vier zerti� zierte Vollspektrum Tiefenwärmestrahler in A-, B-, C-
Spektrum, 2000 W, Infrarotsteuerung, steckerfertig, ohne Montage und Anschluss, 
nicht auf bestehende Aufträge anrechenbar
Abholung: vier Wochen nach Vereinbarung mit dem Anbieter

Infrarotkabine

€ 2.360.--
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 4.720,--

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Anbieter & Gewährleistungsp� icht:
SSC Schwimmbad-Sauna Ges.m.b.H.
Im Grenzwinkel 6
4060 Leonding
www.schwimmbad-sauna.co.at
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Rosmarin zum Abnehmen

Der immergrüne verzweigte Halb-
strauch hat nadelförmige Blätter 
und duftet intensiv aromatisch  nach 
italienischer und französischer Kü-
che. Rosmarinblätter enthalten viele 
ätherische Öle mit Zineol, Kampfer 
und Borneol, ferner Alkaloide, 
Saponine und organische Säuren, 
welche es besonders als Gewürz 
und Heilpfl anze auszeichnet. Zudem 
besitzt er einen konservierenden 
Einfluss auf fettes Fleisch, wirkt 
verdauungsfördernd sowie bestens 
bei Blähungen und Völlegefühl.
Als Tee getrunken bremst Rosma-
rin den Heißhunger, dazu einen 
Kaffeelöffel zerhackte Nadeln mit 
einem Viertel Liter Wasser kurz 
aufkochen, gleich abseihen und 
lauwarm trinken.
Ein Zweig Rosmarin steckt bei mir 
in jeder Essigfl asche. 

Ich schätze die schleimlösende 
intensive Wirkung im Atemfrei-
Balsam sehr. In Kombination mit 
dem duftenden Pfefferminzöl ist 
es meine Wunderwaffe bei über-
forderten Stimmbändern. Damit 
mache ich einen Wickel um den 
Hals oder als Aufl age auf der Brust.

Äußerlich wird es in Form von Bä-
dern zur Erleichterung bei  rheuma-
tischen Erkrankungen eingesetzt. 
Bäder mit Rosmarin haben eine 
kreislaufanregende, wohltuende 
und aufbauende Wirkung. Für ein 
Vollbad 50 Gramm geschnittene 
Blätter mit einem Liter Wasser kurz 
aufkochen, 15 bis 30 Minuten be-
deckt stehen lassen und abseihen. 
Achtung: bei hohem Blutdruck und 
Schwangerschaft nicht geeignet.

KRÄUTER-
TIPP

von
Karoline Postlmayr

Karoline Postlmayr
Tel.: 07257/7602
info@karolines-kraeuterschatz.at

TIERVOTING

Tips sucht die 
lustigsten Tiervideos
OBERÖSTERREICH. Tips und 
Futterkörberl suchen das „lus-
tigste Tiervideo 2018“. Tips-
Leser stimmen für die lustigsten 
Haustiervideos ab, die in der Fa-
cebook-Gruppe „Tips sucht das 
lustigste Tiervideo 2018“ hoch-
geladen werden. 
Das of� zielle Voting startet am 
Mittwoch, 17. Oktober, und dau-
ert bis Sonntag, 11. November. 

Beim Tiervoting können die 
Tips-Leser für ihre Favoriten 
aus den Top-50-Videos auf www.
tips.at/tiervideo abstimmen. Die 
Top 3 gewinnen Gutscheine von 
Futterkörberl im Gesamtwert 
von 1.000 Euro.
Die Gewinner werden schriftlich 
verständigt und in einem Tips-
Nachbericht online und im Print 
verkündet.

Dieser Esel auf der Wippe hat Tips zum Fressen gern.  Foto: Ulli Sparer

VORTRAG

„Der innere Heiler“
STEYR. Jeder Mensch trägt in 
seinem Inneren die Kraft und 
die Fähigkeit, sich selbst zu hei-
len. Diese intelligente, alles bele-
bende, geistige Kraft bleibt aber 
weitgehend untätig, solange man 
nicht weiß, dass sie existiert und 
bewusst an sie denkt. 

Energetiker Werner Öhlinger zeigt 
am 25. Oktober um 19 Uhr im 
Parkhotel Styria (Eisenstraße 18), 
wie diese geistige Heilkraft be-
wusst aktiviert werden kann und 
demonstriert zudem ihre direkte 
Auswirkung auf den Menschen. 
Weiters erklärt er die Wirkungs-
weise der Heilung durch Gebete 
und Handau� egen. Als besondere 
Form der Geistheilung stellt er die 
Methode „Geistige Begradigung“ 
vor, bei der die Begradigung der 
Wirbelsäule und die Beckenschief-
standkorrektur mit Beinlängenaus-

gleich wesentliche Bestandteile 
sind. Dann spricht Werner Öh-
linger über seine langjährige Er-
fahrung als Energetiker in seiner 
Praxis in Perg und als besonderen 
Abschluss gibt es eine gemeinsa-
me geistige Heilarbeit. Der Eintritt 
beträgt 20 Euro. Keine Anmel-
dung erforderlich! Nähere Infos 
auf www.werner-oehlinger.at oder 
unter 0660/2123699 Anzeige

Energetiker Werner Öhlinger

Wenn Schule Angst macht

Angststörungen gehören zu den 
häufigsten psychischen Erkran-
kungen, die es gibt. Auch Kinder 
sind davon betroffen. Dabei nicht 
selten im Vordergrund: das Thema 
Schule.

Jedes zehnte Kind im Alter von 
acht Jahren leidet heutzutage 
unter einer Angststörung. Beglei-
tet wird die Erkrankung oft von 
körperlichen Signalen: „Sie zeigen 
Symptome wie Herzklopfen, Herz-
rasen, Atembeschwerden, Beklem-
mungsgefühle und Brustschmer-
zen. Typischerweise beschreiben 
diese Kinder auch Symptome, die 
den Verdauungstrakt betreffen. 
In der angstauslösenden Situation 
zeigen sie oft Schweißausbrüche, 
Erröten, Zittern, Schwächegefühl, 
Muskelverspannungen und Kopf-
schmerzen“, sagt Bettina Matsch-
nig, Fachärztin für Jugend- und 
Kinderpsychiatrie aus Wels.

Geht es speziell um die Thematik 
Schule, so gibt es laut der Fachfrau 
zwei unterschiedliche Formen: 
Schulangst und Schulphobie. Sie 
unterscheiden sich, was Auslöser 
und Therapie betrifft. „Bei der 
Schulangst hat die Symptomatik 
ganz direkt mit den typischen 
Herausforderungen, die die Schule 
an ein Kind stellt, zu tun, während 
es bei der Schulphobie nur indirekt 
um schulische Herausforderungen 
geht. Die Problematik sitzt hier 
woanders: Meist sind es familiäre 
Probleme, die nur auf die Schule 
projiziert werden“, sagt die Ex-
pertin.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/3251

online.

WEB-
TIPP

von
Victoria Preining

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit
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GOLF In FLORIDA

Urlaub wie zu Hause
LInZ/FLORIDA. Es ist der 
Traum vieler Österreicher, mit 
der Familie in einem Haus im 
Süden Urlaub zu verbringen 
oder auf einem der weltweit 
schönsten Golfplätze abzu-
schlagen.

Das ist jetzt in der Villa Blue 
Pearl in Florida möglich. Das 
Haus ist auf 185 Quadratme-
tern Wohn� äche nach österrei-
chischem Standard aus Beton 
und Ziegeln neu errichtet und 
zusätzlich mit amerikanischen 

Annehmlichkeiten aufgepeppt 
worden. Die Villa ist mit Desig-
ner-Möbeln eingerichtet und bie-
tet mit drei Schlafzimmern Platz 
für sechs Personen. Sonnenunter-
gänge auf der Terrasse, Schwim-
men im Pool oder im Golf von 
Mexiko, unzählige Vergnügungs-
parks und zahlreiche Golfplätze 
in Gehweite: Die Möglichkei-
ten in der Blue Pearl sind nahe-
zu unerschöp� ich. Vor Ort steht 
den Bewohnern eine deutsch-
sprechende Betreuung zur Ver-
fügung. Weitere Informationen:  
www.gol� n� orida.at Anzeige

Die neu erbaute Villa Blue Pearl bietet österreichische Qualität in Florida.

Fotos: Golf in Florida

MASCHInenRInG

Bäume rechtzeitig vor Schneedruck schützen
KIRCHDORF. Der Maschinen-
ring sorgt nicht nur im Winter 
für geräumte Straßen, Wege und 
Parkplätze bei Schnee und Eis. 
Die Profi s empfehlen, rechtzeitig 
vor Wintereinbruch auch Bäume 
und Sträucher vor Schneedruck 
und Bruch zu sichern.

Gesundheitsvorsorge für Bäume: 
Dazu hilft eine Beurteilung der 
Baumgesundheit auf Stand- und 
Bruchsicherheit und die daraus ab-
geleiteten Maßnahmen. Denn nas-
ser Schnee oder herbstliche Sturm-
böen bringen ein erhöhtes Risiko: 
Beschädigt ein Baum ein Haus 
oder ein Auto oder verletzt jeman-
den, wer haftet dafür? Betroffen 
ist der Baumbesitzer, der beweisen 
muss, dass er sorgfältig war. Das 
gilt sowohl für Parkbäume in Städ-
ten als auch für Bäume im Garten. 
Christian Reiter, Geschäftsleiter 

Maschinenring Service Oberös-
terreich, rät: „Jeder Baumbesitzer 
ist letztlich für die Verkehrssicher-
heit der Bäume verantwortlich. Er 
haftet dafür, wenn ein Schadens-
fall die Folge des mangelhaften 
Zustandes des Baumes ist (Para-
graph 1319 ABGB). Wir möchten 
unseren Kunden die größtmög-

liche Sicherheit bieten.“ Friert 
der Schnee auf bruchgefährdeten 
oder ausladenden Ästen, können 
sich diese bedrohlich biegen oder 
abbrechen. Um dem vorzubeugen, 
steht ein MR-Baumpflegeteam 
mit Beratung und qualifizierter 
Baumpflege nach „ÖNORM L 
1122“ zur Unterstützung bereit. 

Das Team kümmert sich um die 
richtigen Pflegemaßnahmen zur 
Erhaltung des wertvollen Baumbe-
standes und übernimmt mit einer 
Spezialtechnik auch eine nötige 
Baumabtragung unter schwierigen 
Umständen. Anzeige

Richtige Baumpfl ege schützt die wertvollen Bäume.  Fotos: Maschinenring

Zu viel Schneedruck hat Folgen.

Maschinenring Kremstal-
Windischgarsten
Schneegasse 4
4551 Ried im Traunkreis
Tel. 05/9060-416
www.maschinenring.at

KInOTIPP

Der Vorname
Es hätte ein wunderbares Abend-
essen werden können, zu dem 
Stephan und Elisabeth eingeladen 
haben. Doch als Thomas verkün-
det, dass er und seine Freundin 
Anna ihren Sohn Adolf nennen 
wollen, bleibt den Gastgebern und 
dem Familienfreund René bereits 
die Vorspeise im Hals stecken. 
Man faucht einander Wahrheiten 
ins Gesicht, die zugunsten eines 
harmonischen Zusammenseins 
besser ungesagt geblieben wären. 

Starke Egos geraten aneinander, 
Eitelkeiten werden ausgespielt 
und der Abend eskaliert: Die Dis-
kussion über falsche und richtige 
Vornamen geht in ein Psychospiel 
über, bei dem die schlimmsten Ju-
gendsünden und die größten Ge-
heimnisse aller Gäste lustvoll ser-
viert werden.  Anzeige

Christoph Maria Herbst und Florian David Fitz geraten aneinander.  Foto: Star Movie

„Der Vorname“
Ab 19. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at
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JUGENDSERVICE-
TIPP

von
Ulrike Hellweger
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-

Schulwahl

Ich gehe in die 4. Klasse 
Sportmittelschule und 
möchte nächstes Jahr in eine 
berufsbildende höhere Schu-
le, aber ich weiß nicht, für 
welche ich mich entscheiden 
soll. Könnt ihr mir helfen?

Martina, 14

Liebe Martina,

am besten du beginnst aufzuschrei-
ben, was du gerne machst und gut 
kannst. Spannend ist auch, wenn du 
deine Familie, deinen Freundeskreis 
oder deine Lehrkräfte befragst 
– vielleicht gibt es etwas, das sie 
sich gut für dich vorstellen können. 
Gerne kannst du auch eine kosten-
lose Schulwahlberatung von uns in 
Anspruch nehmen. Wir haben einen 
guten Überblick über die oberöster-
reichische Schullandschaft, können 
gemeinsam mit dir deine Interessen 
ausloten und dir mögliche Perspek-
tiven aufzeigen. Kontaktdaten für 
die Terminvereinbarung findest 
du unter www.jugendservice.at/
regional. Einen genauen Eindruck 
von einzelnen Schulen kann man 
an Tagen der offenen Tür gewin-
nen – die Termine fi ndest du unter 
https://bic.at/bic_tdot.php. Mehr 
Links zum Thema haben wir in 
unserer Quickinfo Schul- und Stu-
dienwahl zusammengefasst (www.
jugendservice.at/bestellung). Bis 
spätestens Dezember solltest du 
eine Entscheidung getroffen ha-
ben, damit du dich noch rechtzeitig 
anmelden kannst.

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Kirchdorf
4560 Kirchdorf, Kirchengasse 6,
Mo + Mi: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07582/60416
jugendservice-kirchdorf@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

PRIMÄRVERSORGUNG

Teams um Hausarzt 
werden ausgebaut
KIRCHDORF/MICHELDORF. 
Vier Primärversorgungseinhei-
ten bestehen in Oberösterreich 
bereits. Dabei arbeiten mehrere 
Gesundheitsberufe zusammen.

Bei der Primärversorgung han-
delt es sich um eine allgemei-
ne, direkt zugängliche und erste 
Kontaktstelle für gesundheitliche 
Anliegen. Primärversorgungsmo-
delle stellen neben dem bewährten 
Modell „Hausarzt“ eine weitere 
Möglichkeit dar, um die medizini-
sche Versorgung für die Zukunft 
zu sichern. Die OÖ Gebietskran-
kenkasse, das Land OÖ und die 
Ärztekammer für Oberösterreich 
haben sich zum Ziel gesetzt, eine 
multiprofessionelle Primärver-
sorgung auszubauen. Konkret 

wurden die Orte Micheldorf und 
Kirchdorf im Bezirk als gut ge-
eignete Standorte für Primärver-
sorgungseinheiten de� niert. Ob 
an einem bestimmten Standort 
tatsächlich eine Primärversor-
gungseinheit errichtet wird, hängt 
in erster Linie davon ab, ob sich 
ausreichend Allgemeinmediziner 
bzw. Angehörige der anderen Be-
rufsgruppen � nden.

Die Primärversorgung soll weiter 
ausgebaut werden. Symbolfoto: Wodicka

Alles aus einer Hand
Übernahme sämtlicher Kosten, kein Maklerhonorar
Kein Risiko für einen gewerblichen Grundstückshandel
Übernahme der Infrastrukturkosten
Verhandlungen mit Behörden und Gemeinden
Kein Vermarktungsrisiko

ÖBP
Bauland und Projektentwicklung

Mehr Infos:
Ö-Bauland und Projektentwicklungs GmbH
07614 / 212 550 I www.baulandentwicklung.at

VORTEILE BEIM GRUNDVERKAUF:

Die Ö-Bauland und Projektentwicklungs GmbH kauft Bauland
und Bauerwartungsland in zentraler Lage mit guter Infrastruktur
ab einer Fläche von 6.000 m².

HANDSCHLAGQUALITÄT BEIM GRUNDVERKAUF

IHRE EXPERTEN FÜR BAULAND-
UND PROJEKTENTWICKLUNGGESUCHT

BAULAND
ab 6.000 m²

Kürbis-Porridge mit 
Walnüssen

Salaten und Sorbets sagen wir 
nun wieder „Pfi ad di“ und freu-
en uns auf warme Gerichte mit 
Maroni, Kürbis und Roten Rüben.  

Zutaten:
3 EL Kürbispüree 
3 EL Haferfl ocken zartschmelzend 
(notfalls kannst du auch feine 
Haferfl ocken verwenden)
100 ml Milch
1 EL Mandelmus
2 EL Honig
1 Banane, Zimt
1 Handvoll Walnüsse

Zubereitung:
In einem Topf das Kürbispüree, 
die Haferflocken und die Milch 
kurz aufkochen lassen. Man-
delmus, Zimt und eine halbe 
zerdrückte Banane dazugeben 
und nochmals kurz erhitzen.
Kurz vor dem Anrichten Honig 
einrühren und in einer Schüssel 
anrichten mit Bananenscheiben, 
der restlichen halben Banane, 
Walnüssen und einer Prise Zimt.

Für die vegane Variante: Die 
Milch weglassen und einen EL 
Mandelmus samt etwas Wasser 
dazugeben. Das Kürbis-Porridge 
schmeckt genauso fein. :-)

REZEPT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Marlies Pilz

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

xsund-essen.com

/xsundesessen

/xsund_essen
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Aktuelles

Antiquitäten

Bekleidung

Brautkleid/Hochzeit

Flohmarkt

Garten

sons 
Tiges

ab Größe 28 bis 60
PÖSCHL-MODEN • TRAUN • www.poeschl-moden.at

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.
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Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,93   pro Wort im Fettdruck:  € 1,86

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten
14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:
 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Wr. Neustadt
 Wr. Neustadt-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

Familie Fröhlich kauft: hochwer-
tige Pelze, Bleikristall, Perser-
teppiche, Porzellan, Streichin-
strumente, Münzen, Schmuck,
Uhren und Dekoratives,
 0676-3625146

Lebensmittelkleinproduzenten
aufgepasst! Miete deinen
Mini-Shop im Linzer Zentrum.
www.markthalle12.at
kastl@markthalle12.at

Verkaufe Swarovski Figuren
auch Jahresausgaben, mit Origi-
nalverpackung!  0699-
10748543

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

NEU royalblauer Poncho
von S. Oliver, one size, € 15,-.
 0699-81492328.

NEU Schal und Haube
von Tom Tailor, one size, € 20,-
  0699-81492328.

Set: braune Lederimitat
Leggings mit Poncho in cre-
me, Gr. 34, super Zustand,
€ 20,-.  0699-81492328.

Set: Weste und Shirt
von S. Oliver, super Zustand,
Gr. 34, € 15,-.  0699-
81492328.

Strickkleid mit Ledergürtel
von ZERO, super Zustand, Gr.
36, € 15,-.  0699-
81492328.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Floh- und Trödelmarkt je-
den Samstag in Regau Buch-
bergstrasse/Bauernmarkt, re-
gensichere Stellplätze, auch
ANKAUF, 0664-2111994
Hausflohmarkt: Eck 22, 4813
Altmünster. 18. und 19. Ok-
tober - Hausauflösung.

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, 0699-10111525.
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664
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Geschenke

Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Heizung

Landmaschinen

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Musik

Parkettböden

Partnerschaft Übersiedlungen

Zu kaufen gesucht

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember2018

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Lieber Stefan!
Mit 30 ist das Leben bunt
jeden Tag da geht es rund.

Arbeit, FF und abends fort ist wichtig,
denn erst dann läuft alles richtig.

Seit 30 Jahren klappt das gut,
bringst alles unter einen Hut.

Bleib fröhlich, bleib heiter,
mach einfach so weiter. 
Alles Liebe wünscht
dir deine Familie

Lieber Stefan!Lieber Stefan!

Liebe Emely,
herzlichen 

Glückwunsch 
zur bestandenen 

Lehrabschlussprüfung
Koch/Kellner.

WIR SIND STOLZ 

AUF DICH.
Oma & Opa

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE 07252/73473
www.ballonfahren.com

Ab sofort
RAUCHFREI & SCHLANK
0699-81964587
hypno-gmunden.at

LEVELUK SD
KANGEN WASSER ist ionisier-
tes, getrenntes, reduziertes,
strukturiertes, basisches Was-
ser. Ideal gegen Übersäuerung,
bei chronischen Krankheiten
usw. LP: € 2.780,- VP:
€ 1.990,-  0699-11098959

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
www.stone-care.at
0664-5454200
Jede Art von
PFLASTERVERLEGUNG
www.prestigestone.at
0676-3496532
Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427
PFLASTERUNGEN
0664-3106155

LAGERABVERKAUF
Maßtürenaktion
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888
Stein&Design GÜL
NATURSTEIN
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung
www.steindesign-gul.com
0664-3033129

46-jährige Powerfrau. Sie liebt
die Natur & Tiere, Landleben &
Berge & Seen, Sport & Gemüt-
lichkeit, Romantik & Musik &
Kochen. Sie ist eine natürliche
Frau und sehnt sich nach ei-
nem Mann, gerne bis ca. 60 J.,
dem Treue, Ehrlichkeit, Leiden-
schaft und Erotik wichtig sind.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at
65-jährige WITWE
Das Leben könnte so schön
sein, wenn nicht diese Einsam-
keit wäre. Ich bin mobil, könn-
te auch zu dir ziehen, kochen
und Garten sind meine Hobbys.
Mein größter Wunsch ist es
wieder für einen lieben Mann,
gerne bis 80 J., da zu sein.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Markus 53 J., modischer Ro-
mantiker, vermisst die kalten
Füße unter der Decke, Lippen-
stift am Glas, strahlende Augen
im Kerzenschein… Ich sehne
mich nach einem gemeinsamen
Leben, Beständigkeit und einer
Zukunft zu zweit.
Agentur Liebe & Glück
  0664-88262264

Moni, attraktive Witwe,
63 J., m. weibl. Rundungen,
gute Köchin freut sich Dich ken-
nen zu lernen um mit Dir Liebe
u. Zweisamkeit erleben. Bin
mobil u. unabhängig.
Agentur Liebe & Glück
  0664-88262264

Sina, 31 J.,  hübsch, schlank,
ohne Anhang. Sie liebt die Na-
tur, Sport und das Landleben.
Kochen, im Garten buddeln
und am Abend viel kuscheln
und küssen. Was zählt ist das
Herz + Treue + Ehrlichkeit.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

Tina 49 J., Zaubermaus
mit Traumfigur, sportlich,
lustig, bodenständig, würde
gerne wieder ihren Liebsten ver-
wöhnen. Wo bist du?
Agen tur Liebe & Glück
  0664-88262264

Verena,  28 Jahre, bin ein ehr-
liches, bildhübsches Naturmädl
mit schlanker Figur! Amore-
agentur- SMS-Kontakt oder An-
ruf 0676-5469019

Buchenbrennholz oder
Hartholz gemischt, ofenfertig,
kammergetrocknet, Zustellung,
Tel.: 07565-201 oder
0650-5213960,
www.brennholzschlader.at

Infrarot-Paneele
die günstigste Form zu heizen,
40x50cm, max. 300W,
 0664-5311747.

Verkaufe Ford 3000 Allrad,
4.300 Bst, Öle und Filter ge-
wechselt, neue Reifen hinten,
sehr guter Zustand, € 7.200,-
 0680-3143236

Verkaufe Schneeschild 200
cm breit, 76 cm hoch, €230,-
1 Paar Schneeketten, 12,5-28
Netz, € 390,-
1 Paar Schneeketten 1 4,9-28
Igel, € 390,-
Alles im guten Zustand!
 0676-3485102

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 19.
Oktober von 7.30-12.00
Uhr! 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN und
ZIPPER Maschinen Gewerbe-
park 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

MACH7 "selbstgeMACHt" CD
erhältlich: www.mach7.at oder
unter office@mach7.at, Preis:
15,- zzgl. Versandkosten

Parkett schleifen, versiegeln.
 0699-81526063

Lernen Sie auf organisierten
Ausflügen und Unternehmun-
gen Single-Senioren aus Ih-
rer Region kennen. Senio-
renglück,  0650-2827035

Martin aus Linz, 40, blond,
blaugraue Augen sucht schlan-
ke aufgeschlossene Frau zwi-
schen 18 und 50 für erotische
Stunden/Freizeitgestaltung. Bit-
te nur ernstgemeinte Zuschrif-
ten mit Telefonnummer. Eige-
nes Nest für Übernachtungs-
möglichkeit vorhanden. Bin
Rollstuhlfahrer.  Zuschriften
an Tips, Eisengasse 5, 4240
Freistadt unter 001/10256

Pensionist aus dem Salzkam-
mergut, Anfang 70, NR/NT,
168/72, schlank, gut erhalten,
Hobbies: wandern, Natur, 
usw., sucht schlanke SIE bis ca.
70 Jahre.  Zuschriften an
Tips, Hauptplatz 18, 3250 Wie-
selburg unter 001/10258

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Wir kaufen Ihre Alt-Batterien
zu Bestpreisen!
Anruf unter  0660-4594363
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Verkauf

Erotik

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Reifen/Felgen

Kfz-verKauf

Audi

Leicht-KFZ

Zweirad

Motorräder Verkauf

Zubehör

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Verkauf

Wohnungen

Geschäftslokale

Vermietung

Wohnungen

Betriebsobjekte

stellenangebote

Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonal

Gewerbliches Personal

Teilzeitjobs

Nebenjobs

Medizinisches Personal

KFZ

Alt Auto zahle € 100,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

www.facebook.com/tips.at

Immo 
bIlIen

Geänderter 
Anzeigenschluss
für KW 44/2018

Aufgrund des Feiertages ist es notwendig den Anzeigenschluss der 
Ausgabe in KW 44 für Inserate auf Donnerstag, 25. Oktober, 9 Uhr 
– für Kleinanzeigen, Fotoglückwünsche und Veranstaltungskalender auf 
Donnerstag, 25. Oktober, 12 Uhr vorzuverlegen.

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

KOMPLETT-SET
"Villeroy & Boch" 1748
Germany, NEU,
unbenutzt!
Keine Gebrauchsspuren,
da noch nie verwendet!!
Ess-, Suppen-, Dessert-
teller, Kaffeetassen &
Unterteller, Eierbecher,
Kaffeelöffel, jeweils
6 Stück, Preis € 950,-.
 0650-2159203 (Bezirk
Vöcklabruck).

LAUFHAUS A1
LAUFHAUS A9
00-24 Uhr
www.LaufhausA1.at

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Ab heute!!
Autoankauf Bargeld Bestpreis!
Alle Marken 0676-7842329
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Verkaufe 4 Stk. original 16
Zoll Alufelgen für 5er BMW (E
60) 225/55/R16
0677/62453756

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 70.000
km, VP € 17.000,-  0664-
88138545
Audi A5 Sportwagen, 180 PS,
Bj 2009, 98.000 km, Benziner,
Garagen- und Nichtraucherau-
to, Top-Zustand, sehr viele Ex-
tras (Navi, Überholassistent,
elektr. Sitze, Parkingsystem,
Sonnendach, Klimaautomatik,
etc.), € 14.900,-,  0664-
5281529.

LEICHT-Kfz Zentrum
Salzkammergut
Neu und gebraucht!
KFZ-Gielesberger, 07614-6525
oder 0699-12009491.

YAMAHA FZR 500,  51 KW,
Bj. 1990, H+V-Reifen neu, Bat-
terie neu. VB € 999,00. Info un-
ter 0676 -7378840

WINTEX Motorrad-Jacke, 
Größe L, mit Innenjacke, güns-
tig um € 80,- zu verkaufen.
 0650-2159203 (Ampfl-
wang, Bez. Vöcklabruck).

PENSIONISTEN: Immobilie
verkaufen - weiterhin darin
wohnen. AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at,
0664-6331862.

Älteres Haus dringend ge-
sucht. AZW Immobilien:
Herzenswunsch.at, 
0664-9969228

SACHERL/Bauernhaus
für Pferdeliebhaber gesucht!
WeinbauerREAL
 0664-73328639

Eigentumswohnung mit
Kinderzimmer zu kaufen ge-
sucht. AWZ Immobilien:
Kaufberatung.at, 
0664-9969228

Gmunden-Zentrum:
Wohnungen 60-80 m²,
top renoviert.
 0699-81481598
 0676-7051725
Immobilientraum.at

EBENSEE: Verkauf von
Wohn-/Geschäftslokal, 
ab sofort/nach Absprache:
2 Wohnungen (ca. 75 m² +
ca. 68 m², beide vermietet
bis Ende 2020);
1 Garconniére (ca. 30 m²),
Geschäftslokal (ca. 130 m²),
VP € 250.000,-
Energieausweis vorhanden:
HWB 167/fGEE 2,55;
Information:  0664-1359532

Lambach: 40 m².
 0650-4303213

Micheldorf: Wohnung, 70 m²,
teilmöbliert, Terrasse, Miete
inkl. BK € 580,- ab sofort.
 0664-9762718

Sierning: Schöne, helle Woh-
nung mit neuwertiger Küche zu
mieten, ca. 74 m² inkl. Balkon,
provisionsfrei, 1. OG, zentrale
Lage, Mietbeginn nach Abspra-
che, nähere Infos unter
 0660-2196236

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

BÜROANGESTELLTE(R)
selbstständiges administratives
Arbeiten, allgemeine Bürotätig-
keiten – Telefon – Kundenkon-
takt, EDV-Kenntnisse, flexible
Arbeitszeiten auch Schulabsol-
venten, Bruttomonatsgehalt je
nach Qualifikation ab 
€ 1.350,00 Tel.: 0664-9871616

Suche LKW-Fahrer mit Lade-
kranerfahrung 3 Tage die Wo-
che ab sofort, Raum Österreich
und Bayern, 14 Monatsgehäl-
ter, € 2.300,- Netto, evtl. Fir-
menauto.
06278-8463 oder 0676/
7806294, office@harbeck-miet
kraene.at

Für unsere Tankstelle in 4653
Eberstalzell suchen wir ab
sofort in Voll- und Teilzeit:
Shop-MitarbeiterIn für
den Tag- oder Nacht-
dienst (m/w)
Du bringst: Gute Deutsch-
kenntnisse; Teamfähigkeit und
Verantwortungsbewusstsein;
Hohe Kundenorientierung und
ein freundliches Wesen; Pünktli-
ches, ehrliches und zuverlässi-
ges Auftreten sowie ein ge-
pflegtes Erscheinungsbild
Deine Aufgaben: Aktiver
Verkauf unserer Produkte;
Freundliche und zuvorkommen-
de Betreuung unserer Kunden;
Kassiertätigkeiten, Warenüber-
nahmen und Regalbetreuung;
Sicherstellung der Sicherheit
und Sauberkeit in und rund um
die Tankstelle
Wir bieten: Abwechslungsrei-
che Tätigkeit in einem gesicher-
ten Familienbetrieb; Aufstiegs-
möglichkeiten; Angestellten-
verhältnis bei einem kollektiv-
vertraglichen Monatsgehalt
von € 1.580,- brutto + Nacht-
zulage € 1,50 brutto pro Stun-
de (ca. € 200,- brutto pro Mo-
nat) auf Basis Vollzeit nach Ein-
arbeitungsphase; Bei entspre-
chender Qualifikation ist eine
Überzahlung möglich; Attrakti-
ves Prämienmodell; Zukunfts-
vorsorge: € 300,-/Jahr; Tankver-
günstigung, Vergünstigung im
Shop und auf Autowäschen;
Fundierte Einschulung; Arbeits-
antritt sofort möglich.
Jetzt einfach und unkom-
pliziert im Internet unter
www.stiglechner.at/jobs
bewerben!

Engagierte VerkäuferIn für
Immobilien gesucht, vollberuf-
lich, gerne Quereinsteiger.
www.AWZ.at,
0664-8697630.

Mobile Juwelierin bei
Luna*Schmuckstücke gesucht.
Gratis Kollektion.
www.luna.at
 0650-3962484

Nebenjob als
InterviewerIn!
Wir suchen freundliche und
kommunikative Personen (m/
w), die Freude am Umgang mit
Menschen haben. Die nebenbe-
rufliche Tätigkeit für unser Insti-
tut bietet Ihnen eine flexible
Zeiteinteilung und attraktive Zu-
verdienstmöglichkeiten. Sie füh-
ren dabei persönliche Inter-
views mit Tablet (wird von uns
zur Verfügung gestellt) in Ihrer
Wohnumgebung durch. Wir
freuen uns auf Ihre Bewerbung
an: IMAS International, Gruber-
straße 2-6, 4020 Linz;
face2face@imas.at;  0732-
772255-240, Herr Gruber.
Sie können auch gerne das Be-
werbungsformular auf unserer
Homepage www.imas.at unter
"Jobs" nutzen.

Dipl. Pflegepersonal (Inten-
siv-Ausbildung) wünschens-
wert), für heimbeatmete junge
Frau gesucht, ca. 20h/Woche,
8.00 - 12.00, Kirchdorf, 0699-
12153296

Zahnarztassistentin ge-
sucht! Sie sind freundlich, mo-
tiviert und arbeiten gerne selb-
ständig und im Team?
Dann freuen wir uns über Ihre
schriftliche Bewerbung unter
Ordination Dr. Barbara
Kitzmantel,  F. Fritschstraße
3, 4600 Wels.
KFO Vorkenntnisse wünschens-
wert, aber nicht notwendig, Ar-
beitszeiten Di-Fr, 3 oder 4 Tage
ganztags, Bezahlung über KV
je nach Qualifizierung üblich.
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stellenangebote

Gastgewerbl. Personal

Diverses Personal

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Verkaufspersonal

Unser Tannenland sucht 
Christbaumverkäufer/in 

FS B, pro Tag € 100,- 
Tel. 0664/3426849

Marktforschungsfirma sucht
TeilnehmerInnen aus dem Raum Kirchdorf, Gmunden und Vöcklabruck 
für Gruppendiskussionen zum Thema Lebensmitteleinkauf/Ernährung! 
Wann: November 2018, abends ca 2 Stunden, Entschädigung € 30,-    
Infos: 07252/4646725, Fr. Schardax www.keyquest.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Ordinationsassistentin/DGKP 
für internistische Kassenpraxis gesucht!

 
Arbeitsbeginn 2. Jänner 2019, 20 Stunden/

Woche, Mindestlohn lt. KV im 1. Berufsjahr 
für 40 Stunden € 1400,50,- / € 1477,- + € 150,- 

Zulage, Überzahlung selbstverständlich.

Schriftliche Bewerbung an office@drmichaelhuber.at 

www.strom-vertrieb.at
sucht die Besten

Für neues Tanzlokal 
in Vorchdorf wird 

Barkellner/in 
gesucht.

Bewerbungen an: 
Hermann Straßmayr 

Tel: 0664/3380066

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams in Vorchdorf eine/n

Karosseriebautechniker
(m/w)

Ihre Aufgaben:
Instandsetzung besccchädigter Karosserien, Um- und Aufbau von
Spezialfahrzeugen (NNNutzfahrzeugen), Montieren und Demontieren von
Fahrzeugteilen, Qualllitätskontrolle an Karosserien.

Anforderungsprofil:::
- abgeschlossene Kaaarosseriebautechniker-Ausbildung von Vorteil
- hilfsbereit und selbständiges, genaues Arbeiten
- Interesse an technnnischen Innovationen
- Bereitschaft zur WWWeiterbildung und Teamorientierung

Wir bieten:
- die Sicherheit eineees fundierten Unternehmens
- modernste Arbeitsssumgebung
- qualitätsorientiertttes Arbeiten
- Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten

Bewerbungen bitte an:
Auto Esthofer Teammm GmbH, zH Manfred Watzinger
Lambacher Straße 4444, 4655 Vorchdorf
Tel. 07614/7933-63111, MMMaiiilll: manfffreddd.watttziiinger@@@autttohhhaus.attt,www.esttthhhofffer.com

Das Entgelt dieser Position entspricht der Einstufung im Angestellten-Kollektivvertrag des
metallverarbeitenden Gewerbes (mind. € 2.400,- brutto/Monat). Das tatsächliche Entgelt
hängt von Ausbildung und Erfahrung ab.

Für unser exklusives Gesundheits- und Relaxhotel Paradiso****S suchen wir m/w:

l Kidsclub-Mitarbeiter Kollektiv 40 Std., ab € 1500,–
l Demi Chef Patissier Kollektiv 40 Std., € 1700,–
l Koch Kollektiv 40 Std., € 1575,–
l Chef de Rang Kollektiv 40 Std., € 1700,–
l Hoteldiener Kollektiv 40 Std., € 1500,–
l Bar-Mitarbeiter Kollektiv 40 Std., € 1575,–

l Shop-Mitarbeiter Teilzeit 20 Std.
Eurothermen-Shop Plus City, Kollektiv 40 Std., € 1590,–

Nutzung aller Eurothermen
Sicherer Ganzjahresarbeitsplatz
TeamResort für Mitarbeiter

Schulungsakademie u.v.m.
Betriebliche Gesundheitsförderung
Vergünstigung auf Massage/Therapien

BAD SCHALLERBACH

EurothermenResort Bad Schallerbach GmbH,
4701 Bad Schallerbach, Promenade 1,
www.eurothermen.at

Bewerbungbitte per E-Mail anBernhard Strauß-Steindl unter steindl@eurothermen.at
Bei den angegebenen Bezügen handelt es sich um den jeweiligen Bruttomonatslohn
lt. Kollektiv für 40 Std./Woche. Je nach Qualifikation Überzahlung möglich.

Freuen Sie sich auf

Top-Mitarbeiter-Benefits

VERKÄUFER,  Führungskräf-
te, Handwerker gesucht (m/w)!
AWZ Personalvermittlung:
www.Mehr-verdienen.at,
 0664-869763
Wir suchen verlässliche,
engagierte und flexible Mitar-
beiter mit Teamgeist auf gering-
fügiger Basis (max. € 438,05)
für REGALBETREUUNG in
Baumärkten in GANZ OBER-
ÖSTERREICH. Führerschein
und PKW von Vorteil.
Bei Interesse, bitte telefonisch
bewerben unter  0699-
14161844

Für unser Restaurant in 4572
Sankt Pankraz suchen wir
ab sofort in Vollzeit:
Koch (m/w)
Du bringst: Abgeschlossene
Ausbildung zum Koch mit LAP;
Berufserfahrung als Koch; Brei-
tes Fachwissen im Umgang mit
Lebensmittel; Gute Kenntnisse
in HACCP; Saubere, verlässli-
che und wirtschaftliche Arbeits-
weise, mit einer Portion an
Kreativität; Teamfähige, flexi-
ble sowie belastbare Persönlich-
keit; Pünktliches, ehrliches und
zuverlässiges Auftreten sowie
ein gepflegtes Erscheinungsbild
Deine Aufgaben: Zusam-
menstellung des Menüplans;
Speisen zubereiten und anrich-
ten; Beachtung von Qualitäts-
standards und Hygienevorschrif-
ten; Reinigung der Küchengerä-
te; Zusammenarbeit im Team
Wir bieten: Abwechslungsrei-
che Tätigkeit in einem gesicher-
ten Familienbetrieb; Einen eta-
blierten Standort mit großer Ga-
stronomie; Aufstiegsmöglichkei-
ten; Angestelltenverhältnis bei
einem kollektivvertraglichen
Monatsgehalt von 1.680,- brut-
to auf Basis Vollzeit nach Einar-
beitungsphase; Bei entspre-
chender Qualifikation ist eine
Überzahlung möglich; Zukunfts-
vorsorge: 300,-/Jahr; Verpfle-
gung; Fundierte Einschulung;
Arbeitsantritt sofort möglich.
Jetzt einfach und unkom-
pliziert im Internet unter
www.stiglechner.at/jobs
Personalfragebogen aus-
füllen und bewerben!

Für unser Restaurant in 4572
Sankt Pankraz suchen wir
ab sofort in Vollzeit:
KellnerIn (m/w)
Du bringst: Idealerweise Er-
fahrung in der Gastronomie;
Höfliche Umgangsformen; Gute
Deutschkenntnisse; Teamfähi-
ge, flexible sowie belastbare
Persönlichkeit; Pünktliches, ehr-
liches und freundliches Auftre-
ten sowie ein gepflegtes Er-
scheinungsbild.
Deine Aufgaben: Speisen
und Getränke servieren und
kassieren; Beachtung von Qua-
litätsstandards und Hygienevor-
schriften; Zusammenarbeit im
Team.
Wir bieten: Abwechslungsrei-
che Tätigkeit in einem gesicher-
ten Familienbetrieb; Einen eta-
blierten Standort mit großer Ga-
stronomie; Aufstiegsmöglichkei-
ten; Angestelltenverhältnis bei
einem kollektivvertraglichen
Monatsgehalt von € 1.680,-
brutto auf Basis Vollzeit nach
Einarbeitungsphase + Trinkgel-
der; Bei entsprechender Qualifi-
kation ist eine Überzahlung-
möglich; Zukunftsvorsorge:
€ 300,-/Jahr; Verpflegung; Fun-
dierte Einschulung; Arbeitsan-
trittsofort möglich. Jetzt ein-
fach und unkompliziert
im Internet unter
www.stiglechner.at/jobs
Personalfragebogen aus-
füllen und bewerben!

Suchen Reinigungskraft
mit Auto für Objekt Nähe
Kirchdorf (Steyrling) MO-
FR wochenweise abwechseln-
der Früh- und Nachmittags-
dienst (ab 06:00 bzw. ab
14:30 Uhr) jeweils 27,0 Wo-
chenstunden. lt. KV € 8,68/
Std. + Fahrtkostenersatz.
Fa. Reinigungs-Service GmbH,
 0732-383047 oder
office@reinigungs-service.at

Für unsere Tankstelle in 4572
Sankt Pankraz suchen wir
ab sofort in Vollzeit:
Reinigungskraft (m/w)
Du bringst: Saubere, verläss-
liche und wirtschaftliche Ar-
beitsweise; Teamfähige, flexi-
ble sowie belastbare Persönlich-
keit; Pünktliches, ehrliches und
zuverlässiges Auftreten sowie
ein gepflegtes Erscheinungsbild.
Deine Aufgaben: Gründli-
che Reinigung Geschäftsflä-
chen, Tankbereich sowie der
Büroräumlichkeiten, Lagerflä-
chen, Verkehrswege, Küchen,
Sanitäranlagen, Allgemeinflä-
chen; Erledigen von diversen
Hilfsarbeiten wie z.B. Geschirr-
spüler befüllen und ausräumen,
Hygienemittel verteilen, Müll
entsorgen usw.
Wir bieten: Abwechslungsrei-
che Tätigkeit in einem gesicher-
ten Familienbetrieb; Aufstiegs-
möglichkeiten; Angestelltenver-
hältnis bei einem kollektivver-
traglichen Monatsgehalt von
€ 1.500,- brutto auf Basis Voll-
zeit nach Einarbeitungsphase;
Bei entsprechender Qualifikati-
on ist eine Überzahlung mög-
lich; Zukunftsvorsorge: € 300,-/
Jahr; Tankvergünstigung, Ver-
günstigung im Shop und auf
Autowäschen; Fundierte Ein-
schulung; Arbeitsantritt sofort
möglich.
Jetzt einfach und unkom-
pliziert im Internet unter
www.stiglechner.at/jobs
Personalfragebogen
ausfüllen und bewerben!
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Wir sind anders! Seit über 45 Jahren begeistert THERMOCHEMA seine Kunden durch innovative Lösungen im Bereich Wasser-
aufbereitung, Entkalkung, Heizungssanierung, Korrosionsschutz, Solarfrostschutz und vor allem durch kundenspezifische Service-
leistungen bei chem. techn. Produkten. 
Unsere industriellen und gewerblichen Kunden schätzen die kompetente und hochwertige Unterstützung durch unser  
hauseigenes Labor! 
Zum sofortigen Eintritt engagieren wir einen/eine 
 

Chemotechniker/in  

(Vollzeit) 

Ihre Aufgaben: 

• Professionelle Analytik von wässrigen Lösungen als auch Feststoffproben. 
• Ergebnisse bewerten und Empfehlungen daraus für unser Kunden ableiten 
• Ergebnisse in eine Labordatenbank einpflegen und Kennzahlen ermitteln. 
• Mitwirkung an internen Audits gemäß ISO 9001:2015 
• Unterstützung in der Produktentwicklung 
• Ständige Weiterentwicklung im Laborbereich (Geräte, Analysemethoden, Weiterbildung)  

 
Ihr Profil: 

• Sie sind Absolvent einer Fachschule für Chemie oder haben eine Matura für Chemieingenieurwesen 
• Sie haben einen Sinn für Genauigkeit und Effizienz 
• Sie verfügen über gute EDV – Kenntnisse, sowie eine sehr gute Rechtschreibung 
• Sie zeichnen sich durch Engagement und Kreativität aus 
• Teamorientierung ist Ihnen wichtig! 

 
Wir garantieren: 

• Gründliche Einarbeitung in einem erfahrenen Team 
• Interessante und eigenverantwortliche Tätigkeit 
• Angenehmes Arbeitsklima in modernem, innovativem Arbeitsumfeld in einem familiär geführten Unternehmen 
• Angestelltenverhältnis mit Fixgehalt – zumindest € 1.900,-- (Basis 1. Berufsjahr).  

Nutzen Sie die einmalige Chance, Teil eines dynamischen, engagierten Teams zu werden! 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bei Frau Schwarz: andrea.schwarz@thermochema.at 
 
 

 

 

 

Wir sind anders! Seit über 45 Jahren begeistert THERMOCHEMA seine Kunden durch innovative Lösun-
gen im Bereich Wasseraufbereitung, Entkalkung, Heizungssanierung, Korrosionsschutz, Solarfrostschutz 
und vor allem durch kundenspezifische Serviceleistungen bei chem. techn. Produkten. Unsere industriellen 
und gewerblichen Kunden schätzen die kompetente und hochwertige Unterstützung durch unser
hauseigenes Labor! Zum sofortigen Eintritt engagieren wir einen/eine

Chemotechniker/in
(Vollzeit)

Ihre Aufgaben:
· Professionelle Analytik von wässrigen Lösungen als auch Feststoffproben.
· Ergebnisse bewerten und Empfehlungen daraus für unsere Kunden ableiten.
· Ergebnisse in eine Labordatenbank einpflegen und Kennzahlen ermitteln.
· Mitwirkung an internen Audits gemäß ISO 9001:2015
· Unterstützung in der Produktentwicklung
· Ständige Weiterentwicklung im Laborbereich (Geräte, Analysemethoden, Weiterbildung)

Ihr Profil:
· Sie sind Absolvent einer Fachschule für Chemie oder haben eine Matura für Chemieingenieurwesen
· Sie haben einen Sinn für Genauigkeit und Effizienz
· Sie verfügen über gute EDV – Kenntnisse, sowie eine sehr gute Rechtschreibung
· Sie zeichnen sich durch Engagement und Kreativität aus
· Teamorientierung ist Ihnen wichtig!

Wir garantieren:
• Gründliche Einarbeitung in einem erfahrenen Team
• Interessante und eigenverantwortliche Tätigkeit
• Angenehmes Arbeitsklima in modernem, innovativem Arbeitsumfeld in einem familiär geführten Unternehmen
• Angestelltenverhältnis mit Fixgehalt – zumindest € 1.900,-- (Basis 1. Berufsjahr).

Nutzen Sie die einmalige Chance, Teil eines dynamischen, engagierten Teams zu werden!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bei Frau Schwarz: andrea.schwarz@thermochema.at

4460 Losenstein, Industriegebiet 6, Austria 
+43 72 55 42 44-0* office@thermochema.at 

www.thermochema.at 

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Brigitte Messing
Tel.: 0664/ 815 77 41
b.messing@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Mach mit beim Wettbewerb 
#gscheidgsund in der Pause und gewinne coole Preise!

Infos dazu gibt´s auf www.tips.at/gscheidgsund. Bis 28.10.2018 kann noch eingereicht werden.

Wettbewerb
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Di. schon ab 20 Uhr als 
ePaper  auf
                      www.tips.at

30 x in OÖ und NÖ

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig:

Die besten Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

Mitarbeiter/in Lager
Aufgaben:
- Kommissionierung der Ware für den Versand
- Wareneingangs- und Warenausgangsprüfung
- Be- und Entladung von LKWs
- Reinigung der Lagerräume
-	Erstellung	und	Anbringung	von	Etiketten
-	Bereitschaft	Packstelle
-	 Inventur	Verpackung	Packstelle

Anforderungsprofil:
-		Organisatorische	Fähigkeiten
	 (teamfähig,	flexibel,	selbstständig,	ordentlich,	
	 verantwortungsbewusst,	kommunikativ)
-	Grundkenntnisse	MS-Office
-	Gute	Deutschkenntnisse
-	Staplerführerschein

Monatliches Bruttogehalt: 2.000 €

Mitarbeiter/in Pasteurisation
Aufgaben:
-	Pasteurisieren	von	Eiprodukten
- Reinigung und Wartung der Anlagen
	 im	Pasteur-	und	Tankbereich
-	Prüfung	CIP-Reinigungsprogramm
-	Einhaltung	HACCP
-	Produktionsaufzeichnungen
-	Probenahme

Anforderungsprofil:
-	Organisatorische	Fähigkeiten
	 (teamfähig,	flexibel,	selbstständig,	ordentlich,	
	 verantwortungsbewusst,	kommunikativ)
-	Schichtarbeit
-	Verantwortungsvoller	Umgang	mit	Lebensmitteln

Monatliches Bruttogehalt: 2.500 €

Techn. Instandhalter/in
Aufgaben:
- Wartung und Instandhaltung betriebsinterner 
	 Maschinen,	Anlagen	und	Geräte
-	Durchführung	von	Funktions-	und	Sicherheits-
 überprüfungen
-	Reparaturtätigkeiten	am	Inventar
-	Materialbestellungen

Anforderungsprofil:
-	Organisatorische	Fähigkeiten	(teamfähig,	
 verlässlich, selbstständig, ordentlich,
	 verantwortungsbewusst,	kommunikativ)
-	Bereitschaftsdienst
-	Grundkenntnisse	MC-Office
-	Gute	Deutschkenntnisse,	Englischkenntnisse
-	Technisches	Verständnis	und	Interesse
-	Praxisorientiertes	Denken

Monatliches Bruttogehalt: 2.500 €
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19. bis 21. Oktober

LT1 OÖ-Liga
Micheldorf - Gmunden  FR. 19 Uhr

Landesliga West
Vorchdorf - Pettenbach   FR, 19.30 Uhr

Bezirksliga Süd
Schlierbach - Ohlsdorf  SA, 15.30 Uhr

1. Klasse Ost
Sipbachzell - Molln  SA, 15.30 Uhr
Aschach/Steyr - Windischgarsten    SA, 15.30 Uhr
Kremsmünster - Stein  SO, 15.30 Uhr

2. Klasse Ost
Spital/Pyhrn - Ried im Traunkreis     SO, 15.30 Uhr                       
Micheldorf 1b - Wartberg/Krems      SO, 15.30 Uhr               
Kirchdorf/Kr. - Maria Neustift       SO, 15.30 Uhr

Landesliga Frauen
Derby in der Landesliga Frauen zwischen dem 
SV Windischgarsten (derzeit Rang sechs) und 
der Union Pettenbach (derzeit Rang fünf) am 
Samstag, 20. Oktober um 15 Uhr.

FUSSBALL-
SPIELPLAN

   1.   J. Wikinger Ried   11   7   4   0   27   6   25  
   2.   ASKÖ Oedt   11   7   4   0   28   8   25  
   3.   ASKÖ DONAU Linz   11   8   1   2   25   16   25  
   4.   SV Wallern   11   7   0   4   27   16   21  
   5.   Union Edelweiß   11   5   4   2   23   8   19  
   6.   ASK St. Valentin   11   5   4   2   25   14   19  
   7.   Weißk./Allhaming   11   5   4   2   16   16   19  
   8.   SPG Pregarten   11   4   5   2   16   15   17  
   9.   St. Martin i.M.   11   4   1   6   11   15   13  
   10.   DSG Union Perg   11   2   6   3   14   18   12  
   11.   Gmundner Milch   11   3   3   5   11   18   12  
   12.   Union St. Florian   11   2   4   5   12   14   10  
   13.   Marchtrenk SC   11   2   2   7   10   30   8  
   14.   SV Micheldorf   11   1   3   7   5   17   6  
   15.   SV Grieskirchen   11   0   4   7   8   23   4  
   16.   SV Zebau Bad Ischl   11   1   1   9   7   31   4  

  Gmundner Milch - SPG Pregarten    0:0   (0:0)    
  Union St. Florian - SV Grieskirchen    2:1   (2:0)    
  Weißkirchen/Allhaming - Bad Ischl    3:1   (1:1)    
  SV Wallern - ASKÖ Linz    5:2   (0:1)    
  Union Edelweiß - ASK St. Valentin    2:2   (1:1)    
  J. Wikinger Ried - St. Martin i.M.    4:1   (4:1)    
  ASKÖ Oedt - Marchtrenk SC    1:1   (1:0) 
     DSG Perg - Grün-Weiß Micheldorf    3:1   (0:1)    

OBERÖSTERREICH LIGA

   1.   FC SGS Andorf   9   7   1   1   16   5   22  
   2.   Schärding SK   9   4   4   1   18   14   16  
   3.   FC ergatis Braunau   9   4   4   1   17   14   16  
   4.   Mondsee   9   4   3   2   15   8   15  
   5.   Friedburg/Pöndorf   9   4   3   2   15   9   15  
   6.   Pettenbach   9   4   2   3   22   12   14  
   7.   Sattledt   9   3   3   3   14   13   12  
   8.   SV HAI Schalchen   9   3   3   3   10   11   12  
   9.   Ostermiething   9   4   0   5   13   19   12  
   10.   Schwanenstadt08   9   3   2   4   16   17   11  
   11.   Altheim   9   3   2   4   13   18   11  
   12.   Bad Wimsbach   9   2   3   4   13   15   9  
   13.   Esternberg   9   2   1   6   10   18   7  
   14.   Vorchdorf   9   0   1   8   7   26   1  

  FC SGS Andorf - Sattledt   4:1   (1:1)   R: -  
  Altheim - Vorchdorf   4:0   (2:0)   R: 6:0  
  SV HAI Schalchen - Ostermiething   0:1   (0:0)   R: -  
  Mondsee - Schwanenstadt08   1:1   (1:1)   R: 4:0  
  Bad Wimsbach - FC Braunau   5:1   (3:0)   R: -  
  Pettenbach - Friedburg/Pöndorf   3:0   (1:0)   R: 0:0  
  Esternberg - Schärding SK   2:2   (1:1)   R: 3:3  

LANDESLIGA WEST

OÖ-LIGA UND LANDESLIGA 

Nach fünfter Pleite in Serie 
läuten die Alarmglocken
BEZIRK KIRCHDORF.  OÖ-Li-
gist SV Grün-Weiß Micheldorf 
kassierte gegen Perg die fünfte 
Pleite in Folge. Dennoch steht 
Trainer Davorin Kablar nicht 
zur Diskussion. 

 Von OMER TARABIC

Sechs Punkte nach elf Spieltagen 
– wahrlich keine berauschende 
Bilanz, welche die Micheldorfer 
Kicker heuer vorzuweisen haben. 
Gut, dass es bei Grieskirchen und 
Bad Ischl noch schlechter läuft, 
sonst wäre das Team von Trainer 
Davorin Kablar schon längst auf 
einem Abstiegsplatz. Vergange-
nes Wochenende setzte es, beim 
Auswärtsspiel in Perg, zudem die 
fünfte Pleite in Folge. In einer 
sehr schwachen Partie gaben die 
Micheldorfer dabei sogar eine 
1:0-Halbzeitführung aus der 
Hand und mussten sich am Ende 
mit 1:2 geschlagen geben.

Keine Trainerdiskussion 
„Ich denke es war zu Beginn kein 
gutes Spiel von beiden Mann-
schaften. Dennoch war unsere 
Führung nicht unverdient, hin-
ten haben wir nichts zugelassen. 
Wir machen uns im Moment 
durch Eigenfehler selbst das 
Leben schwer. Zurzeit fehlen 
mehrere Leistungsträger, die wir 
mit unserem kleinen Kader nicht 

vollwertig ersetzen können“, be-
richtet Micheldorfs Sportlicher 
Leiter Jürgen Huemer, welcher 
trotz der aktuellen Situation sei-
nem Trainer den Rücken stärkt. 
„Auch wenn die Ergebnisse ak-
tuell nicht passen, wir sind nicht 
so weit weg. Daher steht auch 
Trainer Davorin Kablar nicht  
zur Diskussion“, so Huemer. Die 
nächste Chance auf einen Dreier 
hat die Kablar-Elf am kommen-
den Freitag um 19 Uhr, wenn die 
Mannschaft aus Gmunden in der 
„cool & fair“-Arena gastiert. 

Sieg für Klug-Elf
Während es für die Micheldorfer 
derzeit eine Niederlage nach der 
anderen setzt, zeigt Landesligist 

Pettenbach einen Aufwärtstrend. 
Auch im Heimspiel gegen Fried-
burg/Pöndorf zeigte die Klug-Elf 
eine starke Leistung und gewann 
am Ende verdient mit 3:0. 
„Auch wenn das Spiel über weite 
Strecken ausgeglichen verlaufen 
ist, hatten wir ein klares Chan-
cenplus und haben deshalb ver-
dient gewonnen. Unsere Mann-
schaft hat einmal mehr eine 
ansprechende Leistung abgelie-
fert und den Aufwärtstrend fort-
gesetzt“, freut sich Pettenbachs 
Sportchef Franz Kremsmayr 
über den Sieg.

Für Daniel Sehr (r.) und seine Micheldorfer gab es auch in Perg keine Punkte. 

In Kooperation mit

Foto: Berlesreiter

   1.   Ohlsdorf   9   6   2   1   23   8   20  
   2.   Frankenburg   9   5   4   0   16   10   19  
   3.   Kammer   9   5   1   3   18   12   16  
   4.   Gunskirchen   9   3   5   1   20   15   14  
   5.   Neukir./V.-Puchkir.   9   4   2   3   15   10   14  
   6.   Buchkirchen   9   4   2   3   12   9   14  
   7.   SPG Allh./Weißk. Jun. 1b   9   3   4   2   15   12   13  
   8.   Schlierbach   9   3   3   3   16   16   12  
   9.   Gallspach   9   2   3   4   14   18   9  
   10.   Gschwandt   9   2   3   4   7   12   9  
   11.   Neuhofen/Krems   9   2   2   5   15   26   8  
   12.   UVB Juniors   9   1   4   4   9   15   7  
   13.   Pichl   9   1   4   4   8   15   7  
   14.   Taufkirchen/Tr.   9   1   3   5   16   26   6  

  Kammer - Neuhofen/Krems   3:1   (2:0)   R: 3:4  
  Taufkirchen/Tr. - UVB Juniors   3:3   (1:1)   R: - 
   Neukirchen/V.-Puchk. - Schlierbach   3:1   (3:0)   R: - 
   Ohlsdorf - Pichl   4:0   (0:0)   R: 3:2  
  Gschwandt - Buchkirchen   0:1   (0:1)   R: 2:3  
  SPG Allh./Weißk. Jun. 1b - Gallspach   5:1   (2:0)   R: - 
   Gunskirchen - Frankenburg   2:2   (1:0)   R: 2:0  

BEZIRKSLIGA SÜD

   1.   Amateure Steyr   9   8   0   1   26   10   24  
   2.   FC Aschach/Steyr   9   8   0   1   26   11   24  
   3.   Kematen-Piberb.   9   5   2   2   27   11   17  
   4.   Windischgarsten   9   5   1   3   19   16   16  
   5.   Rohr   8   4   2   2   22   15   14  
   6.   SV Molln SPG   9   4   2   3   20   19   14  
   7.   St. Valentin SC   9   4   1   4   16   17   13  
   8.   Kremsmünster   9   4   0   5   21   20   12  
   9.   Haidershofen   9   4   0   5   16   17   12  
   10.   Wolfern   9   3   3   3   13   15   12  
   11.   Ternberg   9   3   1   5   15   24   10  
   12.   Stein   8   2   0   6   7   17   6  
   13.   Hofkirchen i.T.   9   1   0   8   10   28   3  
   14.   Sipbachzell   9   0   2   7   7   25   2  

  SV Molln SPG - FC Aschach/Steyr   0:3   (0:0)   R: 0:0  
  Stein - Amateure Steyr   0:2   (0:0)   R: 3:0  
  Windischgarsten - Hofkirchen i.T.   3:1   (3:0)   R: 0:0  
  Haidershofen - Wolfern   1:2   (0:1)   R: 2:2  
  Ternberg - Sipbachzell   4:2   (2:1)   R: 4:0  
  Rohr - Kematen-Piberb.   2:2   (0:1)   R: 2:0  
  St. Valentin SC - Kremsmünster   1:3   (1:2)   R: 3:6  

1. KLASSE OST

   1.   Spital am Pyhrn   8   6   1   1   31   7   19  
   2.   Losenstein   8   6   1   1   20   9   19  
   3.   Reichraming   9   6   1   2   22   14   19  
   4.   Ried i.Trkr.   8   5   0   3   22   19   15  
   5.   Adlwang   9   4   1   4   22   15   13  
   6.   Waldneukirchen   8   4   1   3   13   11   13  
   7.   Micheldorf 1b   9   4   0   5   21   29   12  
   8.   Großraming   8   3   2   3   23   13   11  
   9.   Maria Neustift   8   3   2   3   10   15   11  
   10.   Wartberg/Kr.   9   2   4   3   19   21   10  
   11.   St. Valent.ASK 1b   8   2   1   5   11   20   7  
   12.   SPG SV Weyer   8   2   0   6   7   28   6  
   13.   Kirchdorf/Kr.   8   0   0   8   11   31   0  

  SPG SV Weyer - St. Valent.ASK 1b   1:0   (0:0)   R: - 
   Adlwang - Micheldorf 1b   5:0   (4:0)   R: - 
   Losenstein - Kirchdorf/Kr.   7:2   (3:2)   R: 7:1  
  Maria Neustift - Waldneukirchen   3:0   (1:0)   R: 0:1  
  Großraming - Spital am Pyhrn   1:2   (0:0)   R: 5:0  
  Wartberg/Kr. - Reichraming   4:4   (1:3)   R: 1:2  

2. KLASSE OST
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KEGELN

6:2-Erfolg für GW Micheldorf im 
Derby gegen KSK Kremstalerhof
MICHELDorF. Im Spitzenspiel 
der vierten Runde der Bundes-
liga West im Sportkegeln stan-
den sich die bis jetzt ungeschla-
genen KSK Kremstalerhof und 
der Sportverein Grün-Weiß Mi-
cheldorf gegenüber.

In diesem spannenden Duell 
um die Tabellenführung zeig-
ten beide Mannschaften auf den 
schwer zu spielenden Bahnen in 
Leonding gute Leistungen. Ob-
wohl sich die Heimmannschaft 
dagegen stemmte, zeigten die 
Micheldorfer Sportkegler wie-
der ihre Auswärtsstärke und 
konnten diesen wichtigen Sieg 
für sich verbuchen. „Vier Spiele 
vier Siege sind eine hervorra-

gende Bilanz, aber die Meister-
schaft ist lang und da kann noch 
einiges passieren! Jetzt heißt es 
den Focus wieder auf die nächste 
Partie zu lenken“, meinte Kapi-

tän Kaiblinger nach dem Spiel. 
Die Leistungen im Detail: Ecker 
584, Kaiblinger 570, Futschik 
563, Wögl 556, Bernögger 521, 
Bruckner 508.

Das nächste Spiel findet am 
Samstag, 20. Oktober, um 14 
Uhr im Freizeitpark Micheldorf 
statt An diesem Spieltag heißt der 
Gegner KSC Schneegattern.

Links Spieler Thomas Futschik mit vollem Einsatz im Spiel und rechts die siegreiche Mannschaft Foto: SV GW Micheldorf

roDELN

Saisonstart für Platzer
NUSSBACH. Die ersten zwei 
Wochen auf Eis sind für Birgit 
Platzer aus Nußbach im Ro-
deln geschafft und somit der 
Saisonstart.

Das Wetter war in den vergan-
genen Wochen nicht besonders 
winterlich, aber dafür waren die 
Eisbedingungen in Ordnung. In 
Sochi, Russland, hat sie sich in 
den ersten Wochen schwer getan. 
Da es in Sochi so warm war, 
war auch sehr viel Nebel in der 
Bahn und sie hatte sehr schlech-
te Sicht. Das verhalf ihr nicht zu 
einem sicheren Rodeln. Sie stürz-
te sogar bereits. „In Sochi war 
ich sehr verunsichert und fühl-
te mich einfach nicht wohl. Das 
merkte ich, indem ich aus kleinen 
Fehlern große Folgefehler mach-
te“, so Birgit. Ganz anders ver-
lief es in Sigulda, Lettland. Sie 

kannte die Bahn, da sie jährlich 
zum Einrodeln dort war und dort 
auch meistens der Weltcup statt-
findet. Dies gab ihr Sicherheit: 
„Ich fühlte mich wohl auf mei-
ner Rodel. Ich war viel entspann-
ter und die Fehler hielten sich in 
Grenzen, sodass ich eigentlich nur 
an Feinheiten arbeiten musste. Das 
war ein gutes Gefühl und ich hoffe, 
dass ich mir dieses Gefühl mitneh-
men kann auf die anderen Bahnen, 
die jetzt noch kommen.“

Birgit Platzer Foto: M. Egle

Landesmeister Zwei Triathleten der Laufgemeinschaft Kirchdorf durften 
sich anlässlich der Ehrung der Triathlon Landesmeister des Triathlon Verbandes 
OÖ über folgende Erfolge freuen: Bernhard Lanz (r.) erzielte zwei Landesmeis-
tertitel im Triathlon Sprintdistanz und im Half-Ironman. Hans Hufnagl (l.) freute 
sich über den Landesmeistertitel Half-Ironman.   Foto: Laufgemeinschaft Kirchdorf
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tEStFAHrt

Die Ruhe nach dem Sturm
Groß war der Aufschrei, als 
BMW 2014 den 2er Active Tou-
rer auf den Markt brachte. Sein 
aktuelles Face-lift regt aber kei-
nen mehr auf.

Der Testwagen war ein 218d 
xDrive Sportline, da ist von An-
fang an klar wohin die Reise 
geht. Der Wagen quoll beinahe 
über vor Extras, zum Großteil 
verschnürt in attraktiven Paketen. 
Die Testfahrer von Fahrfreude.cc 
liefen auf 18“Zöllern, leuchteten 
adaptiv, lümmelten in belederten 
Sportsitzen, parkten automatisch, 
ließen schalten und lauschten Har-
man Kardon. Es gäbe noch einiges 
mehr aufzuzählen, der � nale Preis 
von 59.661 Euro erzählt davon.

Neue Erscheinung
Doch zurück zum Facelift. Op-
tisch wurde wie üblich etwas an 
der Front und am Heck gefeilt. Die 
Niere ist jetzt präsenter, die Heck-
schürze neu, die Endrohre sind 
größer und das Leuchtendesign 
von vorne bis hinten modernisiert. 

Es gibt auch neue Lackierungen, 
neue Räder und neue Sitzbezüge 
und ein digitales Instrumentendis-
play. Spannender sind die auf Euro 
6d-Temp gebürsteten Motoren und 
die erstmals erhältliche und ver-
baute 8-Gang Steptronic.  
Denn hier liegt das Kaufargu-
ment für einen 2er Active Tou-
rer. Dem Fahren. Ja klar, er ist 
wirklich einfach zu beladen, dank 
umklappbaren Beifahrersitz und 
längs verschiebbarer Rücksitze 
variabel bis zum geht nicht mehr. 
Und der Grand Tourer erst, der 
hat gleich noch eine optionale 
dritte Sitzreihe und ein Fassungs-
vermögen von bis zu 1.905 Litern.

Der Praxistest
218d xDrive Steptronic also. In 
Zahlen sind das 150 PS und 350 
Newtonmeter, akquiriert von 
einem BMW TwinTurbo der feins-
ten Sorte. Bei Bedarf beschleu-
nigt man Einkäufe, Bikes oder 
Kindersitze in neun Sekunden auf 
100 km/h, Schluss ist erst jenseits 
der 200-Marke. Ein Gedicht ist 
und wird wohl auch immer sein 

die Steptronic. Anfahrprobleme 
bekannter Kontrahenten sind ihr 
genauso fremd wie ruckeln, fal-
sche Gangwahl oder sonst was in 
der Richtung. 
Fahrdynamisch lässt der Active 
Tourer nichts anbrennen, in sei-
nem Segment zeigt er allen die 
Heckschürze. Etwaige letzte Be-
denken wischt der Allradantrieb 
beiseite. Wer es noch beherzter 
mag, der sei auf Optionen wie 
adaptives Fahrwerk oder variable 
Sportlenkung hingewiesen. 

Das Fazit
Bleibt am Ende die Erkenntnis, 
dass der 2er Active Tourer/Grand 
Tourer dank Face-lift wieder am 
Puls der Zeit ist. Mit neuen As-
sistenten, gewohnt perfekter Ver-
arbeitung und unkomplizierter 

Bedienung ist er ein risikofreier 
Tipp für alle Freizeitsportler, Fa-
milienväter und wer sonst noch 
möglichst viel möglichst schnell 
von A nach B bringt. Mehr gibt es 
auf www.fahrfreude.cc 

Der 2er Active Tourer/Grand Tourer ist dank Face-lift wieder am Puls der Zeit. Foto: fahrfreude.cc

Daten 218d xDrive Active 
Tourer

Motor 
4-Zylinder-BiTurbo-Diesel

Leistung
150 PS

Max. Drehmoment
350 Nm bei 1750 U/min

Testverbrauch
6,1 Liter

Preis ab
37.150 Euro

Was er kann:
• Ein vollwertiges Mitglied der 

BMW-Familie sein

Extralob gibt es:
• Dass BMW auch Van kann

Ändern könnte man:
• Den adaptiven Tempomaten auch 

jenseits der 140 km/h arbeiten 
lassen
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KoNZERt-HiGHliGHt

Neues Festival: Superstar Parov Stelar gibt 
Heimspiel am „Woodstock“-Gelände
oRt/iNNKREis. Die Sensati-
on ist perfekt: Am Mittwoch, 
3. Juli 2019 kommt Electro-
Swing-Superstar Parov Stelar 
nach Ort im Innkreis, präsen-
tiert von Tips. Er ist Headliner 
des erstmals stattfindenden 
„Elwood Music Festival“, das 
am Woodstock-Gelände über 
die Bühne gehen wird. 

Umgeben von Wiesen und Wäl-
dern in idyllischer Location, in der 
jährlich auch tausende Musikfans 
beim „Woodstock der Blasmusik“ 
feiern, ziehen 2019 Groove, Funk 
und Rock ein, beim neuen „El-
wood Music Festival“. 
Österreichs Vorzeigemusiker 
Parov Stelar wird mit seiner 
Band bei der Premiere 2019 ein 

Heimspiel geben und mit bis zu 
17.000 Fans fette Party feiern – 
man darf sich schon jetzt auf ein 
Musik-Spektakel freuen. Nach 
einem extrem erfolgreichen Fes-

tival-Sommer 2018 mit viel Ins-
piration bringt Parov Stelar am 
16. November mit „Trouble“ auch 
einen neuen Song an den Start. 
Außerdem sorgt beim neuen 

„Elwood“ 2019 der Hot Pants 
Road Club für viel Stimmung. 
„Funk is our Mission“ sagen die 
Jungs selbst, die 2017 25-jähriges 
Bandjubiläum feierten. Weitere 
Acts für das neue Festival in Ort 
im Innkreis werden demnächst 
bekannt gegeben.
Tips verlost 2x2 Freikarten für 
das „Elwood Music Festival“!

Weltstar aus Oberösterreich: Parov Stelar gastiert in Ort im Innkreis.  Foto: Volker Weihbold

Elwood Festival 2019
Parov Stelar live & Guests
Mittwoch, 3. Juli 2019, ab 17 Uhr
Tickets unter www.tips.at, Ö-Ticket 
und in allen bekannten Kartenbüros
Alle Infos: www.elwoodmusic.at

MUsiKVEREiN

Stoabocha Stodlgaudi
stEiNBaCH aN DER stEYR. 
Der Musikverein Steinbach/
Steyr lädt zur ersten Stoabocha 
Stodlgaudi am Samstag, 20. Ok-
tober, ab 19 Uhr in der neu um-
gebauten Riegler Seff ein. Von 
zünftiger Egerländer-Formation 
bis hin zu modernen Big Band 
Besetzungen können die Zu-
schauer selbst aus einem bunten 
Strauß von Musikstücken wählen. 
Nicht nur für das musikalische 
Ohr, auch für das leibliche Wohl 
ist mit Grillhendl, Rollbraten und 

Mehlspeisen bestens gesorgt. 
Moderator Simon Schmidthaler 
wird das Publikum aktiv in die 
musikalische Programmgestal-
tung der einzelnen Besetzungen 
mit einbinden. Eine ausgelassene 
Stimmung erwartet die Besucher 
auch in der Stodlbar. 
Eintrittskarten sind im Vorver-
kauf bei allen Musikern um drei 
Euro erhältlich. An der Abend-
kassa können die Karten zum 
Preis von fünf Euro erworben 
werden.

Der Musikverein Steinbach an der Steyr lädt zur Stodlgaudi ein.  Foto: LJ Steinbach/Steyr

BEGEGNUNGsaBEND

Schamane in der SPES
sCHliERBaCH. Der Schama-
ne Angaangaq Angakkorsuaq 
hält am Freitag, 26. Oktober, 
von 19.30 bis 21 Uhr einen Be-
gegnungsabend in der SPES Zu-
kunftsakademie in Schlierbach. 
Der Eintritt beträgt 25 Euro. 
Angaangaq spricht zwar Englisch, 
aber es wird an diesem Abend 
sofort ins Deutsche übersetzt. Er 
wurde 1947 in Grönland geboren. 
Bereits als junger Mann erhielt er 
im Juni 1975 von seinem Volk den 

Auftrag, als „Läufer für die Ältes-
ten“ die Verbindung von den Es-
kimos zur Welt zu sein. Zudem ist 
er Hauptredner auf internationa-
len Konferenzen und Symposien 
über Umwelt, Umgang mit den 
Ressourcen, Klimawandel und 
indigene Themen. Weitere In-
formationen online unter www.
icewisdom.com und Anmeldung 
unter 0699/13357011 ab 16.30 Uhr 
oder per E-Mail unter michaela.
rohrauer@icewisdom.com 

Angaangaq Angakkorsuaq aus Grönland ist zu Gast in der SPES. Foto: S. Nieder
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sCHMaNKERlRoas

Genuss und Kultur
stEiNBaCH aN DER stEYR. Der 
traditionell als Wandertag genütz-
te Nationalfeiertag bietet jährlich 
eine weitere, mittlerweile zur Tra-
dition gewordene Aktivität: Den 
Besuch der Steinbacher Schman-
kerlroas in Steinbach an der Steyr. 
Entlang der historischen Hochgas-
se, mit Blick auf die Steyr, schlen-
dern die Besucher am 26. Oktober 
– begleitet von den „Fliegenden 
Musikanten“ – die verschiedenen 
Schmankerlstände entlang. 
Die Eröffnung erfolgt um 11.30 

Uhr durch die Mollner Pranger-
schützen. Das Messerer Museum 
feiert sein 20-jähriges Bestehen 
und feiert um 9.30 Uhr einen Fest-
gottesdienst in der Pfarrkirche. Die 
Galerie am Färberbach, die Gold-
schmiede im Hammerschmied-
häusl, das Raritätengwölb und 
Manuelas Filzwerkstatt laden zum 
Besuch ein. Unterwegs präsentie-
ren verschiedene Kunsthandwer-
ker ihr Können. Ab 13 Uhr � nden 
Führungen auf den Glockenturm 
der Pfarrkirche statt.

Für musikalische Unterhaltung ist bei der Schmankerlroas gesorgt.  Foto: T-Man

oÖ laNDEsaUsstEllUNG

Letzte Chance zum Besuch: 
Die Rückkehr der Legion
oÖ. Die diesjährige OÖ. Landes-
ausstellung mit dem Titel „Die 
Rückkehr der Legion / Römisches 
Erbe in Oberösterreich“ setzt die 
Tradition erfolgreicher Landes-
schauen in unserem Bundesland 
fort: Bislang konnten bereits mehr 
als 200.000 Besucher begrüßt 
werden.

Noch bis 4. November gibt die Lan-
desausstellung einen vielschich-
tigen Einblick in das Leben der 
Römer vor 1.800 Jahren, Haupt-
standort ist Enns, die älteste Stadt 
Österreichs. Weitere Schauplätze 
sind Schlögen und Oberranna im 
Oberen Donautal. Enns war einer 
der größten und wichtigsten Han-
dels- und Militär-Stützpunkte an 

der Nordgrenze des Römischen 
Reiches. Seine Bedeutung erlangte 
es durch die zweite Italische Legi-
on, die hier gegen Ende des zwei-
ten Jahrhunderts nach Christus das 
einzige Legionslager in der römi-
schen Provinz Noricum errichte-

te. Die neu gestaltete Ausstellung 
im Museum Lauriacum zeigt mit 
kostbaren Originalfunden, aufwän-
digen Rekonstruktionen, interakti-
ven Stationen und einem eigens für 
die Landesausstellung produzierten 
Film, dass die Legionäre weit mehr 

als nur Krieger waren. Das Publi-
kum der Landesausstellung erlebt, 
wie diese Pioniere, Baumeister und 
Handwerker gearbeitet und mit 
ihren Familien gelebt haben. Eine 
faszinierende Zeitreise durch die 
Baugeschichte von der römischen 
Antike bis zur Gotik bietet der Be-
such in der Basilika St. Laurenz. 
Hervorragend erhaltene Baures-
te in der Unterkirche zeugen von 
einer römischen Stadtvilla und 
einer frühchristlichen Kirche aus 
der Zeit des heiligen Severin.
 Anzeige

Die Besucher können sich auf eine neu gestaltete Ausstellung mit Originalfunden freuen. 

Mehr Infos:
www.landesausstellung.at
Tel. 0732/7720 52900
www.facebook.com/
Landesausstellung

lEsUNG

Woher komme ich?
sCHliERBaCH. Die Literari-
schen Nahversorger laden zu 
einem Abend mit Martin Prinz 
ins Panoramacafé des Stiftes 
Schlierbachs ein.

Die Lesung findet am Samstag, 
20. Oktober, statt. Beginn ist um 
20 Uhr. Ab 19 Uhr gibt es zur Ein-
stimmung Wein und Käse. Eintritt: 
zehn Euro, ermäßigt vier Euro. Der 
1973 geborene österreichische 
Autor Martin Prinz ist gerne unter-
wegs. Geographisch, biographisch 
und historisch. Der eigenen Her-
kunft und der gesellschaftlichen 
Entwicklung der letzten Jahrzehn-
te geht er im neuen Roman „Die 
unsichtbaren Seiten“ nach. Woher 
komme ich? Das sei eine allgegen-
wärtige Frage, die ihn aus spezi-
ellen Gründen immer interessiert 
habe, denn in ihm sitze eine Ar-
beiterfamilie aus Traisen genauso 

wie eine Bürgermeisterfamilie aus 
Lilienfeld, meint der Autor.  Der 
Roman beginnt damit, dass sich 
ein siebenjähriger Bub im Jahr 
1980 in der Schule im Kreis dreht. 
Dann wechselt sich die Gegenwart 
des heutigen Schriftstellers mit sei-
nem Aufwachsen ab. Ein Entwick-
lungsroman als Heimatroman oder 
umgekehrt? Ein Roman jedenfalls, 
der wieder zeigt, wie sehr das Po-
litische ins Private einzudringen 
vermag.

Autor Martin Prinz Foto: Insel Verlag
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MiCHElDoRF. Der nächste 
Workshop des Eltern-Kind-Zent-
rums (EKiZ) „Brummkreisel“ in 
Micheldorf richtet sich erstmals 
vorwiegend an werdende, prak-
tizierende und getrenntlebende 
Papas: „Starke Väter für starke 
Kinder“. Dieser � ndet am Diens-
tag, 23. Oktober, von 19 bis 22 
Uhr statt. Leiterin ist die Eltern-
bildnerin Andrea Eder. Kosten: 
vier Euro pro Person bzw. Paar. 
Anmeldung und weitere Infos 
unter 07582/51870 oder unter 
info@ekiz-kirchdorf.at. Bereits 
seit über 20 Jahren ist das Eltern-
Kind-Zentrum „Brummkreisel” 
in Micheldorf eine Anlaufstelle 
für Eltern, Kinder und Familien in 
der Region. Im Bereich der Eltern-
bildung bietet das EKiZ regelmä-
ßig Vorträge und Workshops an, 
die die Eltern in ihrer Erziehungs-
aufgabe unterstützen und den Fa-
milienalltag erleichtern sollen.

EKiZ

Workshop

W W W . L A F A M I L I A - R E S T A U R A N T . C O M

E M A I L :  L A F A M I L I A - R E S T A U R A N T @ H O T M A I L . C O M

Ö F F N U N G S Z E I T E N
D I E N S T A G  -  F R E I T A G

1 0 : 0 0  -  1 4 : 3 0 ,  1 7 : 0 0  -  2 3 : 0 0  U H R
S A M S T A G  &  S O N N T A G

1 0 : 0 0  -  2 2 : 0 0  U H R

W I R  O R G A N I S I E R E N
F Ü R  S I E  D I V E R S E  E V E N T S

( W E I H N A C H T S F E I E R ,  F I R M E N F E I E R  E T C . )

H A U P T S T R A S S E  1 9
4 5 5 2  W A R T B E R G  A N  D E R  K R E M S

T E L . :  0 7 5 8 7  /  2 1 2 5 0

JETZT NEU!
Seit 2018

FEst

Latschen erhältlich
stEYRliNG. Die Latsche gilt als 
teilweise geschützte P� anze und 
man darf nur einen Handstrauß 
„entnehmen“, gleichzeitig muss 
die P� ege des Almbodens durch 
beispielsweise das Freischnei-
den von Latschen durchgeführt 
werden. Die Forstverwaltung 
Schaumburg-Lippe veranstaltet 
deshalb mit dem Verein „wir für 
uns“ ein Latschenfest. Nur am 
Freitag, 26. Oktober, dürfen die 
Latschen vom Brunnental sowie 
vom Kasberg mitgenommen 
werden. Es sind keine weiteren 
Fahrten ins Gebiet der Forst-

verwaltung erlaubt. Ein Shuttle-
Dienst fährt von der Sammel-
stelle Parkplatz Brunnental auf 
die Bergstation Höhe Ahornalm. 
Zur Steyrerhütte wandert man 
rund 15 Minuten und von dort 
weitere 15 Minuten zur „Mulde“ 
am Kasberg. Die erste Bergfahrt 
� ndet um 9.30 Uhr und die letzte 
Talfahrt um 15 Uhr statt. Privat-
fahrten sind nicht erlaubt.
Der Verein „wir für uns“ bietet 
bei der Forstverwaltung regionale 
Schmankerl und Getränke. Ab 13 
Uhr ist es möglich, Latschen beim 
Latschenfest selbst zu erhalten.

Eine einmalige Gelegenheit bietet sich am 26. Oktober in Steyrling: Interessierte 
können sich im Brunnental die teilweise geschützten Latschen mitnehmen.

stiFt

Bonsai-Ausstellung 
beim Herbstfest
KREMsMÜNstER. Am Frei-
tag, 26. Oktober, verwandelt sich 
der Fischkalter im Stift Krems-
münster in eine Allee der kleinen 
Bäume und bietet die ideale Kulis-
se für die beliebten Baumminiatu-
ren. Neben dieser Ausstellung gibt 
es an diesem Tag beim Herbstfest 
einen vergünstigten Eintritt in die 
Sternwarte, den Biobauernmarkt, 

spezielle Gartenführungen mit 
Sabine Haslinger, den Tag der 
offenen Kellertür, den Tag der 
offenen Tür in den Kunstsamm-
lungen, kulinarische Schmankerl 
und eine große Tombola. Beginn 
ist um 8 Uhr mit einer Pfarrmes-
se in der Stiftskirche. Die Bonsai-
Ausstellung geht bis Sonntag, 28. 
Oktober.

Eine Allee aus Bäumen ist zu bewundern. Foto: Fotoclub Kremsmünster / W. Diesenreiter

RaDio-PRoGRaMM

Freies Radio B138
Frequenz: 102,3
www.radiob138.at

MiKE´s MoRNiNGsHoW
Mi., 17.10. / 09 bis 09.30 Uhr

sCHUlRaDio - WoCHE DER 
MEDiENKoMPEtENZ
Mi., 17.10., Do, 18.10  und Fr., 
19.10  / 17.15 bis 19 Uhr

sENioRiNNENRaDio
Do., 18.10. / 09  bis 10 Uhr

toN & GERRY -
MUsiKsENDUNG
Fr., 19.10. / 14.07 bis 15 Uhr

GÜtERWEGE (WH) 
Sa., 20.10. / 12.15 bis 13.30 Uhr

REDN ÜBERs lEBN 
So., 21.10. / 20 bis 21 Uhr

laNDZEit - FRitZ HElM-
BERGERs sCHlaGERsHoW 
Mo., 22.10. / 20 bis 21 Uhr

aRtaRiUM - Das EtWas 
aNDERE KUNstBiotoP
Di., 23.10. / 12.15 bis 13.15 Uhr
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tRaCHtENVEREiN

Laubarauscher Ball
VoRDERstoDER. Am Sams-
tag, 27. Oktober, � ndet der fünfte 
Laubarauscher Ball des Trachten-
vereins D‘Vorderstoderer in der 
Mehrzweckhalle Vorderstoder 
statt. Einlass ist ab 20 Uhr. Die 
of� zielle Eröffnung erfolgt um 
21 Uhr.
Die Besucher erwarten eine 
selbstgebastelte Damenspende, 
die „Kult-Drinks“ in der Most-
bar, Schnapsbar und Seiterlbar, 
eine kleine Eröffnungsshow und 

eine Mitternachtseinlage. Bei der 
Tombola gibt‘s viele tolle Haupt-
preise zu gewinnen. Für die mu-
sikalische Unterhaltung sorgen 
die Weiß‘ngroana.

Der Trachtenverein D‘Vorderstoderer lädt zum Ball ein. Foto: Silke Antensteiner 

Samstag, 27. Oktober / 20 Uhr
Mehrzweckhalle Vorderstoder
Eintritt: Vorverkauf: 13,- Euro; 
Abendkassa: 15,- Euro
Vorverkaufskarten sind bei 
allen Mitgliedern sowie bei den 
Raiffeisenbanken Vorderstoder und 
Hinterstoder erhältlich.

KUNstsPaZiERGÄNGE

Tage der offenen Ateliers
BEZiRK. Am Samstag, 20., und 
Sonntag, 21. Oktober, öffnen 
rund 360 Ateliers und Galerien 
ihre Türen im Rahmen der „Tage 
der offenen Ateliers“. So auch ei-
nige im Bezirk.

Die Aktion „Tage der offenen Ate-
liers“ ist mehr als drei Jahrzehnte 
gewachsen. Sowohl an Mitwirken-
den als auch an Besuchern. Dafür 
verantwortlich sind die vielen 
mitwirkenden Kunstschaffenden, 
die ihre Arbeitsräume öffnen und 
immer häu� ger auch extra entwi-
ckelte Angebote für die „Tage der 
offenen Ateliers“ organisieren. 
In der Galerie am Tötenhengst 
in Kremsmünster stellt beispiels-
weise der Linzer Künstler Helmut 
Schreder an diesen Tagen seine 
Werke aus. Im Atelier Pulverturm 
in Micheldorf, Richtung Kremsur-

sprung, kann man die Werke von 
Renate Walchshofer bewundern 
und im Atelier  von Wassner-Hau-
ser sind verschiedenste Arbeiten 
ausgestellt. Die Künstlerin arbei-
tet in unterschiedlichen Techni-
ken, wie Ölmalerei, Hochdruck, 
Tempera, und  entwirft  großfor-
matige Glaskunstwerke. Weitere 
Informationen online unter www.
diekunstsammlung.at/1391.htm

Lydia Wassner-Hauser bei der Herstel-
lung eines Glaskunstwerkes

Atelier Pulverturm, Micheldorf, 
Sa. und So. 13 bis 16 Uhr
Boxleitner Adolf, Schlierbach, Sa. 
14 bis 18 und So. 10 bis 12, 14 bis 
18 Uhr
Czepl Silvia, Micheldorf, Sa. und 
So. 15 bis 19 Uhr
Gruber-Gisler Gabriele, Ried im 
Traunkreis, Sa. und So. 10 bis 12, 14 
bis 18 Uhr
Gstöttenmayr Hannes, Ried, 
Sa. und So. 14 bis 18 Uhr
Hartwagner Erika, Kirchdorf, Sa. 
10 bis 12, 14 bis 18 Uhr und So. 14 
bis 18 Uhr
Hausgalerie Leitzenberger, 
Steyrling, Sa. und So. 10 bis 17 Uhr
Tragler Ingrid, Pettenbach, Sa. 
und So. 10 bis 17 Uhr
Wassner-Hauser Lydia, Nußbach, 
Sa. 10 bis 12, 14 bis 22 Uhr und So. 
10 bis 12, 14 bis 18 Uhr
Galerie am Tötenhengst, 
Kremsmünster, Sa. und So. 10 bis 12, 
14 bis 18 Uhr
Margret Bilger Galerie, 
Schlierbach, Sa. 10 bis 12, 14 bis 18 
Uhr und So. 10 bis 12 Uhr
Privatmuseum Hedwig 
Wascher, Kremsmünster, Sa. und 
So. 10 bis 12, 14 bis 18 Uhr

Ein Bild von Renate Walchshofer aus 
Micheldorf Foto: R. Walchshofer
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KoNZERtPRoJEKt

Nachsommer rund
um Adalbert Stifter
KREMsMÜNstER. Der Verein 
zur Förderung der Landesmu-
sikschule Kremsmünster lädt 
am Donnerstag, 25. Oktober, 
um 19.30 Uhr in das Kulturzen-
trum Kremsmünster zum Kon-
zert „Nachsommer“ ein. Vorver-
kaufskarten gibt es zum Preis von 
15 Euro (AK: 17 Euro). Bei die-

sem Konzert werden unter ande-
rem Werke von Schubert, Spohr, 
Schmidinger gespielt. Dabei 
handelt es sich um ein Konzert-
projekt anlässlich des „Adalbert-
Stifter-Jahrs 2018“. Elisabeth 
Breuer spielt am Sopran, Werner 
Mayrhuber Klarinette und Ger-
hard Hofer am Klavier.

Gerhard Hofer, Werner Mayrhuber und Elisabeth Breuer (v. l.) Foto: C. Rechberger
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iNZERsDoRF. Am Samstag, 20. 
Oktober,  ndet ab 17 Uhr das 12. 
Inzersdorfer Weinfest der Sport-
union statt. Veranstaltungsort 
ist die Stockhalle Inzersdorf. 
Die Band „Jessas Na“ umrahmt 
das Fest musikalisch. Es stehen 
Weine aus Niederösterreich, der 
Steiermark und dem Burgenland 
zur Verkostung bereit. Auch fürs 
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Weitere Infos unter www.
inzersdorf.sportunion.at

„Jessas Na“ werden auftreten.

GENUss

Weinfest der
Sportunion
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TICKETS & INFOS:WWW.OETICKET.COM
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FRaUENFlÜstERER

Amüsantes Theaterstück
HiNtERstoDER. Die Theater-
gruppe Hinterstoder lädt ihr 
Publikum auf einen amüsanten 
Abend mit der Komödie „Die 
Frauenflüsterer“ von Heidi 
Mager ein.

Bernhard und sein Schwager 
Walter sind ein „Dreamteam“. 
Sie verstehen sich prächtig und 
verbringen den Tag am liebsten 
mit gemeinsamem Nichtstun. 
Leider ist Bernhards Frau, Ka-
tharina, damit nicht einverstan-
den. Ihre dauernden Ermahnun-
gen, dass sie sich endlich wieder 
Arbeit suchen sollen, gehen den 
beiden Männern gehörig auf die 
Nerven. 
Doch dann klappt es plötzlich 
wieder mit einem Job. Allerdings 
ist es eine Tätigkeit, die sie Ka-
tharina unbedingt verschweigen 

müssen. Aber nichts ist so ge-
heim, dass es nicht doch irgend-
wann publik wird. Und so nimmt 
das Unheil seinen Lauf. Welche 
geheime Tätigkeit das ist und wie 
die Geschichte ausgeht, erfahren 
die Besucher ab Freitag, 26. Ok-
tober, in der Hösshalle in Hinter-
stoder.

Die Theatergruppe Hinterstoder zeigt „Die Frauenfl üsterer“. Foto: Sandra Rumpfhuber

Fr., 26. Oktober / 20 Uhr
So., 28. Oktober / 16 Uhr
Sa., 3. November / 20 Uhr
Hösshalle Hinterstoder
Eintritt: 10,- Euro (Kinder bis 
14 Jahre frei), Karten sind zu den 
Öffnungszeiten im Tourismusbüro 
Hinterstoder und an der Abendkassa 
erhältlich.
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Top-Termine

SANDMALEREI-SHOW 
WELS/VÖCKLABRUCK. Die geniale 
Sandkünstlerin Irina Titova verzaubert am 
16.2.2019 im Stadtsaal Vöcklabruck und 
am 17.2.2019 im Stadttheater Wels mit ihrer 
faszinierenden Sandmalerei-Show „Verliebt 
in Österreich“. Tickets unter: www.tips.at, 
Ö-Ticket, Raiffeisenbanken, www.zuk.at
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WILDSTYLE & TATTOO MESSE 
LINZ/BAD ISCHL. Sensationelles Programm 
und Line Up bietet der „Jahrmarkt der Freaks“, 
am 3./4. November, Tabakfabrik Linz und am 
10./11. November, House of Wildstyle Bad Ischl. 
Stargast: der meisttätowierte Mensch der Welt 
Lucky Diamond Rich. Info: www.wildstyle.at 
Karten: Kassa, Ö-Ticket, in Bad Ischl Eintritt frei.
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DIE ORIGINAL CHAOSKELLNER 
SIPBACHZELL. Zu einer Dinnershow 
mit Aperitif und mehrgängigem Menü 
laden die Original Chaoskellner am Frei-
tag, 9. November, in das Zirbenschlössl in 
Sipbachzell. Einlass ab 19 Uhr. Eintritt: 84 
Euro. Tickets unter www.shop-a-ticket.at 
oder unter 07243/51227
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CLUB Ü31
ADLWANG. In der Hasenfalle 
garantieren am Donnerstag, 25. Oktober, 
DJ Sigi Goufas & Friends unter dem Motto 
„EinfachGut“ für beste Partystimmung mit 
Musik aus den Siebziger-, Achtziger- und 
Neunzigerjahren bis zu den aktuellen Hits. 
Beginn: 21 Uhr, Infos: www.clubue31.at

FEIER

Jubiläum des
Freien Radio B138 
KIRCHDORF. Das Freie Radio 
B138 feiert sein zehnjähriges 
Bestehen mit einer besonderen 
Veranstaltung: Im Kino Kirch-
dorf treten am Donnerstag, 25. 
Oktober, um 20 Uhr „Scheibsta 
und die Buben“ auf.

Radiomachen das bringt Men-
schen zusammen, vereint ge-
meinsame Interessen und lässt 
neue Projekte in der Region ent-
stehen. Vor zehn Jahren haben 
sich die damaligen Radiopioniere 
im Kremstal wohl nicht gedacht 
welche Wellen dieses Radioexpe-
riment im Rahmen des Festivals 
der Regionen 2007 noch heute 
schlagen würde. Heute beschäf-
tigt der Verein Freies Radio B138 
vier hauptberu� iche Radioredak-
teure, die sich um das Programm, 
die Ausbildung, die Technik und 
regionalentwicklerische Projek-
te kümmern. Junge Menschen ar-
beiten zu Medienprojekten rund 
ums Sendungen produzieren, 
aber auch zu Themen wie Fake 
News oder Cybermobbing.
Rund 50 Ehrenamtliche Sen-
dungsproduzenten beleben das 
Programm des Freien Radios. 
Nach wie vor ist das Interes-
se groß. Durch Sendungsüber-
nahmen aus ganz Österreich 
kommen auch Themen ins Pro-
gramm, die man sonst nicht in 
die Region � nden würden. 

Verschiedene Künstler
„Besonders schön ist es, dass 
immer noch Frauen und Männer 
aus der Pionierzeit aktiv sind und 
einige Sendungen seit 10 Jahren 
existieren. Mit den Sendungs-
macherinnen und Sendungsma-
chern gemeinsam zu feiern, mit 
allen Freunden 10 Jahre Radio zu 
zelebrieren, das ist unser Ziel am 
25. Oktober“, so Vereinsobfrau 
Susanne Rettig. Dafür hat sich 
der Verein auch etwas Besonde-
res einfallen lassen: Der Kinosaal 
Kirchdorf wird kurzerhand zum 
Konzertsaal umfunktioniert. Ein  
Programm bunt und hörenswert, 
wie das Freie Radio selbst, unter-
hält die Leute. Aus dem Krems-
tal kommen JazzUp. Aus dem 
jüngsten Sendegebiet vom Frei-
en Radio, dem Almtal, kommt 
das Trio Trautwein rund um den 
spitzzüngigen Grünauer Lieder-
macher Raphael Trautwein.

Genialer Hauptact
Den Hauptact des Abends be-
streiten Scheibsta und die Buben. 
Zum Ausklang gibt’s ein DJ 
Line UP. Beginn ist um 20 Uhr 
am Donnerstag, 25. Oktober, 
im Kinosaal Kirchdorf. Vorver-
kaufskarten gibt es für zehn Euro 
(AK: zwölf Euro) bei Gea Kirch-
dorf und Moserei Scharnstein. 
Weitere Infos zum Radio und 
zur Veranstaltung unter www.
radiob138.at 

Scheibsta und die Buben sind der Hauptact der Veranstaltung. Foto: Radio B138

Geben und Nehmen Treff
STEINBACH/STEYR. Der 
Sozialausschuss der Pfarre Stein-
bach an der Steyr veranstaltet 
am Freitag, 19. Oktober, von 15 
bis 18 Uhr im Pfarrzentrum den 
„Geben und Nehmen Treff“. Man 
bringt gut erhaltene und saubere 
Sachen mit und nimmt sich 
wiederum kostenlos Dinge mit.

Oktoberfest
PETTENBACH. Der Verein 
Wirtschaft Aktiv lädt am Freitag, 
19., und Samstag, 20. Oktober, 
jeweils ab 8 Uhr, zum Oktoberfest 
der Pettenbacher Wirtschaft im 
Ortszentrum ein.

Frauenfrühstück
KREMSMÜNSTER. Im Kultur-
zentrum Kremsmünster fi ndet am 
Samstag, 20. Oktober, von 8.30 bis 
11 Uhr ein Frauenfrühstück statt. 
Edith Wenger spricht zum Thema: 
„Wenn aus Sehnsucht Sucht wird. 
Ich bin süchtig nach …“

Herbstfest
OBERSCHLIERBACH. Das 
Team der OÖVP Oberschlierbach 
lädt am Samstag, 20. Oktober, 
um 19 Uhr zum Herbstfest am 
Hochkogel bei Familie Wimmer 
ein.

Missa in C
SPITAL/PYHRN. Am Sonntag, 
21. Oktober, gibt der Kirchenchor 
Herzogenburg um 9 Uhr in der 
Stiftskirche Spital am Pyhrn die 
„Missa in C“ von J.J. Fux zum 
Besten.

Kino-Nachmittag
KIRCHDORF. Der Seniorenbund 
des Bezirkes lädt zu einem 
unterhaltsamen Nachmittag im 
Kino Kirchdorf am Dienstag, 23. 
Oktober, um 15 Uhr ein. Am 
Programm steht der Film „Book 
Club – das Beste kommt noch“.

Benefi zkabarett
KREMSMÜNSTER. Das 
Jugendimpulszentrum lädt zum 
Benefi zkabarett mit Robert Blöchl 
am Mittwoch, 24. Oktober, um 
20 Uhr in den Theatersaal des 
Stiftes Kremsmünster ein.

Oktoberfest
MICHELDORF. Am Donnerstag, 
25. Oktober, fi ndet ab 14 Uhr 
im Freizeitpark Micheldorf ein 
Oktoberfest statt.
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MiCHElDoRF. Anlässlich des 
20-jährigen Gründungsjubilä-
ums lädt der Jagag‘sang Michel-
dorf am Samstag, 20. Oktober, 
um 15 und 20 Uhr zum Jubilä-
umskonzert „Uns‘re 20 Joahr“ 
in den Freizeitpark Micheldorf 
ein. Vorverkaufskarten gibt es 
unter 0676/7490313 oder per 
 E-Mail unter of� ce@jagagsang.
at. Musikalische Leitung: Gerald 
Greimel. Derzeit gibt es in dem 
1998 von Adolf Lanz gegründe-
ten Verein 16 aktive Mitglieder. 
Diese sind großteils Jäger.

16 aktive Mitglieder hat der Jagag‘sang

JaGaG‘saNG

Jubiläum

Foto: Jagag‘sang Micheldorf

ClUB Ü31

„Einfach gut“
aDlWaNG. Der legendäre Club 
Ü31 kommt nach Adlwang. Am 
Donnerstag, den 25. Oktober 
macht die Eventserie unter 
dem Motto „Einfach gut“ Halt 
in der Hasenfalle.

Also nicht lang überlegen 
und nichts wie runter von der 
Couch, schick machen und 
ab in die Disco. Einer langen 
Partynacht steht nichts im Wege, 
denn am nächsten Tag ist Fei-
ertag. Für die passende Musik 
sorgen Sigi Goufas & Friends 
mit dem Besten aus den 70ern, 
80ern und 90ern und natür-
lich mit den besten Hits von 
heute. Anzeige

Sigi Goufas & Friends legen auf.

Donnerstag, 25. Oktober
ab 21 Uhr, Eintritt: fünf Euro
Hasenfalle Adlwang
www.clubue31.at

KiRCHE

Krabbelgottesdienst
für Kleinkinder
KiRCHDoRF. Am Sonntag, 21. 
Oktober, um 9.30 Uhr lädt die 
Evangelische Gemeinde Kirch-
dorf zum „Krabbel-Gottes-
dienst“ ein.
Veranstaltungsort ist der Krab-
belraum der Evangelischen Kir-
che in der Steiermärkerstraße 
26. Dieser be� ndet sich im Un-
tergeschoss der Kirche. Parallel 
zum Hauptgottesdienst und zum 

Kindergottesdienst für alle Al-
tersgruppen ist dies ein beson-
derer Gottesdienst für Klein-
kinder bis drei Jahren mit ihren 
Eltern. Freddy der Esel und 
Polly das Schaf sind auch wie-
der mit dabei. Seit Mittwoch, 10. 
Oktober, � ndet wöchentlich die 
Spielgruppe im Gemeindesaal 
der Evangelischen Kirche von 
9.30 bis 11 Uhr statt.

Freddy der Esel und Polly das Schaf sind auch wieder mit dabei. Foto: B. Kofl er

KiNo-PRoGRaMM

Kino Kirchdorf
tel.: 07582/62040
www.kinokirchdorf.at

Johnny English – Man 
lebt nur dreimal
Fr., 19.10. bis So., 21.10. / 16, 18 
u. 20 Uhr; Mo., 22.10. bis Mi., 
24.10. / 18 u. 20 Uhr

smallfoot – Ein eisigarti-
ges abenteuer | 2D
Fr., 19.10. / 17 Uhr; Sa., 20.10. u. 
So., 21.10. / 14 u. 17 Uhr; Mo., 
22.10. bis Mi., 24.10. / 18 Uhr

a star is Born
Fr., 19.10. bis So., 21.10. / 19.30 
Uhr

Die Unglaublichen 2 | 2D
Sa., 20.10 und So., 21.10 / 14.30 
Uhr

Durch die Wand
Mo., 22.10. bis Mi., 24.10. / 20 Uhr

Wackersdorf
So., 21.10. / ab 10 Uhr Filmfrüh-
stück, Filmbeginn: 11 Uhr
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 18. Oktober

FR, 19. Oktober

SA, 20. Oktober

SO, 21. Oktober

MO, 22. Oktober

DI, 23. Oktober

MI, 24. Oktober

DO, 25. Oktober

LIVELIVELIVELIVELIVELIVELIVELIVE

Tickets ab jetzt erhältlich bei www.oeticket.com

präsentiertpräsentiert

WOODSTOCK AREA | ORT IM INNKREIS
www.elwoodmusic.at

Kirchdorf/Inzersdorf: jeden Montag Gym-
nastik, Turnsaal der NMS, 17.00, VA: Pensio-
nistenverband

Kirchdorf: Eltern-Kind-Turnen, V: Sportuni-
on, Turnsaal 1 der NMS - Eingang beim Hallen-
bad, 17.00-18.15, Info: für 2-4 Jährige

Kirchdorf: jeden Dienstag, 10.00 - 12.00, El-
tern-Sprechstunde „Frühe Hilfen“, Bespre-
chungsraum „Kapelle“ im 3. Obergeschoss,
Landes-Krankenhaus

Kremsmünster: Austauschtreffen für An-
wenderInnen der Metamorphischen Methode,
jeden 2. + 4. Dienstag im Monat um 19.00,
Haus der Generationen, 1. StockInfo: Maria Ei-
bensteiner,  0650 - 50 55 210

Leonstein: Gymnastik 50+, jeden Montag,
Turnsaal der Volksschule Leonstein, 16.30, VA:
Pensionistenverband

Micheldorf: Kegeln, Freizeitpark, 14.00, VA:
Pensionistenverband

Micheldorf: Nordic Walking, jeden Montag,
Volksschulparkplatz, 8.30, VA: Pensionistenver-
band

Micheldorf: Turnen, jeden Freitag, Volks-
schule, 15.00, VA: Pensionistenverband

Ried im Traunkreis: "SelbA Training" -
Selbstständigkeit im Alter - Training, Altne-
heim, jd. Donnerstag, 14.00

Ried/Traunkreis: Damengymnastik, jeden
Mittwoch währen der Schulzeit, Turnsaal,
20.00 - 21.30, VA: Sektion Damenturnen

Ried/Traunkreis: FIT für Pensionisten, jeden
Mittwoch währen der Schulzeit, 13.45 - 14.45,
Turnsaal, VA: Pensionistenverband

Ried/Traunkreis: Lauftreff, jeden Montag,
18.45, Schigymnastik, 19.30, Trunsaal, VA: Na-
turfreunde

Ried/Traunkreis: Nordic Walking, jeden
Donnerstag außer Feiertage, Altenheim,
17.00, VA: Seniorenbund

Kirchdorf/Inzersdorf: Klub- & Sparverein-
seinzahlung, Vereinsheim, 14.00, VA: Pensio-
nistenverband

Kremsmünster: Kegeln, Landgasthaus
Schicklberg, 14.00 - 16.00, VA: Pensionisten-
verband

Kremsmünster: Seniorentreff mit Eva, ge-
mütliche Plauder- und Spielstunde, Haus der
Generationen, 14.00, V: Seniorenbund

Leonstein: Knödelessen, 12.00 anschließend
Pensionisten-Nachmittag, Gressenbauerheim,
V: Pensionistenverband

Schlierbach: Wallfahrt der Schlierbacher
Pfarren, 11.00

Schlierbach: Theater: "Ein Bett voller Gäs-
te", Boulevardkomödie von Dave Freeman,
Theatersaal Schlierbach, Theatersaal, 19.30, V:
Die Schlierbacher Spielschar

Pettenbach: Oktoberfest der Pettenbacher
Wirtschaft, ganzer Tag

Ried/Traunkreis: Wandertag - Hutberg, Vor-
derstoder, Treffpunkt Dorfplatz, 9.00, V: Pen-
sionistenverband

Roßleithen: Theater "Hollywood am Glöckl-
Teich", Gasthof "Zum Sengsschmied", 20.00,
V: Theatergruppe Roßleithen-Windischgarsten

Schlierbach: Streichquartettabend "Atalanta
Quartett", Bernardisaal, 20.00

Steinbach/Steyr: Geben-und Nehmen Treff,
Pfarrzentrum, 15.00 - 17.00, V: Sozialaus-
schuss der Pfarre Steinbach an der Steyr

Schlierbach: Theater: "Ein Bett voller Gäs-
te", Boulevardkomödie von Dave Freeman,
Theatersaal Schlierbach, Theatersaal, 19.30, V:
Die Schlierbacher Spielschar

Inzersdorf: 12. Inzersdorfer Weinfest, Stock-
halle, ab 17.00, V: Union

Kirchdorf: Rhythmusmesse, Pfarrkirche,
19.15

Kirchdorf: Trauercafé, kostenlose Gesprächs-
stunden des Mobilen Hospiz des Roten Kreu-
zes, Gebäude Rotes Kreuz Kirchdorf, 14.00 -
16.00, Anmelung unter: 07582-63581-25
oder ki-hospiz@o.roteskreuz.at

Kremsmünster: Frauenfrühstück, Frau Edith
Wenger spricht zum Thema: "Wenn aus Sehn-
sucht Sucht wird", Kulturzentrum, 8.30, Anmel-
dung: 0681 20639200 17.00 - 20.00

Kremsmünster: Tag des offenen Ateliers,
Galerie am Tötenhengst, 9.00 - 12.00 und
14.00 - 18.00

Micheldorf: "Uns`re 20 Joahr" - Konzert Mi-
cheldorfer Jagag`sang, Freizeitpark, ganzer Tag

Nussbach: Kindertheater Pippi Langstrumpf,
Mehrzwecksaal Volksschule, 16.00

Pettenbach: Oktoberfest der Pettenbacher
Wirtschaft, Vormittag

Ried/Traunkreis: Preisschnapsen, Gasthaus
Voralpenhof, 13.00, V: Kameradschaftsbund

Roßleithen: Theater "Hollywood am Glöckl-
Teich", Gasthof "Zum Sengsschmied", 20.00,
V: Theatergruppe Roßleithen-Windischgarsten

Schlierbach: Lesung der Literarischen Nah-
versorger: Martin Prinz, Beginn mit Käse und
Wein, 19.00; Beginn Lesung, 20.00, Theater-
saal

Steinbach/Steyr: 1. Stoabocha Stodlgaudi,
Riegler Seff, 19.00, V: Musikverein Steinbach/
Steyr

Steinbach/Ziehberg: Alteisensammlung
der Freiwiligen Feuerwehr, Parkplatz Volks-
schule, 8.00 - 12.00

Inzersdorf: 41. Pramhas-Edmund-Gedächt-
nislauf, Sportanlage, 10.00

Kirchdorf: Jubelpaar-Mess, Sammlung für
die Weltmission, Pfarrkirche, 9.00

Kirchdorf: "Krabbel-Gottesdienst", Evangeli-
sche Kirche, 9.30

Kremsmünster: Tag des offenen Ateliers,
Galerie am Tötenhengst, 9.00 - 12.00 und
14.00 - 18.00

Molln: Wanderung Sonnkogel Runde, Gehzeit
3 h, Abfahrt Sparparkplatz Molln, 8.00, V: Na-
turfreunde

Nussbach: Kindertheater Pippi Langstrumpf,
Mehrzwecksaal Volksschule, 16.00

Pettenbach: In Erinnerung an die Wallfahr-
ten zu den "Goldenen Samstagnächten", Mag-
dalenaberg, 8.15

Pettenbach: Wanderung St. Georgen/Gu-
sen, Abf. Postparkplatz, 7.00

Ried/Traunkreis: Hl. Messe mit dem Lob-
chor, Pfarrkírche, 8.45

Ried/Traunkreis: Seniorentag, Altenheim,
ganzer Tag

Schlierbach: Tanzabend, Gasthaus Tomaset,
19.00, VA: Seniorenbund

Spital/Pyhrn: Messe: J.J. Fux, "Missa in C"
Kirchenchor Herzogenburg, Stiftskirche, 9.00

Molln: Adler-Fahrt inkl. Mittagessen, Anmel-
dung bei Erna Wildauer, V: Pensionistenver-
band

Kirchdorf/Inzersdorf: Stockschießen, Rüh-
ler, 13.30, VA: Pensionistenverband

Kirchdorf: Gitarrenabend, Klasse: Elisabeth
Staudinger, Hanveldsaal, Schloss Neupern-
stein, 18.00

Kremsmünster: Gymnastik, Bezirkssporthal-
le, 8.45; Knittelwerfen, Infos bei Anmeldung
unter: 0699-12516362, V: Seniorenbund

Molln: Heiligen Messe im byzantinischen Ri-
tus mit Pfarrer Boutros aus Syrien, 19.30; Ein-
führung, Pfarrhof, 18.30

Ried/Traunkreis: Kostenlose Rechtsbera-
tung durch Dr. Gudrun Truschner, Gemeinde-
amt, 16.00

Schlierbach: Knittelwerfen bei Hilde, 16.00,
VA: Seniorenbund

Kirchdorf/Inzersdorf: Progaramm-Sitzung,
Haus der Vereine, 9.00, VA: Pensionistenver-
band

Kirchdorf: Kino-Nachmittag, "Book Club -
das Beste kommt noch", Kino Kirchdorf,
15.00, V: Seniorenbund des Bezirkes

Kirchdorf: Vortrag "Starke Väter für starke
Kinder" Eltern-Kind-Zentrum "Brummkreisel",
19.00

Kremsmünster: Hobbyrunde, Haus der Ge-
nerationen, 14.00, V: Seniorenbund

Kremsmünster: Nordic Walking, Bezirkss-
porthalle, 14.30, VA: Pensionistenverband

Molln: Preisschnapsen, Seniorenclub, 13.30,
V: Pensionistenverband

Nussbach: Kinonachmittag, Kino Kirchdorf,
15.00, V: Seniorenbund

Ried/Traunkreis: Filmvorführung "1000 Jah-
re Ried im Traunkreis", Vortragssaal, 19.30

Schlierbach: Bild- und Filmvortrag "Seiden-
straße, Kasachstan - Kirgistan - Usbekistan"
von Helmut Pichler, Theatersaal, 19.30

Inzersdorf: Blutspendetermin, Volksschule,
15.30 - 20.30

Kremsmünster: Benefizkabarett mit Robert
Blöchl, Theatersaal, 20.00, Karten: Raiffeisen-
bank Kremsmünster oder an der Abendkasse
erhältlich, Erwachsene € 18,-, SchülerInnen
€ 15,-

Schlierbach: Handarbeitsnachmittag, Gast-
haus Schröcker, 14.00, VA: Seniorenbund

Windischgarsten: Bild- und Filmvortrag
"Seidenstraße, Kasachstan - Kirgistan - Usbe-
kistan" von Helmut Pichler, Kulturhaus Römer-
feld, 19.30

Kirchdorf/Inzersdorf: Stammtisch, Gasthof
Zorn, 15.00, VA: Pensionistenverband

Kremsmünster: Kurzwandern im Raum
Kremsmünster, Treffpunkt Haus der Generatio-
nen, 14.00, V: Seniorenbund

Micheldorf: Oktoberfest im Freizeitpark,
14.00, V: Pensionistenverband
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mehr auf www.tips.at

SPORTUNION

Gedächtnislauf
INZERSDORF. Am Sonntag, 21. 
Oktober,  ndet der alljährliche 
Pramhas Edmund Gedächtnis 
Lauf der Sportunion Inzersdorf 
statt. Der Start ist um 10 Uhr. 
Dieses Jahr  ndet auch eine ei-
gene Kinderwertung statt. Wei-
tere Infos unter www.inzersdorf.
sportunion.at

Top-Termine

LUIS AUS SÜDTIROL 
RIED/STEYR. Gleich an zwei Terminen 
ist Luis aus Südtirol mit seinem neuen 
Programm „Speck mit Schmorrn“ in OÖ zu 
Gast: am 15. November im Keine Sorgen 
Saal in Ried und am 16. November im 
Stadtsaal in Steyr, jeweils um 20 Uhr. 
Karten gibt‘s bei allen Raiffeisenbanken 
und Sparkassen, Ö-Ticket, beim Zuk 
Kartenservice (Tel. 06133/6317) und bei 
allen bekannten Kartenbüros.

LUIS AUS SÜDTIROL 
Foto: Naima Indigo Photography

ORIGINAL-CHAOSKELLNER 
SIPBACHZELL. Am Freitag, 9. November, 
um 20 Uhr treten die Original-Chaoskellner 
mit ihrer Dinnershow im Veranstaltungs-
saal des Gasthauses Zirbenschlössl auf. 
Das Publikum erwartet ein unvergesslicher 
Abend, begleitet von einem hervorragen-
den Galadinner und Sektempfang. Karten 
ab sofort im Zirbenschlössl oder unter 
www.shop-a-ticket.at

Öst. Krebshilfe
OBERÖSTERREICH

Gisela Moser, MSc
Beratung in Kirchdorf
termin: 0732 / 77 77 56
www.krebshilfe-ooe.at

Kremsmünster: "Nachsommer - musikali-
sche Textbetrachtung rund um Stifter", Kultur-
zentrum, 19.30, Vorverkauf € 15.- Abendkasse
€ 17.-

Molln: Sozialsprechtag im Seniorenclub,
10.00 - 11.00, V: Pensionistenverband

Ried/Traunkreis: SelbA-Training, Alten-
heim, 14.00

Ried/Traunkreis: Workshop: "Entspannen
und Energie tanken", Sitzungssaal, 19.30

Roßleithen: Theater "Hollywood am Glöckl-
Teich", Gasthof "Zum Sengsschmied", 20.00,
V: Theatergruppe Roßleithen-Windischgarsten

Soital/Pyhrn: Bild- und Filmvortrag "Seiden-
straße, Kasachstan - Kirgistan - Usbekistan"
von Helmut Pichler, Feuerwehrhaus, 19.30

Hinterstoder: Theaterstück: "Die Frauenflüs-
terer", Höss-Halle, 20.00, Kartenvorverkauf
bei den Mitgliedern der Theatergruppe und im
Tourismusbüro Hinterstoder € 10.- pro Person,
Kinder bis 14 Jahre frei, V: Theatergruppe Hin-
terstoder

Kremsmünster: Große Bonsaiausstellung,
Fischkalter, Stift, 9.00 - 16.30

Kremsmünster: Herbstfest mti Raritäten-
markt und Kirtag, Stift, ganzer Tag

Kremsmünster: "Tag der offenen Keller-
tür", Kellerei Stift, 10.00, Gottesdienst, an-
schließend Tag de offenen Tür bis 17.00

Pettenbach: Wanderung mit den Naturfreun-
den Vorchdorf, TP Schulhof VS und NMS, 13.00

Ried/Traunkreis: Naturfreunde: Abschluss-
wanderung Spieldorf, Treffpunkt, Dorfplatz,
13.00

Roßleithen: Gemeindefamilienwandertag,
"Wanderung auf den Gunst", Bauhof Roßleit-
hen, 9.00 - 13.00

Roßleithen: Theater "Hollywood am Glöckl-
Teich", Gasthof "Zum Sengsschmied", 20.00,
V: Theatergruppe Roßleithen-Windischgarsten

Schlierbach: Theater: "Ein Bett voller Gäs-
te", Boulevardkomödie von Dave Freeman,
Theatersaal Schlierbach, Theatersaal, 18.00, V:
Die Schlierbacher Spielschar

Schlierbach: Wandern der Naturfreunde,
47er-Weg, Alter Bahnhof, 14.00

Steinbac/Steyr: Schmankerlroas, ganzer Tag

Steyrling: Latschnfest, Brunnental, 11.00

DIE KLEINE STRÖM-APOTHEKE
Bereichern Sie Ihre Gesundheit
Basis-Seminar: 9.-10.11.2018
4493 Wolfern
Susanne Jarolim:-0699 11116838
www.integrale-ström-akademie

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Bezirk Kirchdorf:
Der Hausärztliche Notdienst ist unter  141
erreichbar!

Bezirk Kirchdorf:
Der Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-
nummer   141 erreichbar, Infos auch unter
ooe., zahnaerztekammer.at

Der Apotheken Notdienst ist unter der
Telefonnummer  1455 erreichbar

Inzersdorf: 24. Okt., Volksschule, 15.30-
20.30
Steinbach am Ziehberg: 25. Okt., Volks-
schule, 15.30-20.30
V: Rotes Kreuz

Kirchdorf: Frischemarkt, jeden Freitag außer
Feiertage, Fußgängerzone, 9.00 - 13.00

Kirchdorf: Wochenmarkt, jeden Montag au-
ßer Feiertage, Hauptplatz, 7.30 - 12.00

Pettenbach: Bauernmarkt jeden 1. Samstag
im Monat, Arkadengang der Marktgemeinde,
8.30 - 11.00

Schlierbach: Bauernmarkt mit biologischen
und regionalen Produkten, jeden Samstag au-
ßer Feiertage, Bauernmarkthalle, 8.00 - 11.30

Inzersdorf: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, jeden 3. Mittwoch, Besprechungsraum,
Bauhof, 20.00

Kirchdorf: ABO - Frauengruppe, jeden 3.
Donnerstag, Gruppenraum ABO Beratungsstel-
le, Pernsteinerstraße 32, 18.00-20.00,
 0664-60072-89235

Kirchdorf: ABO - Stabilisations-Gesprächs-
gruppe, jeden 2. Mittwoch, Gruppenraum ABO
Beratungsstelle, Pernsteinerstraße 32, 19.00-
21.00,  0664-60072-89235

Kirchdorf: Blaues Kreuz - Selbsthilfegruppe
für Alkoholkranke und deren Angehörige, je-
den Donnerstag (ausgenommen Feiertage),
Landeskrankenhaus Kirchdorf, 18.00

Kirchdorf: Selbsthilfegruppe herzkranker
Menschen, Wanderung jeden 2. Donnerstag,
Infos: W. Ebenhöchwimmer  07582-51414

Kirchdorf: Die Arbeitsassistenz Mitein-
ander GmbH (gefördert vom Sozialministeri-
umservice OÖ) unterstützt kostenlos Menschen
mit Behinderung/gesundheitlicher Einschrän-
kung bei der Jobsuche bzw. bei Problemen am
Arbeitsplatz. Termine nach Vereinbarung:
 0699-13782066, aass.gmunden@miteinan
der.com

Kirchdorf: Selbsthilfegruppe für Frauen nach
Brustkrebs, jeden 2. Dienstag im Monat, GH
Schöllhuber, 14.00

Kremsmünster: Selbsthilfegruppe Burnout,
jeden 1. Donnerstag, Haus der Generationen,
19.00

Kremsmünster: Selbsthilfegruppe für Hal-
tung und Bewegung, jeden Dienstag (außer an
Feiertagen), Kindergarten Franz - Hönig - Stra-
ße 10, jeden Dienstag Winterzeit, 18.00, Som-
merzeit, 19.00

Micheldorf: Selbsthilfegruppe für Diabetike-
rInnen und deren Angehörige, jeden 3. Mitt-
woch, Seminarraum der Apotheke, 19.00

Micheldorf: Selbsthilfegruppe Burnout, je-
den 2. Dienstag, Bücherei der Volksschule Mi-
cheldorf, 19.00

Schlierbach: ÖV Morbus Bechterew Thera-
piegruppe, jeden Donnerstag, (ausgenommen
Feiertage, Schulferien), Turnsaal, Stiftsgymnasi-
um, 19.00

Windischgarsten: Blaues Kreuz - Selbsthilfe-
gruppe für Alkoholkranke und deren Angehöri-
ge, jeden Dienstag (ausgenommen Feiertage),
Rathaus/2. Stock, 18.30

Kirchdorf: 01.10. - 22.10. Ausstellung: "200
Jahre Karl Marx", Galerie Schloss Neupernstein

Molln: "Gott zur Ehr, dem Nächsten zur
Wehr" Mollner Feuerwehren - Sonderausstel-
lung, Museum im Dorf, 6. Mai bis Ende Okto-
ber, Infos: www.museum.molln.cc
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